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Vorberner}(ung

Der vorliegende Bericht der Fachserie 4, Reihe 5.3 enthäIt die
hochgerechneten Ergebnisse der Kostenstrukturerhebung im Bau-

haupt- und Ausbaugewerbe 1983. Rechtsgrundlage ist das Gesetz

über die Statistik im Produzierenden Gewerbe vom 6. November 1975

(BGBL I 5.27791, geändert durch Artikel- 7 des l.Gesetzes zur
jinderung statistischer Rechtsvorschriften vom 14. 1.1ärz 1980 ln
Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke

vom 14. t'lärz I 980.

Dj.e Kostenstrukturerhebung wird seit 1 975 als Stichprobe bel
knapp 4 000 Unternehmen durchgeführt. Mit Hilfe eines Hochrech-

nungsverfahrens werden dle Stichprobenergebnisse der Kosten-

strukturerhebung auf das gesamte Baugewerbe mit 20 Beschäftigten
und mehr hochgerechnet. Aus methodischen Griinden kann es dabei

verfahrensbedingt zu Abweichungen gegentiber den Ergebnissen

der Fachserie 4, Reihe 5.2 kommen, die jedoch relativ gering
sind.
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1 Kost.enst.ruktur im Baugewerbe 1983

Ergebnis der KosEenstrukturerhebung

Bauhauptg ewerbe

BruEto- und Net.toprodukt. ionswert

Das Jahr 1983 verzeichnete nach dem konlunk-
turellen Rückgang im Jahr '1982 einen vorüber-
gehenden Erholungsprozeß in der Bauwirtschaft..

Diese Entwicklung spiegelt sich ebenfalls in
der Kosten- und tirtragssiCuation der Unterneh-
men des Bauharrptgewerbes wider. Insgesamt er-
wirtschafEeten die Unternehmen ab 20 Beschäf-
tigte im Bauhauptgewerbe einen Brutt.oprodux-
t ionswert. von rd. 89 Mrd. Dt'i. Somi t wurde oas
Vorjahresergebnis nominal um 2r5 t übertrof-
fen. Dieser geringfügige Anstieg wurde von ei-
ner steigenden Preisentwicklung für Hochbauar-
beiten (+ 2 b) und von nahezu konstanten Bau-
preisen für TiefbauarbeiEen (- 0,8 s) überIa-
gert.

Produktionssteigerungen konnt.en in aIIen tse-
reichen des 'Hochbaus" verzeichnet werden. Der
Fertigt.eilbau im tlochbau übertraf das Vorjah-

resniveau sogar um 9,5 l, niedriger fielen
die Zuwachsraten beim Hoch- und Tiefbau (ohne
ausgeprä9ten Schwerpunkt) und beim Hochba\.;
(ohne Fertigteilbau) aus (4 ,7 \ bzw. 4 '6). Po-
siciv verlief die Entwicklung ebenfalls irr
Spezialbau (+ 4,3 t) und in der Zinurerei,
Dachdeckerei (+ 5,2 t). Die Unternehmqn de6
Stukkateurgewerbes, der Gipserei und Verputze..
rei verharrten auf dem Vorjahresniveau.

Die von der Invest.itionsEäEi9keit. des Staat.ea
geprä9ten Zweige des Tiefbaus erreichEen 19Bl
ebenso wie 1982 nicht. das Vorjahresergebnis.
Der Bruttoproduktionswert sank im StrafJenbau
um 4,2 t, in Tiefbau (a.n.9.) um 2,3 t. Die
Unternehmen des übrigen Hoch- und Tiefbaus or-
wirtschafteten einen BruEtoproduktionsvrert der
um 3,8 L unter dem Niveau des Vorjahres Ia9.

Die differenzierte Entwicklung innerlralb des
Bauhauptgewerbes führte zu einer Verschiebung
der Anteile der Wirtschaftsszweige anr gesqmt.en
IJrutEoproduktionswert cles BauhauptgewBrbes.
Der AntseiI des Hoch- und liefbaus (ohne aus(la-
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prägten Sckrwerpunkt.) und des Hochbaus ein-
schließIich des Fertigteilbaus st.ie9 von
65,4 t.im Jahr 1982 auf 66,8 t im Jahr 1963,
der Anteil des Staßenbaus und des Tiefbaus
(a.n.9 i ) war gegenüber 1982 rückIäufi9
(19822 22,1 t;19u3:20,8 r).

Lrie lnterpreEaEion des Bruttoproduktionswertes
1983 nach ueschäftigtengrößenklassen muß he-
rücksichEigen, daß es sich nur um StichEagsan-
gaben handeIE. Veränderungen innerhalb des
Jahres und zwischen den Jahren können daher
nicht dargestellt. werden. Die unterschiedli-
chen Zusamrnensetzungen des Bericht.skreises und
die Schwankungen in der ZahI der Beschäftigten
beeinflussen mehr oder weniger den zeitlichen
Vergleich.

Die Unternehmen mit 100 bis '199 Beschäftigten
konnten gerade ihr Vorjahresniveau halten. In
dieser Größenklasse'waren die Unt.ernehmen des
Straßenbaus und des Tiefbaus (a.n.g.) mit rd.
33 t stärker vertreten als in den übrigen Be-
schäf tigtengrößenklassen und erwirtschaftet.en
32 t des Bruttoproduktionswertes.

AIle übrigen Größenklassen wiesen posit.ive Ver-
änderungsraten auf. Der höchste Zulrachs wurde
mit 4r5 t von den Unternehmen der Größenklasse
50 bis 99 Beschäftigte erreicht. Von den croß-

unternehnren mit 500 und mehr Beschäftiqten wa-
ren rd. 53 t im Wirt.schaftszweig Hoch- unC

Tiefbau (ohne ausgeprägEen Schwerpunkt) tätiq
und produzierEen in dieser Klasse 68 t der bau-
gerrerblichen Leistung. Der Brutt,oproduktions-
wert aIler Unternehmen rnit 500 und tnehr ue-
schäftigt.en stieg 1983 um 3,6 t gegenüber dem
Vorjahr an.

Da der Brutt.oproduktionswert noch aIIe Lei-
stungen enthäIt, die nicht vom eigenen, son-
dern von fremden Unternehnen erbracht wurden,
ist er nur bedingt geeignet, die wirtschaft-
Iiche Leistung eines Hirt.schaftszweiges darzu-
steIIen. Ein geeigneter Indikator steIIt der
Nettoprodukt ionswert dar.

Diese Leistungsgrö13e verharrte 1983 im gesam-
ten Bauhauptgewerbe mit 49 Hrd. DM nahezu auf
dem Niveau des Vorjahres (+ 1 t), da die Ko-
stenfaktoren Materialverbrauch und Kosten für
Fremd- und Nachunternehmerleistungen stärker
anstiegen aIs der Bruttoproduktionswert. Diese
unterschiedliche Entwicklung hatte Auswirkun-
gen auf die Nettoquote (AnteiI des Net.topro-
dukt.ionssertes am BrutCoproduktionswert.). Sie
verzeichnete einen Rückgang von 55,2 t im Jahr
1982 auf 55,3 t im Berichrsjahr'1983. Ebenso
wie im Jahr 1982 war 1983 der Nettoproduk-
tionsvrert - bezogen auf die Beschäftigten -
Ieicht ansteigend.

Ableitung der Leistungsgrößentt für das Bauhauptgewerbe 1983
Unternehmen mit 20 Beschäftigten und mehr

MiII. DM

7

Vorbrauch an Roh-, Hilfs- und Betrisbsstoffon o. USt. 24 550
l+ 2,3 qol

Brutto-
produllions
werl
o. USt.

88 958
l+ 2,6 %l

daru nter
Ja hrosbau -

l6istu ng

a4 726
l+ 2,2 o/e)

Umsatz aus abgorgchneten
Baulsistung6n o. USt.

85 479
(+ 3,1 %)

Einsatz an Handelswars o. USt. 686
(+ 1 5.6 %)

Bestandsvorändgrung an Baut6n - 987

Kosien für Fremd- und Nachunlernshmorlsistungsn o. USt. 14 489
(+ 8,7 %)

Selbsterslellte Baulsislung6n 233
(- 7,8 %)Kost6n für sonstigo industrielle/ handwerklich€

Dienstl6istungen (nur fremde L6istungen) o. USt.
1 511

(- o,3 %)

N6tto-
produktions-
wert
o. USt.

49 234
(+ 1,O%)

Umsalz aus sonsligon eigenen Ezeug
nissen und ous industriellen/ hand-
werklichen Di6nstl€istungon o. USt.

2 546
(+ 3,5 %)

1 464
(+ 3,5 %)

Mieten und Pachten o. USt-

Sonslige Kosten o.USl. 3 998
(+ 0,8 %)

791Umsatz aus Handelsware o. USt. l+ 14,2qol

lndirelle Sl6uern o. USt. abzüglich
Subventionen für die laurend€ Produktion

793
(- 1O,1 %l Umsatz aus sonstigBn nicht-

industriellon/ nichthsndw6rk-
lichen Tätigkeiten o. USl.

848
l+ 4'1,2 %l

Abschrei bu ngen 2 739
l- 2,9 96) Bruttowsrt -

schöpfu ng
zu Fsktor-
koslsn

41 468
e 1,2qol

Bestandsveränderung an unfertigen
und fortigen Erzeugnissen aus sonsti96r
oigoner Produktion

- 173A 724
(+ 1,5 %)

Nettowortschöpf ung zu Faktorkost€n

daru nt6r
Brultoeinkommen 8us
unsälbständiger Arb6it

34 981
(- 0,1 %)

Selbsterstellte Maschinen (oinschl.
an Maschin6n sslbstdurchgsf ührter
Großreparaturen) sowgit aktiviert

65
l+ 21,3 qbl

'l ) Nicht mrßst6bsg6reht.
( ) Werto - Voränd.rung g6g6nüber dom Vorishr.



Parallel zum NeEtoproduktionswert enEwickelte
sich die Nettowertschöpfun9 zu Faktorkosten,
die dem Beitrag der einzelnen wirtschaft.s-
zweige zum Volkseinkomlrren entspricht.

Insgesamt stieg die Net.towertschöpfung zu Fak-
torkosten um 1r5 t gegenüber dem Vorjahr an und
erreichte 1983 einen hert von rd. 39 Mrd. DM.
Entsprechend der Entwicklung des Bruttoproduk-
tionswertes verzerchneten die Wirtschaft.szweige
des Tiefbaus Rückgänge, der mit 2,8 b rm Stras-
senbau am höchsten ausfiel. Die tsetrachtung
nach Beschäftigtengrößenklassen zeigt, daß die
Größenklassen 100 bis 199 BeschäfEigt.e und 200
bis 499 Beschäftigte den Stand oes Vorjahres
gerade hielten (- 0,1 t). Die übrigen Größen-
klassen konnt.en ein positives Ergebnis er-
zielen.

Bereinigt man in einem weiteren Schrit.t die
Net.Eoirertschöpfung zu Faktorkosten um die
Bruttoeinkonmen aus unselbständiger Arbeit und
den Fremdkapitalzinsen, so erhäIt. man eine
ResEgröße, die noch die Einkomrnen aus selb-
ständiger Arbeit und Unternehmenserträge im
neitesten Sinne umfa(jt. Gleichwohl bietet die-
se bereinigte Größe bei aIIer Einschränkung,

die cjas BerichEssystem rni L sich iiril)gt. I Aq-
halt.spunkte über die Errragslage der Unterneh-
men im BauhaupE.gewerbe. Nach 'l 980 konnt.e eine
gravierende Versclrlecht.erung der Ertragslage.
festgestellt werden. Durch c:,e konjunkturelle
Belebung im Hochbau und cien insgesanrE stag-
nierenden Personalkosten kann 1983 eine Ieictr-
te Verbesserung festgestellt werden.

Personalkosten und Nachunternehmertätiqkeit

Die Personalkoscen stel,]ten auch i-m berichEs-
jahr 1983 den gröf:ten Kostenfaktor der Untor-
nehmen im Bauhauptgewerbe dar. Sje seLzen
sich aus der Lohn- uncl cehal.i_sunime sowie dcn
gesetzlichen und sonstigen Sozialkosten zusatr-
nren und blieben mtL 35 Mrd- D|t nahezu auf dem
Niveau des Vorjatires. Durctr den Anstieg deg
Bruttoproduktionswertes war der .\nLeil der
PersonalkosEen an der Gesamtlei::tung IeichU
rückläufig (19E2: 4U,4 \; lgtJ-?: 39,3 t).

Die llöhe der Personalkost€rn wircl rn crster I,i-
nie von den ir, Berichtslahr getätigten Tarif-
abschlüssen und von der BeschäftigtenstrukEur
bestimmt. Sticht.äg für o.r-e tirfassung der Be-
schäftigten isL der 30. Seirtenber cles bericht.s-

Personölkosten sd vorleistungen il Eruttoproduktions$ert im Bauhaul)Lgrwcrbc und Au-l,cu._le.L.-!,,
Unternehr,en mit 20 Beschäftigten und n,elrr

ly83

f,och- und ?lalb.u . . . . .. .. ..
SFr i.lb.u
Stull.tcurg.ycrb., G ip6er.i,

V€rputra!.i
Zi@rGi, D.chdccl.aai. .....

6,1

t,0
),2

6,6

I n69eaüt 88 956 2,6 t9,l - 0.t 44,7 t,1 21

Incgesot..,l 20 9oo | + i,l I

bir

Ausbaugeee (be

re,E l + t,z l «,s l . r
Däch Berchäf t igrcngrößent I c66en

2,t

| :r,o I . 5,r I

l6,J

näch Beschif t igt engräßenklassen
Untarnehmn nit

Ae6chift i9t e n
20 - a9...
50 - ,9 ...

r00 - 199...
200 - a99...
500 und Ehr

l9 ?ta
r5 57r
rl 988
r I 730
2a 956

.1
,5
,l
,0
,5

a2 ,5
al,a
t9,8
J6 ,2
36,9

l9 ,8
ao ,l
38,6
a0,r

39,
a2,
aa,
a8,
.E,

o,z
6,1
l,o
5,1
1,9

9.8

1

t:
t{

1
I

9

ll
29
28
2A
22

,9
,0
,0
t1

Unternehmn Dlt ..
Ee3chift igcan
20 - a9.....
50 - 99 .....

100 - 199 .....
200 u^d .oh( ..

l0 lt2
a 5l I
2 1a9
! t08

tl,1
a{,5
a5,2
a6, I

a,5
o,6

t 0,8
5,a

l) ohnc uE.t2- (ä.b(vcrt_) ateuer.- 2) Äu6b.ugGverb€: xorrten fÜr Lohna(beiten.- 3) t98l 9e9cnüber 1982,und lä!5.raFtl.Itsu, Brunn.ü.u, nichtbergb.ulicho TiG(b..h(un9, bergb.uliche Ticfbohrung; Auf6chIreßungF.6s.d.n(c in i9u09.

0,
9,
t,

,8
,l
,8
,5

rl,?
r6,2

l.l
4,2

71
36
l6
J?

+ 1,5
+ t:r,o
. 6,4

{) Erdh€vfgun,tsarbe)t(n, !.änd€stulturböu, §a6te.-
Schachtt,dJ (oLr,c ErdöIbohrung), Gerü5rDAu.

8

Hirlsch.l!Erecig

Ur!ch l( t l9t rn9(iiücnl l.ässch

lrut ao- I lprdultionErßt!

T-.-r--
Pr r5on.l to! t( n

I t)

-r-J
l)I

äater i.lverbröuch,
Eincötz ön

H.ndrlsyör(,
IoLtcn für l rrü'd-

und Nachrntc!t(trmr-
lei stungc'r I )

x.rtr r.lv.tt r.uct,l)
IoLtcn (ü.
I r (nrl- urtrl

lirelrortt (rnrtr0n.a
l(rLtur'g.n l)'J)

Beh- und ?l.lb.u, o.a.S. ..
H@hb.s (ohn. faatigt.ilbau)
FcrtigtciIb.u i! Xochbac ...
S tr aOeüau
Ti.fb.!r a.n.9.
0brlge. HGh- und Tietb.u a)

I r a95
2l .80
a 425

r0 559
7 9A2
2 583

,7
,0

t2
,]
.a

18,5
ao,1
2A, t
lE,0
al,8
45, l

I
2
0
l
0
9

a1 ,6
a5,7
5),1
aa,l
11,1
28,1

r 9,4
' 5,{
i 9,t
- a,a
- 1,9

3{ ,6
28,a
'!o,o
15,{
2),9
t7,6

J

l
t
o
2

6

22
15
:l
I 7,

t.
?

2
5

5,

+ ta,2

9,0

Eduh.uptgcvr r Lc
nach XrrtEchdf t6rrrrgen

I
l

80
l

52t
102

109
122

i a,l
o,l a8

l{
6
5

79 ,2
az ,5

,a
,8I

+ 2,1
+ 6,8

aa,9
al,5

35 ,2
t5,5

I
a

8
a

I l
l

+

25,
13,

I

21 ,l
28 ,,

'I

I
6

9.

0,
5,

; +

i 8.?

l,

l.
2,
2,

2,9
a,4
5,9

I

I

I
I

tl,t
I r.6

. bi6 ...



jahres. Die Personalkosten hingegen enthalt.en
noch die Lohn- und GehalLsummen der Arbei.tneh-
n,er, die vor dem 30. Septenrber ausgeschieden
sind, sowie die Personalaufwendungen der nach
dieserh Strcht.ag eingestellten Arbeitnehmer.

Dic ZahI cler Ue:;chäft.igt.en ging irrr tserichts-
jahr <3egenüber rlern Vor jahr unr I ,7 c zurück.
hährend 1982 Arbeiter vorn Beschäftigtenabbau
stärker bet.röffen waren aIs Angeste).1te, war
im Berichtsjahr 1983 der Rückgang bei den An-
gestellten höher aIs bei clen Arbei.cern (Ange-
stelltez - 3,1 6i Arbeiter: - 1,5 t).

Die Bruttolohnsumrne, einschließIich der Ent-
gelte für Poliere und t'leister, belief sich
I983 ar-tf rd. 23 Mrd. DM und verharrte somit.
auf dem Stand des Vorjahres, die Bruttogehalt-
summe hingegen verzeichnete einen Zuwachs
von l r9 t.

Eine differenzrerte tsetracht.ung oer Personal-
kosten nach Wirtschaftszweigen zeigt, daß, wie
in den vergangenen Jahren, das Stukkateurge-
werbe einschließlich Gipserei und Verputzerei
mit einem Personalkost.enanteil von 48,5 t am

Bruttoproduktionserert zu den personalintensiv-
sten Branchen zählte, während der Fert.igt.eil-
bau im Hochbau mit einem Anteil von 28,'l t mit
<ien geringsten Personalkosten belastet war.

Aufgrund der auch 1983 noch angespannten kon-
junktu4ellen Lage im Tiefbau ging sowohl im
Straßenbau aIs auch im Tiefbau (a.n.g.) die
ZahI der BeschäftigEen um 6,3 t bzw. um 4,1 3

zurück. Diese Entwicklung dürfte mit dazu bei-
getragen haben, daß nur in diesen Hirtschafts-
zweigen des Bauhauptgewerbes die Personalaus-
gaben abnahmen. Die entsprechenden Anteile am

Bruttoprodukt.ionswert beliefen sich auf 38,0 ü

im Straßenbau und auf 43,8 t im Tiefbau.

Mit zunehmender Unternehmensgröße nimmt auch
1983, wie in den vergangenen Jahren, die Be-
deutung des Kost.enfaktors Personalausgaben ab.
Lag der PersonalkosEenanteil der Beschäftig-
tengrö(tenklasse von 20 bis 49 Beschäftigten
noch bei 42,5 t, wurcie in der Größenklasse von
200 bis 499 Beschäftigten nur ein !.rert. von
36,2 I erreicht bzw. von 36,9 b in der KIasse
von 500 und mehr Eeschäftigten. Dies ist mit
daraui zurÜckzuführen, daß größere Firmen mehr
Aufträge an Nachunternehmer vergaben, die zwar
in der eigenen Jahresbauleistung enthalten
sind, aber keine Personalkosten verursachen.

Vergabe von Aufträgen an Fremd- und Nachunter-
nehmer für die Unt.ernehmen des Bauhauptgewer-
bes Iaufend an Bedeut.ung gewonnen. Nachdem 1982
die Kosten für f-remd- und NachunEerne'hmerlei-
stungen nur geringfü9iq angestiegen waren,
wiesen sie inr Berichtsjahr '1983 einen kräfti-
gcn Zuwaclrs; von [J,7 t auf . Sonrit erreicht.e
dreser Kost.entaktor einen Antei. I von l6r3 f,

am Bruttoproduktionswert .

Die höcirsten Zunahmen gegenüber den Vorjahr
erreichEen der Hoch- und Tiefbau ohne ausge-
prägten Schwerpunkt mit 14,2 t und die Zimme-
rei, Dachdeckerei mit 15,6 t. Die Unternehner
des Hoch- und Tiefbaus ohne ausgeprägten
Schwerpunkt wickelt.en 22,6 \ ihrer Aufträge
über Subunternehmer ab und übertrafen 1983 die
Unternehmen des F'ertigteilbaus, welche in den
vergangenen Jahren die Spitzenposition hielten.
Die wachsende Bedeut.ung dieser Kost.enart in
den einzelnen !tirtschaft.szwergen tührt oenrent-
sprechend zu Strukturverschiebungen zwischen
Material- und Personalkostenanteil.

Die Betrachtung nach Beschäftigtengrößenklas-
sen zeigt, daß besonders Großunternehmen von
der Arbeitsteilung und Spezialisierung durch
die vergabe von AufErägen an andere Unterneh-
men Gebrauch nrachten. Der AnteiI der Kosten
für Fremd- und Nachunt.ernehmerleistungen am

Bruttoproduktionswert wies zwischen den Be-
schäftigtengrößenklassen rm Berichtsjahr eine
konLinuierlich ansteigende Tendenz aüf. KIein-
unternehnren nrit 20 bis 49 Beschäftigten ließen
nur 7,2 t ihrer Aufträ9e durch Nachunternehmer
ausführen, während bei den Unternehmen mit 500
und mehr Beschäftigten dieser Anteil 25,7 \
ausmachte.

1n allen BeschäfEigtengrößenklassen konnten
für das Jahr 1983 positive Veränderungsraten
verzeichnet werden, an der Spitze Iagen die
Grö(renklassen miL 50 bis 99 Beschäftigten und
mit. 200 bis 499 Beschäftigten.

Materialverbrauch

während die Personalaufwenclungen im Berichts-
jahr 1983 gerade den Stand des Vorjahres hiel-
ten, nahm der Aufwand an Roh-, Hilfs- und Be-
Eriebsstoffen bei den Unt.ernehmen des Bauhaupt-
gewerbes um 2,3 t zu und erreicht.e einen ttert
vor, 24,5 Mrd. D!1. Der Mat.erialverbrauch umfaßt
alle bezogenen I'lat.eriaIien und Fertigteile, die
im Unternehmen be- oder verarbeitet oder ver-
bräucl)t. werden. Neben der Entwicklung des
Bruttoproduktionswertes wird die Höhe der Ma-In den letzten Jahren hat die Möglichkeit der
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terialkosten von der Preisenrwicklung der be-
zogenen Erzeugnisse bestirünt. Das Jahr 1983
zeichnete sich durch geringfügige Preiser-
höhungen bei den Roh-, HiIfs- und Berriebs-
stoffen aus. Die Ausweitung des Materialver-
brauchs bei den Unternehmen des Hoch- und Tief-
baus ohne ausgeprägten Schwerpunkt und des
Hochbaus einschließIich Fertigteilbaus dürfte
daher in erst.er Linie durch die Belebung der
Bauproduktion bedingE sein, der Rückgang des
l,laterialaufwandes in den wirtschaftszweigen
des Tiefbaus auf die dort recht schleppend
verlaufende konjunkturelle Entwicklung.

Wie in den vergangenen Jahren zählten die
Branchen Zimrnerei, Dachdeckerei und Straßen-
bau zu den mat.erialintensivsten Zweigen. Die
ent.sprechenden Ant.eiIe am BruEtoproduktions-
wert betrugen 38,5 B bzw. 35,4 t und J.agen
beträchtlich über dem Durchschnitt des Bau-
hauptgeeerbes.

Die Abnahme des ltaterialkostenanteils in den
einzelnen Beschäftigtengrößenklassen von 31,4 t
in der kleinsten Klasse bis 22,6 t bei den Un-
ternehmen mit 500 und mehr Beschäft.igten spie-
gelt die größere Bedeutung der Auftragsvergabe
an Fremd- und Nachunt,ernehmer bei den Großun-
t.ernehmen w ider.

Ausbaugewerbe

Im Ausbaugewerbe, in dem überwiegend kleine
Handwerksunternehmen tätig sind, verläuft die
konjunkturelle Untwicklung im aI).gemeinen ge-
dämpfter aIs im Bauhauptgewerbe. Nach 1980 war
die Produktionsentwicklung im Ausbaugewerbe nur
l9U2 leicht rückIäufig. Im Berichtsjahr 1983
wurde schon wieder ein Anstieg der Produktions-
tätigkeit erreicht. Die Unternehmen des Ausbau-
gewerbes können sich in größerem Ausmaß als die
Unternehmen des Bauhauptgewerbes auf die Tätig-
keiten am Baubest.and stützen. Altbausanierung
und Benühungen zur Energieeinsparung gewinnen
zunehmend an Bedeutung und kompensieren die

Auswrrkungen einer afinchiriUnderi N.rubaut.ätigkeit
für ausbaugewerbl-ichl L;,t.rr-,ehnen.

Der Bruttoprodukt ions.wcrL der Unrernehnien rles
Ausbaugewerbes mit 20 tscschäftigten und nrc.hr

erreichte 1983 einen hert-'ror1 20,9 Mrd. DM und
Iag somit um 3,3 6 ül,cr cir-rn N j veau des Vor jäh-
res. Der NetEoproduktr.in:j,rert \/urzcichnete
einen etwas geringeren Zuwachs voo 2,2 t.

Die Personalkosten lriL üiii(rll Antei I von 39r8 t
am Bruttoproduktionswert sLcIlLen wie rm tsau.
hauptgewerbe dre wicntrqste Kostcnart. dar. Die
spezifischen Produlitionswu.isen in, Ausbau- und
Bauhauptgewerbe führen zu erheblichen Un(s.6-
schieden in der VorIt,:.stun'rsstruktur. Gemessen

am Bruttoproduktionsvi.rrt lag clrr Ant.riI des l'la-
terialverbrauchs nriL 17,ü t krrapp 10 ProzenE-
punkte über oem enE.l:)r echt:nlen h'ert des Bau-
hauptgewerbes. Einc erireblrch größere Bedeq-
tung aIs im DauhaLrpcgcr\,erbe i-rac auch der Uin-
sat.z an Handelsware. In vrelerr !'ä.llen ist. dettr

ausbaugewerblichen Bctricb - w7e z.B. bei Un-
ternehmen der Elekrrolnstallation oder bei
Fliesenlegern - ern Laciengeschäft angegliedor[.

Hingegen treten Unt.rrnchl(rr des Au:baugewertre6
nur verej.nzelt als ll-uirtilntl]rnchrnc-r arrf. [.leg
Anteil der Kosten für !rLrf,d- und NachunLerneh-
merleistungen beErug rrr 4, I r a;ir B:ut.topro-
duktionswert. clerch!/oh1 wurclen 9,8 t nrehr
Auft.räge an Nachunterrrchnt.r 're':gehren a1s inr
Vorjahr. Dazu trucJen rrr.rli,lcbLi.ch riie Unterneh-
men mit.20 bis 49 und 50 bis 9y beschäftigt,ort
niE St.eigerungsraLen ,.rcn 1 J ,i t '.tzw. 16,2 \
bei. Wie im Bauhauptclcwerbc n:achLcn auch tlie
Großunternehmen rn AusbaugcwcrLe Lc)n dieser
Art der Arbeitsteilung riiehr Cebrauch aIs die
kleinen Unt.ernehnlen. Andtrr:rseits sind die
Ausbauf irme'n rnehr als SuDunternei)rnL,r t,äE ig Aln
die bauhauptgewerLjlicl'ren tJnterrrei)inen. Die Up-
satzerlöse aus eigener Nachur',terrrehmertät,ig-
keit erreichEen 1983 cinen.Anterl von 4,5 t
gemessen am Brutt.oproduktionswcrt (BauhaupE-
gewerbe: 'l ,4 X).
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jahres. Die Personalkosten hingegen enthalt.en
noch die Lohn- und Gehaltsummen der Arbeitneh-
mer, die vor dem 30. Septentber ausgeschieden
sind, sowie die Personalaufwendungen der nach
diesem Stichtag eingestellEen Arbeitnehmer.

Dic ZahI cler Ue:;chiIt.rgten ging rnr tserichLs-
jahr gegenüber deln Vorjahr unr 1,7 t zurück.
hährend 1982 Arbert.er vorn Beschäftigtenabbau
st.ärker betrofien waren aIs Angest.eIlte, war
im Berichtsjahr 1983 der Rückgang bei den An-
gestellten höher als bei cien Arbeit.ern (Ange-
stellEe: - 3,1 B; Arbeit.er: - 1,5 t).

Die Bruttolohnsurnrne, einschließIich der Ent-
gelte für Poliere und tleister, belief sich
1983 auf rd. 23 Mrd. DM und verharrte somit
auf dem Stand des Vorjahres, die Bruttogehalt-
summe hingegen verzeichnete einen Zuwachs
von 1,9 t.

Eine differenzierEe tsetrachtung oer Personal-
kosten nach Wirtschaft.szweigen zeigt, daß, wie
in den vergangenen Jahren, das Stukkateurge-
werbe einschließIich Gipserei und Verputzerei
mit einem PersonalkosEenanteil von 48,5 t am
Bruttoproduktionsvrert zu den personalintensiv-
sten Branchen zähIte, während der Fertigteil-
bau im Hochbau mit einem Anteil von 28,1 t mit
den geringst.en PersonalkosEen belastet war.

Aufgrund der auch 1983 noch angespannten kon-
junkturellen Lage irn Tiefbau ging sowohl im
Straßenbau aIs auch im Tiefbau (a.n.9. ) die
ZahI der Beschäft.igten um 6,3 t bzw. um 4,1 t
zurück. Diese Entwicklung dürfte rnit dazu bei-
geEragen haben, daß nur in diesen Wirtschafts-
zweigen des Bauhauptgewerbes die Personalaus-
gaben abnahmen. [.lie entsprechenden Anteile am

Bruttoproduktionswert beliefen sich auf 38,0 *
im Straßenbau und auf 43,8 t im Tiefbau.

Mit zunehmender Unternehmensgröße nimmt auch
1983, wie in den vergangenen Jahren, die Be-
deutung des Kost.enfaktors Personalausqaben ab.
Lag der Personalkostenanteil der Beschäftig-
tengrö(Jenklasse von 20 bis 49 Beschäftigten
noch bei 4215 l, wurcje in der Größenklasse von
200 bis 499 Beschäftigten nur ein !.iert von
36,2 \ erreicht bzw. von 36,9 b in der Klasse
von 500 und mehr Beschäftigten. Dies ist mit
darauf zurückzuführen, daß größere Eirmen mehr
Aufträge an Nachunternehmer vergaben, die zwar
in der eigenen JahresbauleisEung enthalten
sind, aber keine Personalkosten verursachen.

Vergabe von AuiErägen an Fremd- und Nachunt.er-
nehmer für die Unternehmen des tsauhauptgeerer-
bes laufend an Bedeutung gewonnen. Nachdem 1982
die KosEen für Eremd- und NachunLernehmerlei-
stungen nur geringfügig angestiegen waren,
wiesen sie inr Berichtsjahr 1983 einen kräfti-
gcn Zuwaclrr; von 8r7 t, uuf. Sorrrit erreichtc
dieser Kostcnfaktor eincn Ant.eiI von l6r3 t
am Bruttoproduktionswert .

Die höchsten Zunahmen gegenüber dem Vorjahr
erreicht.en der Hoch- und Tiefbau ohne ausge-
prä9ten Schwerpunkt mit 14,2 t und die Zimme-
rei, Dachdeckerei mit 1 5r 6 t. Die Unternehmer
des Hoch- und Tiefbaus ohne ausgeprägten
Schwerpunkt wickelt.en 22,6 \ ihrer Aufträge
über Subunternehmer ab und überErafen 1983 die
Unternehmen des F'ertlgteilbaus, welche in den
vergangenen Jahren die Spitzenposition hieLten.
Die wachsende Bedeutung dieser KosEenart in
den einzelnen hirtschaftszweigen führt denrent-
sprechend zu Strukturverschiebungen zwischen
MaEerral- und Personalkost.enanteil.

Die Betrachtung nach BeschäftigtengrößenkJ.as-
sen zeigE, daß besonders Gro[Junternehmen von
der Arbeitsteilung und Spezialisierung durch
die Vergabe von Aufträgen an andere Unterneh-
men Gebrauch nrachten. uer Ant.eiI der KosEen
für Fremd- und Nachunternehmerleistungen am

Bruttoproduktionswert wies zwischen den Be-
schäf t.igtengrößenklassen im Berichtsjahr eine
kontinuierlich ansteigende Tendenz aof. Klein-
unternehnren nrit 20 bis 49 Beschäftigten Iießen
nur 7,2 t rhrer Aufträge durch Nachunternehmer
ausführen, während bei den UnEernehmen nit 500
und mehr Beschäf tigt.en dieser AnteiI 25.'1 1

a usmach Ee.

In allen Beschättigtengrößenklassen konnten
für das Jahr 1983 positive Veränderungsraten
verzeichnet werden, an der Spitze Iagen die
Größenklassen miE 50 bis 99 Aeschäftigten und
mit. 200 bis 499 Beschäft.igten.

l,laEerialverbrauch

vrährend die Personalaufwendungen im Berichts-
jahr 1983 gerade den St.and des Vorjahres hiel-
t.en, nahm der Aufwand an Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen bei den Unternehmen des Bauhaupt-
gewerbes um 2r3 t zu und erreichEe einen hert
von 24,5 ürd. Olr1. Der Materialverbrauch umfaßt
aIIe bezogenen l,laterialien und Fertigteile, die
i.m Unternehmen be- oder verarbeit.et oder ver-
brauclrt werden. Neben der Entwicklung des
Bruttoproduktionstrert.es wird die Höhe der Ma-In den Ietzt.en Jahren hat dre l"tögl ichkeit der
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t.erialkosten von der Preisen!wicklung der be-
zogenen Erzeugnisse bestirnmt. Das Jahr 1983
zeichnete sich durch geringfügige Preiser-
höhungen bei den Roh-, HiIfs- und Betriebs-
stoffen aus. Die Ausweitung des Materialver-
brauchs bei den Unternehmen des Hoch- und Tief-
baus ohne ausgeprägten Schwerpunkt und des
Hochbaus einschließIich Fert igteilbaus dürfue
daher in erster Linie durch die Belebung der
Bauproduktion bedingt sein, der Rückgang des
MaEerialaufwandes in den Wirtschaftszweigen
des Tiefbaus auf die dort recht schleppend
verlaufende konjunkturelle Entwicklung.

I,Iie in den vergangenen Jahren zähLten die
Branchen Zimmerei, Dachdeckerei und Straßen-
bau zu den materialinEensivsten Zweigen. Die
entsprechenden Ant.eile am Brut.toproduktions-
wert betrugen 38r5 t bzw. 35,4 t und lagen
beträchtlich über dem Durchschnitt des Bau-
hauptgerrerbes.

Die Abnahme des Uaterialkostenanteils in den
einzelnen Beschäftigtengrößenklassen von 31r4 t
in der kleinsten Klasse bis 22,6 t bei den Un-
ternehmen mit 500 und nehr Beschäftigten spie-
gelt die größere Bedeutung der Auftragsvergabe
an Frend- und Nachunternehmer bei den Großun-
ternehmen wider.

4C§!Eugele!!e

In Ausbaugerderbe, in dem überwiegend kleine
Handwerksunternehmen Eätig sind, verläuft die
konjunkturelle Entwicklung irn allgemeinen ge-
dämpfter aIs im Bauhauptgewerbe. Nach 1980 war
die Produktionsentwicklung im Ausbaugeeerbe nur
l9ö2 Ieicht rückläufig. Im Berichtsjahr 1983
wurde schon wieder ein Anstieg der Produktions-
t.äti.gkeit erreicht. Die Unternehmen des Ausbau-
gewerbes können sich in größerem Ausmaß aIs die
Unt.ernehmen des Bauhauptgewerbes auf die Tätig-
keiten am Baubestand stützen. Altbausanierung
und Bemühungen zur Energieeinsparung gewinnen
zunehmend an Bedeutung und kompensieren die

Auswirkungen erner ahnt'irnrnden N(,:ubaut.ätigkeit
f ür ausbaugewerbl iclrt i,;, t (irnL-hrn.n .

Der BrutEoproduktior,sw.'rc d.,l-- l.intc'rrnehnien des
Ausbaugewerbes mit 20 tsc::r,-iräftiqten und mehr

erreichte 1983 einen',icrt von 20,9 Mrd. DM und
lag somit um 3,3 t ül,cr: dcni |lj.r,reart des Vor jah-
res. Der NetEoprodüktionswert verzei.chnete \

einen etwas geringeren Zuwacns von 2,2'6.

Die Personal,kosten rniL r'r.nelil Anteii vor.t 39r8 b

am Bruttoproduktionswer:t sccIILen wie inr tsqu-
hauptgeHerbe die wlchLi,;ste KosLenart dar. Iric
spezifischen Produkti<-lns,.;ej.sen rnr Ausbau- und
Bauhauptgewerbe f ühr.:rr zu erhcbl i chen UntL-F-
schieden in der Vorleist-ungsstruktur. Gemesson

am Bruttoproduktr.orrswsrt Iag der A.nteiI des I'la-
terialverbrauchs nrir j7,0 t knapp 10 Prozenu-
punkte über dem entsprr.chr:nden tiert des Bau-
hauptgewerbes. Eine erheblich gröhere Bedep-
tung als im Bauhauptgeuerbe fr,rL auch der Ein-
satz an Handelsware. In vieltln LälIen isr dc.rn

ausbaugeurerblrchen B..Lr-i,iD -'r,ie z.B. bei Un-
ternehmen der Lllektr:<)instal-Iatiorr oder be-.i

Fliesenlegern - eln Ladcn<;ischätL angegJ.iedoru.

Hingegen treten Untr!'riehrri.i: d(s ALlsbauge.werbgs
nur vereinzelc als tiaupturltLroeir]irer aut. IJef
Anteil der Xosten für t':rcno- u,1d ]iacbunLerneh-
merleistungen betrurj nl.ir 4rl t anl IlrutE.opro-
duktionswert. Gleich;roir l \J,l;..rcn 9,8 t nreltr
Auiträge an Nachuntci:nch;i.:.r vel:geberl aIs int
Vorjahr. Dazu trugen rnali,lebli<:h oie UnEerneh-
men mit 20 bis {9 und !0 i-,is y, tiL-5chäft.igE.e0
mi! Stergerungsraten 1.rorr l -1 ,'i \ bzv. 16r2 t
ber. l,lie im BauhaupcAcwerbe nlaclrtrln auch die
Großunternehmen trn Ausb::uge;;cr!a von dieser
Art der Arbeitsteilung ruchr Cebirauch als die
klernen Unternehnen. An(lerrrseits sirrd die
Ausbaufirmen mehr a1s SubunLurnehnrer tätig 6!9,
die bauhaupt.gewerblr.lren Unterr,ei:r,en. Die Um-

satzerlöse aus eigen=r Nochuntcrn.hr;rertät.ig-
keit erreichten 1983 crnen AnterI von 4,5 t
gemessen am BruLtoprodrrktionswert (tsauhaupt-
gewerbe: lr4 t).
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2 Definitionen zum Tabellenteil

Materialverbrauch
Baustoffe und sonstige fremdbezogene Vorprodukte, Hilfs- und Betriebsstoffe einschl. Fertigbau-
tej,Ie, Energie und wasser, Brcnn- und Treibstoffe, Büro- und werbematerial sowie nichtaktivierter
geringwertiger Wj.rtschaf tsgüter

Kostön für sonstiqe industrielle/handwerkliche DienstLeistuncren
Reparaturen, Inst.andhaltungen, Installationen, Montagen u.ä. (nur fremdc Leistungen)

Sonstiqe Kgsten
Z.B. Werbe- und Vertreterkosten, Reisekosten, Provlsionen, Lrzenzgebühren, Ausgangsfrachten und
sonstige Kosten für den Abtransport von Gütern durch fremde Unternehmen, Porto- und Postgebühren,
Ausgaben für durch Dritte durchgeführte Beförderung der Lohn- und Gehaltsempfänger zwischen Wohn-
sitz und Arbeitsplatz, Versicherungsprämien, Prüfungs-, Beratungs- und Rechtskosten, Bankspesen,
Beiträge zur Industrie- und llandelskanuner, zur Handwerkskammer, zu Wirtschaftsverbänden und dgl.,
jedoch otrne Kosten für Büro- und Werbematerial, ohne kalkulatorische Kosten, ohne außerordentliche
und betriebsfremde Aufwendungen

Bruttoproduktionswert ohne Umsatzsteuer
Gesamt\unsaEz ohne Umsatzsteuer plus/minus Bestandsveränderung an unfertigen unci fertigen Erzeug-
nj.ssen plus selbsterstellte Anlagen

Nettoproduktionswert ohne Umsatzsteuer
Bruttoproduktionswert ohne Umsatzsteuer minus Iqaterialverbrauch, Ej.nsatz an Handelsware und Kosten
für Lohnarbe.).len

Bruttowertschöpf ung ohne Umsatzsteuer
Nettoproduktj.onswert ohne UmsaEzsteuer minus Kosten für sonstj-ge industrielle,/handwerkliche
Dienstlej.stungcn, Mieten und Pachten und Sonstige Kosten

Bruttowertschöpfunq zu Markt.prg1.sen
Bruttowertschöpfung ohne Umsatzsteuer plus Umsatzsteuer, die das Unternehmen seinen Kunden in
Rechnung EestelIt hat, minus abzugsfähige Umsatzsteuer (Vorsteuer) ohne vorsteuer auf den xäufen
von Sachanlagen

Bru t tower tschöp fung zu Faktorkosten
Bruttovrertschöpfung zu I.larktpreisen minus indirekte Steuern abzüglich Subventionen

Nettowertschöplung zu Faktorkosten
BrutLowertschöpfung zu Faktorkosten minus A-bschreibungen

Bruttoeinkommen aus unseLbständiggr 4r!qfJ
Bruttolohn- unC -gehaltsumme, gesetzliche und freiwillige Sozialkosten

Vor]-eistungen insgesamt
Materialverbrauch, Dinsatz an Handelsware, Kosten für Lohnarbeiten, Kosten für sonstige indu-
strielle/handwerkliche DienstLeistungen, Mieten und Pachten, Sonstj.ge Kosten

Sonstige Vorleistunqen
Kosten für sonstige industriell-e,/handwerkliche Dienstleistungen, Llieten und pachten, Sonstige
Kos ten

Indirekte Steuern
Umsatzsteuer minus Vorsteuer (ohne Vorsteuer auf den Xäufen von
ohne Vermögensteuer

Son.stige indirekte Steuern
Kostensteuern ohne Vermögensteuer

't1

Sachanlagen) sowie Kostensteuern



197 7 197I 1978
g eg enübe r

197 7
SYPRO- I )
Nummer Gegenstand der Nachrdeisung l'1i I I

DM
DM2 ) Mi II

DM
DM2 ) t

MiII
DM

Lfd.
Nr.

Tabellon
I Z usammenf assen<le

1. I Bruttoproduktionswert, Bruttoproduktionswert je Beschäftigten, Vorleistungen

1979

DM

9ruttoprodukt i ons

l8 7l5 0
'l 3 5
13 8
235
8s 9

I
2
3
4
5
6

in Unternehmen mit .. . bis ...
aeschäftigten

20 - 49 .
50 - 99.

100 - 199 .
200 - 499 .
500 und mehr .. ....:

Bäuhauptgewe rbe insgesamt
dar unter:

Hoch- und Tiefbau, o.a.S.
Hochbau (ohne Fertigteilbau)
Fertigteilbau im Hochbau ...
St raßenbau
Tiefbaur a.D.9.

Ausbaugewerbe .. .

Bruttoproduktionswert je Beschäftigten
in Unternehmen mit bis
Beschäfti gten

20 - 49 .....

15 098
l3 706
11 238
1l 391
18 440
69 872

15 858
13 959
11 724
12 094
l9 780
73 415

85
95
69
96
80
24

26 387
16 547
4 099
9 759
5 550

16 5s5

27 7't 7
17 124
4 526

10 333
5 979

32 390
20 124
s 208

1l 810
7 390

l8 165

+ 5r0
+ l,g
+ 41 3
+ 612
+ 7,3
+ 5r l

+ 5,0
+ 31 5+ 10r4
+ 51 8
+ 7,'l

+ 0r0+ Zr3
+ 8r 5+ 31 4+ 5r2

- 3,2+ 51 3+ 10,4+ 5rj+ 51 9

+ 12,1
+ 2,1
+ 10, 5
+ 5,8
+ 9,5

+ ll,4
- 1,0
+ 0r 4
+ 4r 8
- lr0
+ 2.5

+ 1,2
+ 3rg
+ 7r3
+ 7,3
+ 15,5
+ 7.0

7
8
9

l0
ll
12

7 210
7220
7 231-3't
7243
7249

l3
l4
t5
16
17
18

t9
20
21
22
23

24

7210
7220
7231 -31
7243
?249

25
26
27
28
29
30

7 210
't220
7 231 -37
7243
'1249

3'l
38
39
40
41
42

{3
44
45
46
l7
48

7210
7220
7231-37
7243
1249

100 - 199 ......
200 - 49g ... ... :
500 und mehr ... ..

Bauhauptgewe rbe

15 051

7l r80 '11 r3 r

7 036

I ) Systematik der Wirtschaftszweige,
1 979, Fassung für die Statistik .im
zierenden Gewerbe (SYPRO).

54 866
70 986
76 991
86 500
99 975
78 691

66 062
71 999
79 094
91 094
98 960
80 253

74
80
88

100
116

90

517
870
743
1s3
430
898

82 126
55 939

121 117
84 r88
71 925

82
58

132
87
75

149
485
033
089
689

95
77

13'7
97
84

109
464
123
697
235

- 3,0

50-99
8

7
3
0
0

+
+
+

I
+insg esamt

darunte r:
Hoch- und Tiefbau, o.a.S.
Hochbau (ohne Fertigteilbau)
Fertigteilbau im Hochbau ...
St raßenbau
Tiefbau, a.n.g

Ausbaugewerbe ..
Materialverbrauch, Einsatz an Handels-
ware und Kosten für Lohnarbeiten 3) 4)

Be schäf ti gten
20 - 49......

- 0r l 75 926

7 892

Ausgabe
Pr odu-

5
5
4
5
9

3l

95
84
69
65

10 ?
422

t5
9
)
5
4

9

5
5
4
5
9

30

9
8
6
6
9

39

31
32
33
34
35
36

200 - 499 ......
500 und mehr ....

Bauhauptgewe rbe
da runter:

Hoch- und Tiefbau, o.a.S.
Hochbau (ohne Fertigteilbau)Fertigteilbau im Hochbau
Straßenbau .....
Tiefbau, a.n.g.

Ausbauge$rerbe .. ... .

Nettop rodukti onswe rt
in Unternehmen mit ... bis ...

Be schäft i gten
20 - 49 .50 - 99.

100 - r99 .
200 - 499 ..
500 und mehr .

BauhauPtgeeerbe insgesamt
darunter:

Hoch- und Tiefbau, o.a.S.
Hochbau (ohne Fert,igteilbau) .....Fertigteilbau im Hochbau
St raßenbau

637
528
788
245
172
370

279
47 1

807
499
080
137

7 398
6 324
5 5966 221

lt 80d
37 343

12 176
7 0002 233
4 3r4
1 767
7 226

11 792
7 37 1

2 465
4 550
1 872

14 566
9 0542 896
5 0',I 0
2 289

50-99
100 - 199

i nsgesamt

- 216

46',|
'r 78
449
145
268
502

79
88
17
94
00
78

r l 387
9 '1'1 

17 9737 6751t 776
48 582

4 210
9 548I 866
5 455
3 783
9 330

925
753
061
774
107
0r5

17 824
I I 071
2 311
5 8005 101

l0 272- 3,4
Tiefbau, ä.D.9.

Au sbaug eere rbe

r) Unternehmen mit 20 Beschäftigten und mehr.

12



teil
Übersichten
und Nettoproduktionswert im Bauhaupt- und Ausbaugewerbe t 9?7 bis 1 983t )

197 9
geg enübe r

1978
Lfd
Nr.

+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+

8r5
5r 3
5r7
4,9
9r2
7r0

20 985
17 561
15 047
1s 069
26 295
9{ 958

l9 933
t7 177l4 533l4 516
24 540
90 700

16,g
17 ,5
15,1
'I 4,3
23 ,6
13 ,2

35 805
22 216
5 1r0

t2 480
8 60 I

20 233

33 857
21 5'12
4 694

I I 588
I 126

19 714
r6 57rl3 988
r 3 730
24 9s6
88 958

30 088
22 5't 1

4 042
1l 020
8 r70

- ll,l
+ 4,6
- 13,9
- 4r9
+ 0r 5

- lr9

3r 495
23 480
4 425

10 5597 982
20 900

7
8
9

10
il
12

0
2
4
7
7
5

4
9
I
I
5

0

5
2
8
7
5

2+

't
1

9
4
5
5

+
+
+
+
+
+

'I I
9

l0
8

l1
l0

+ 10,5+ 10,4
- 119+ 5,.1+ 16,4

lt
I
9
't
8
9

10,5
10,3
12, 1

5r 8
11,5

12, 1

8r4
10,8

9r1
3, s
8, r

5'4
8'2
1r7
4r9

17 ,8

ll15
9r5

l1r0
719

19r5
12,4

4
9
7
0
9
4

19 393
15 8s8
14 008
l3 328
24 098
86 585

- 2r7
- 1r7
- 31 6
- 8r2
- lr8
- 4r4

+2
+2
+3
+4
+2
+3

't I
9
7
7

12
49

+ 315
+ 4r9
- 0r g
+ 4,4
+ 216

-0
-2
-0-4
-l-t

- 8'7+ 916
- 1 5,5+ 0,9
+ 611

4r2
0r7
6r1
0r 9
2r5
6r 5

1

2
3
4
5
6

+ 1,7
+ 41 5
- 0r l+ 3r0+ 3,6+ 216

+ Arj
+ {r0
+ 915
- 4r2
- 2r3
+ 3,3

8
4
'I

7
9
4

+2
+3
+2
+7
+6
+4

+ 5r5+ 31 5+ 10,5+ 2,2+ 119

+ 2r9
+ 9r0
+ lr0
+ 6,7
+ 4r4
+ 4r7

+ 9,4
+ 5r4
+ 9r4
- 4r4
- 3rg

+ 0rg
+ lr4
- lr0
- 0r2
+ 2rj
+ 1r0

+ 0r'l
+ Zr9
+ 9,6
- {r0
- lr5

+ I1,4 20 637

430 + 17,2 86 135

20 239

+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+

12 ,8
12,3
12,2
9rg

11,7
r3,3

82
88
97

10'7
126

99

977
080
324
151
'1 61
436

81
89
98

109
127

99

219
113
602
009
480
534

83
9'l

101
tl{
130
102

400
096
802
357
162
477

85
9{

103
123
r 39
107

737
221
936
215
194
036

15,8
l3,l
3r9

12,2
11,3

6r7

'r 53
103

94

84

098
427
782
339
021

104 942
85 57s

152 114
102 123
92 005

0rl
lr3
lr l
1r2
2r1

108
90

r50
105

94

88

580
774
844
s97
433
529

ll5
93

156
r 08
96

510
951
890
964
r85

+

+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

-2+l
+l+l
+0
+0

7
2
2
9
I
0

1

2
3
7
6
I

13
14
l5
16
17
l8

19
20
21
22
23

24

105
85

+ 2r0 + 2,8 90 486 + 2rz

+ 17,9
+ 15,6+ 16,4+ l3,l+ 30,0+ I 9,9

290
855
201
785
222
353

7 556
5 501
6 Ill
6 545

I r 755
38 578

535
417
102
228
646
921

7 756
6 997
6 1546 646

12 162
39 724

25
26
27
28
29
30

14 994
9 297
2 5?0
4 828
2 538
9 r 58

- 2,4
- 5r l
- 12,7
- 8r l
- 2r1
+ 2r7

l3 589l0 188
2 171
4 8732 798
8 889

14 979l0 739
2 3'ts
4 6612 689
9 298

31
32
33
34
35
36

12 377r0 575
I 422
7 971

12 775
52 122

58
41
05
01

9s8
5't 4
824
08,1
793
234

37
38
39
40
4l
42

359
793
945
253
696

I
6
5
6

12
40

l5
9
2
5
2

12 695
10 706
8 845
I 285

14 074
54 505

23 ,5
22,8
17,5
9,9

22 ,3

8r9
5r l
5r3
5r4
0rl
4r9

ll,9
l3r5
12 ,1
17 r8
24 ,2

+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+

7
6
6
5tl

37

11 I94
79
71

8r 9
3r1
1r4
3,5
3r7
4r4

- 2r5
- 112
- 4r8
- 3r8
- 9r2
- 4r5

- 7 r7
- 112
- lr9
- 615
- 7 11

853
275
r23
760

18
12

2
6

3
8
2
9
0
7

+
+
+
+
+

+ 13,712 ,2 I 972

5 488
11 479

2) Bezieht sich auf den Bruttoproduktionswertje Beschäftigten.
3) Ohne Umsatzsteuer.

20 446
12 423
2 164
7 227
5 905

11 261

14,7
12 r2
6r4
6r3

151 8

9r6

l6 399
r 2 383
1 8?1
6 1475 372

- 13, I
+ 0r9
- llr9
- 9r l
- 2r1
- 1r 1

15 5r6
12 741
2 050
s 899s 292

il 602

+ 4162,9

+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+

+
+
+
+
+
+

+

l
+
+

+

12 452
48 758

13,9 + lr9 lr 350

4) Bauhauptgewerbe: Kosten für Fremd- und
Nachunte rnehmerlei stungen.

+ 2,2

1980 I 981 1 982 r 9831980
g e9 enübe r

19'19

I 981
gegenübe r

1 980

t 982
gegenüber

1 981

I 983
gegenüber

1982MiII.
DM Dr{2 ) MI II.

DM DMz) t
r,ti II.

DM DM2 ) t Mi1I.
DM DU2 ) t

13

43
44
45
46
47
48



I Zusanunenfassende
1.2 Nettoproduktionswert je Beschäftigten, Nettowertschöpfung zu Faktorkosten, Nettowertschöpfung

irn Bauhaupt.- und Aus

Lfd.
Nr

Lsn L,ro I r e78 L,r,I I lAeqenuoerl

Nc.ttoproduktionswert je tsesc
in Unternehnren rur-t ...
Beschäftigtcn

20 - 49.
50 - 9e .

100 - 199 .
200 - 499 .
500 und mehr.

8a uh auptg ewe r be
darunEer 3

Hoch- u nd T i ef bau, o. a. S

40 6{9
42 351
44 lu4
46 661
50 248
44 488

39 905
4J 782
46 662
49 670
53 532
46 216

45 l7l
49 095
52 146
55 lt 5
5B 'l 45
5r 391

4) 228
38 621
55 403
47 011
49 026
40 r r3

47 199
39 006
60 r 35
48 651
5l 986
39 9s0

52 f3e
42 6',r,1
60 861
56 251
5ri 144

12 93,1

624
517
092
685
07l
025

700
799
515
001
lrs
14,

115
u37
344
89 7

917
110

11 21 3
1 937'r 344
4 000
2 820

12 722
8 147
1 444
4 315
3 0?0

14 139
9 277
1 652
4 98 r

3 810

bis
1

2
3
4
5
6

- 1,8
+ 3,4
+ 5,6
+ 6,4
+ 6,5
+ 3.9

+ 617
+ 1,0
+ 8,5
+ 3,5
+ 6,0

'l ,0
3,8
8,3
6'7
7,4

+ 12,9+ 2,6+ 7,4+ 7,9
+ 8r 9

- 2,1
+ 3,4
+ 6,7
+ 5r9
+ 9,4
+ 4r3

+ 7,5
+ 1,5
+ 5,6
+ 5,5
+ 61 3

+ 'l 0,6
+ 416
+ g,l
+ 6,4
+ 1,0

7
I
9

l0
1l
12

7 210
'7220
7231-37
7 247
7 249

25
26
27
28
29
30

3l
32
33
34
35

36

7 210
1 220
7231-37
7 243
7249

38
39
40
4l
42

43
44
45
46
47
48

7 210
7 220
7231-37
7243
7249

i nsg esarnt

Hochbau ( ohne Fe rt.igtei Ibau)
Fertigteilbau im Hochbau ...
St raßenbau
Tiefbau, a.n.9

Ausbaugewerbe .. .

Net t owe r t s chö p f un S_Zff_ iq}:!g_lX eEl e!_
in Unternehmen mit ... bis ...

Be schä f ti g ren

- 0,4

r3
t4
'I 5
16
17
l8

20-q9
50 - 99r00 - r99

200 - 499

19
20
21
22
23

24

7 210
7 220
7231-37
7243
7 249

9
't
6
5
8

)o

+
+
+
+
+
+

1
6
5
)
8

33

7
6

4
7

31
500 und mehr ....

Bauhauptgewe rbe ' i;;;;;;;
darunter:

Hoch- und Tiefbau, o.a.S.
Hochbau (ohne Ferti.gteiLbau) ....
Fertigteilbau im Hochbau ........
Straßenbau . ..
Tiefbau, a.n.g

Ausbaugewerbe .. 7 '110 7 388 4,9 I 441

Nettowertschöpfunq zl,: Faktorkost.en je
Beschäft i g ten

in 0nternehmen mit
Beschäf t i gt.en

bis

50 - 99..r00 - 199..
200 - 499 ..
500 uird mehr

Ba uhauptgewe r be i nsg esamt
darunter:

Hoch- und Tiefbau, o.a.S.
Hochbau ( ohne Eertigteilbau)
Fertigteilbau im Hochbau ...
St raßenbau
Tiefbaur ä.o.9

Ausbaugewerbe .. .

Einkorunen aus unselbständi,ger Arbeit
in Unternehmen mIE bis
Beschäftigten

20 - 49 .
50 - 99.

100 - 199 .
200 - 499 .-
500 und mehr .

Ba uh a uptg ewe r be
darunter:

Hoch- und Tiefbau, o.a.S

3l 756
33 909
34 888
35 575
38 369
34 94 I

32 080
3s 068
37 2143t 670
41 599
35 435

36 278
39 378
4r 491
42 50 r
44 030
40 348

35 086
32 101
39 904
34 4't 6
36 55r
33 107

37 705
32 582
42 131
36 168
38 856
32 743

4l 518
35 71r
43 495
41 209
43 115
l5 306

20 - 49

2,0

292
563

203
596
112

673
788
663
482
551
156

+ 6,1
+ 4r0
+ 4,6
+ 6,6
+ 14,5
+ 7,5

s26
359
262
092
499
738

10 090
6 844
I 144
3 523
2 390

I I ',t 60
7 157
1 248
3 748
2 551

12 366
I 097r 469
4 165
3 074

Hochbau (ohne Fertigteilbau)
Fert.igteilbau im Hochbau
St raßenbau
Tiefbau, a.r

Ausbaug ewe rbe

37 6
5
4
4
6

')a

7
6
5
5
I

32

6
5
4

7
29

6 256 6 414 7 059

1 ) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1979, Fassung für die Statistik im Produ-
zierender': cewerbe (SYPRO) .

+ 2,5

r ) Unternehmen mit 20 Beschäftigten und mehr
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1980 l98l 19 82 1983
1980

I eg enübe r
1 919

I981
gegenübe r

l 980

'r 982
gegenübe r

I 981

r 983
gegenüber

1982MIII
DM DM2)

b
Mil.l.

DM DM2) Mi II.
DM DM2 ) t Mi I1

DM DM2 )

0bers chten
zu Faktorkosten je Beschäftigten und Einkommen aus unselbständrger Arbeit
baugewerbe 1 977 bis 1 983* )

g eg enübe r Lfd.
Nr.

f,

48 6
39 I
45 0
43 9
48 9

13 ,2
12,1
'l 1,8,l1,4
8r6

11 ,2

l0r9
9r2
1r2

15,6
11,8

+ 1l,l+ l3,g+ 14r4+ '15,4
+ 25,1

10,1
9,6
3,2

13, 3
12,'1

+ 10,8
+ l3,l
+ 17,7
+ 1t,l
+ 20,2

+ 13,1+ 12,3+ 11,5+ 12,8+ 5r8+ 10,?

1

4
7
5
7
3

7
,l

0
4
0

1

9
9
6
6
,|

+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+

+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+

l4
12

7
6

11

+ 1?,2+ ll,g
- 9r4
+ 5r5
+ 16,6

+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+

6
0
2
9
2

7
,|

6
2
5

7

6
0
4
ö
4

7

+
+
+
+
+
+

+
+

+
+

+

50 197
53 697
57 218
58 907
67 845
57 180

50 432
54 868
57 140
59 850
66 353
57 199

50 995
54 235
57 458
60 924
67 259
57 641

52 006
54 439
58 135
63 575
71 357
59 239

60 015
47 770
55 141
59 84',l
64 554

58 467
49 264
68 819
59 578
62 140

59 180
49 802
69 842
59 4s8
62 094
49 645

9
7
6
5
9

38

12
10

I
4
4

+ 0r 5+ 2,2
- 0,1+ 1,6- ))
+ 0,0

9,
2,
0,
6,
9,

- 2,6
+ 31 1

+ 5r G

- 0r4
- 3r7

9
5
6
ö
0
0

- 4,3
+ 2r3
+ 7 19
- 0r7
- 612

+'l
+l
-0+0
-0+0

+ 0,7
+ 0,1
- lr5
- 2,2
+ 'l ,5

1
+
+
+
+

+ 0
t3

9
1

257
304
s00
002

626
984
312
867
71't

50
50
't7
50
53

8
6
5
4
9

3tl

7 r7
112
0r 6
lr8
114
0r 8

i l,
* lt
* 1,
- 0,
- 0,

7I
4
9
0
5

- 6,
-o
- 4,
- 5,

+l
-1+0
+2
-0+0

+ 0r7
+ lrl
+ 0rl
- 0r2
+ 0,9

+1
-4
-2
-8-0
-2

I
2
3
4
5
6

+ 2rO
+ 0r 4
+ 7 12+ 4.4
+ 611
+ 2rg

9,4 47 912 + 2r0 + 3,5 50 232

+
+
+
+
+

+

2r4
2'4
0r7
2r4
2r7
112

+ lr7
+ 2,O
- 0r7
- or7
+ 3r5
+ lr5

+ 0r 6
+ 31 5
+ 91 5
- 2r8
- 0r4

2rg
1r0
lr5
3r9
6r9
3,3

+2+3
+ 10+3
+3

- 7 14+ 112
- lr l
- 216
+ 2rl
- 0r l

+ l,l
+ 0,3
+ 4r0
- 5r2
- 4,0

7
8
9

t0
l1
12

+ lgrg
+ l5r3
+ 15,0
+ 17,9
+ 7 12+ 14,4

10 2268 5857 0236 375
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+'l 1,8
+ 9,5
+ 1O,7
+ 8r l
+ 23,6
+ 13,3

37
23
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2t
49

9 642? 667
5 1185 4449 857

38 728

l3
l4
l5
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17
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477
514
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481
524
157

7 15 45 99r
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8
9
2
6
0
5

3
0
2
'1

5

3
1

6
4
0
5

+

+

-0+l
-,1+0
-3-1
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7 084
5 791
5 592
9 081

35 940

't 1,5
9,4
9r5
6,7
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12,2

3,5
6r6
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9 rg

9
ll

9
6
9
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40 8

3,
10,
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5 304
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9 291

15 028
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4 948
4 054
9 5l4

40 .r33
43 061
45 423
45 330
53 121
45 261
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44 6'77
4s 685
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23
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54 978
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29
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9 3792r4+ 10,0

6 13,5

41 432

+ 14,3

9
1

0
3

4 + 2,0

40 754
43 16 3
44 778
47 029
51 444
45 ',t 09

+
+
+
+
+
+

7
2
2
9
2
6

+
+
+
+
+

+
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91
29
21
50

45 579
40 816
48 593
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45 902

46 901
41 250
48 546
43 533
46 256

47 992
42 476
s3 855
45 139
48 016

,3 31
,0 32
,? 33
,7 34
,8 35

,0 35

17,2
11,7

't ,8 39 711 + 2,4 41 025 ++ 31 3

+ 12,8+ 9r9+ 12,9+ 13,6+ 12,6+ 12,3

8 289
5 972
5 84',l
5 563
9 088

35 754

375
855
572
965
21 4
981

3'1
38
39
40
41
42

10,1

1 502

2) Bezieht sich auf den Nettoproduktionswert
bzw. die Nettowertschöpfung zu Faktorkostenje Beschäftigten.

494
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632
095
008
004
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8 914
1 402
4 506
I 52 r

13 288I 923
r 381
4 409
3 573
8 030

- 9,8
+ 6,9
- 13,3
- 4,O
+ 1r9

2
6
9
5
I
5

8
6
5
5
9

35

2
4
a

9
I
6

+ l0,1 + 5,6 + 4,2

15

1l 983
9 528
I 197
4 232
3 642
7 979 0,6

r2 1r5
9 552
1 245
4 010
3 497
I 314

43
4{
45
46
47
48
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SCHOEPFUNG ZU FA(TOFIKOSTEN 1983
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NETTOWERTSCHOEPFUNG ZU FAKTORXOSTEI{

TIEFBAU, OAS
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232
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422
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20c
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317
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2 114
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254
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1 Ä76
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3.9
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!1 laa
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2t7
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6A
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35

529
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548
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204
139
178
95.

I ?85
2 422
1 Ä12
1 178

330
585

10 614

661
543
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193
3ao
367
293

84a
gao
290
071
281
523

669
320
463
ao3
o50
555
o60

99
?12
261
a2a

54 6

5
t5
1Ä
a1
40

118

478
535
ao4
907
659
7A3

456
233
22d
o70
13a
82^

? 41
aa4
755
467
a12
259

It
104
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102

ao
a49

o49
)24
7Aa
479
456
893

775
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ro7
967
393
37a

711
o14
o33
455
345
oo9

201
490
r90
o9?
567
5{C

151
20r
205
153

66
79?

58.
959
342
823
949
757

160
oza
921
6r o
267
94.

?13
367
501
Ä69
702
553

9aa
aa7
ao2
591
231

3 a97

236
39a
834
356
375
195

223
r 93
152
i20

a6
7AA

091
765
2aa
731
571
122

119
903
481
794
440
7 A1

3i4
a7a
21t
781
679
292

n26
454
669
669
218

93
r97
216
496
403
127

210
354
677
692
781
954

116
24t
299
621
503
785

r5
l6
17
r8

20

ooa
a3a
434
23.
50r
617

425
8!3
097
290
362
o16

21
22
?3
?.
25
26

490
323
r 61
797
332
105

605
6ao
so2
614
{50
713

?7
?a
29
30
31
32

r13 564
143 453
147 912
745 329

992
910
5l a

651
978
o55

111
ar2
995
460
119
796

gAU

BAU ANG

UEBRIGER HOCH

T I EFBAU

e
7
6

7
37

692
164
969
547
957
366

262
129
999
676
243
357

107
105

77
66
1C

372

301
307
6a3
312
177
714

T I EFBAU

353 005
1 59 024
991 ra{
303 17A

43 58?
1a 956
9{ OOO

r 56 539

200
831
9A7
o52
467
all
377
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404
166
639
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513
aoo
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897 1a4
346 535

258 52t
1 38 928
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170 794
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156 767
2.2 155
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57A
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9{9
o6?
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5 23r
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9 723 918 3)
a 605 562 38
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6 57. 43C aO
2 669 aa3 41
a 357 513 12
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I 769
1 822
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8a5
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167 944
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4A5 783
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7 932
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9A

438

17

306 025
79 516

385 571

57 913
21 153
79 065

a37 ?96
127 353
564 849

53
54
55
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731
18?
159
64t
851

?11
2??
164
136

50
to1
o52

a2a
34C
18Ä
o66
719
639
o31

1c i12

1 06-l
10 509

2)
?9 A82

365
21a
163

5C
101
422

31?
470
120
157
779
612
150

1 ) OHNE UMSATZSTEUEP.
2) IM EAUGEWERBE IOENTISCH MJT OEP BRUTTOWERTSCHOEPFUNG OHNE SAEMTLICHE AUF OEN ERZEUGNISSEN LASTENDEN STEUERN

3} (ANN GFOESSER SEIN ALS OIE NETTOWERTSCHOEPFUNG ZU TAXTORKCSTEN' ]ST JEf,OCH TM ALLGEMEINEN KLE)NER'
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ZU FAKTOßI(OSTEIi UNO ZL] IüRKTPREISEN
SCHOEPFUNG 2U FAKTOR(OSTET 1983
TE NGROE SSEN( LASSE N

t)4

BRU TTOWER TSCHOEPFUNG

2U FAKTORKOSTEN

( sP.3- SP.6 )

NEITOWERTSCHOEPFUilG 2U FAXTORKOSTEN

ABSCHRE I BUNGEN SFIUTTOE I tKO!!,EN
AUS

UNSE LASTAEND I GER
ARBEIT 3)

INOIREKTE
STEUERN

ABZUEGL ICH
SUgVENT I ONEN

SRUTTO.
WEIITSCHOEPFUNG

ZU
MAPXTPFE I SEN

(sP.7+SP.11)

ao6 009
245 256
220 650
271 91 5

2.3 305
355 439
234 O20
836 764

LF O

NRI NS 5E SAMT
(sP.7-SP.B)

OECXEPE I

OACHOECKERE I

GEWERBE

683 6al
?o1 66A
191 5!0
oa3 060

29 021
I 369
6 578

4 3 970

063 06.
299 Aaa
205 691
564 S.3

18 737
15 764
7 115

71 616

65a 657
199 500
r84 933
o39 0s9

471 5a1
171 B?2
r.9 996
795 360

122 320
3? 38?
29 r40

1AA 833

01 a 327
2BA 1?4
198 776
.97 227

777
246
158
1gt

365
3!8
oa 6
931

56
57
5A
59

60
g.
62
63

6a
65
66
67
6g
69
70

71
72

74

a5
66
87
aa
a9

95
96
97
9e
99

33 617
10 257
5 a29

24 756
7! O9A

1i 0?6
25 5Sr
11 792

240
551
129
920

r 8r
5l
3i

26

10
a
6
5
?
a

265
16A
560
460
a 3a
178
167

oo5
712
3.O
338
396

321
6t1
599
238
997
o15
811

264
731
426
422
() ?9
o67
at8

642
665
1!8

261
59.
728

623
50l
112
a15
173
5A3
739

9
7
6
5
2
)

3a

o53
907
111
a16
918
924
393

a 375
6 A5a
5 571
{ 965
1 93t
7 282
! 9AO

130
495
651
172
o67
a2c
712

1 594
1 332
I O34

973
362

1 148
5 aa7

550
59!
923
763
5a7
771
?99

11 959
9 501
7 s95
5 834
2 797
I 326

a8 015

98!
236
523
ooo
544
786
r 10

WASSER INSTALLATIOil

756 481
312 122
192 0r7
270 ?51

26 98.
I 211
a 3a5

ao 5go

6i9 660
256 921
t 5r o07
o27 aao

1 26 538
50 3a6
32 758

209 791

a9? ?19
352 508
224 aO5
.ao 532

ot I
522
a!8
567
750

901
718

209
79a

529
791
804

458

161
543
714
325
810

75
76
71
7E
79

793
33A
20l
323
537

513
531
7a7
557
418

158
6a
a5
61

332

1 143 259
437 51 2
321 619
112 6.6

2 315 137

ao
81
a?
a3
84

739 594
302 881
147 C91
230 I 70

XLIMA. U. GESUNOHEITSTECHN. ANL

;NSTALLATION

STALLATION

224
730

714
220

63e
793
936
993
359

31 971
21 102
13 540
20 434
87 7A7

1 192
709
310
720

3 r 32

9A5
372
27C
377
or 2

229
821
504
422
38r

951
362
271
353
93A

567
390
396
15a
612

56a
o79
o56
242

207
il8
93

r43
553

192
233
,58
?11
105

o30
790

421
756

13?
849
611
8B!
743

468
6a3
r 3c
355
609

SAU I NSTAL L A T I ON )

2 976
1 ar5

9C7
1 aa3
6 303

9?
ao
22
45

202

2 6S3
1 371

9.5
r o97
6 301

817
435
oo5
376
o64

2 125
1 21e

762
r olo
5 435

196
967
o72
761
995

645
703
o62
o77
485

321
116

56
a8

521
555
223
366
685

2 332
829
39A
3A6

3 9.6

956
!8?
226
6r5
994

90
91
92
93
9a

619
35C
228
250
655

717
522
295
147
68 -.

5 AOI
2 lag
1 a3a
1 711

11 556

303
622
350
125
19a
ol a

506

2 514
1 683
I 261
I O95

40?
1 2a1
a 203

317
115
21A
13a
264
874
9ao

17 751
11 9AO
9 129
7 64Ä
3 085
I 969

59 57r

56?
125
811
352
871
440
5A1

10c
101
102
ro3
104
105
106

449
736
990
317
191

.35
632
oo3
229
299

8A4
368
993
546
79A

93 !
545
32S
323
26e

409
941
211
o77
678

677
606
270
316
87A

o7t
330
309

630

o99
397
390
r a6
o32

60l
900
985
940
126

127 622

GEWERBE

I TSGESAMT

r 981
2 12A
1 307
1 141
9 899

166
67
3a
61

330

628
551
777
o92
o46

a 815
2 050
1 2?3
1 420
s 569

256
811
216
453
742

4 102
1 82a
1 060
',326
a 313

173
727
699
26a
463

60t
990
2aa
592
471

15
to

6
2
a

51

2Ä1
291
468
546
678
727
357

205
oo9
592

611
956
601

749
559
477
137
179
616
o69

895
2e5
205
300
548
233
456

31C
72a
347
919
o 5:!
133

9
7
6
2
6

Ä8

Ä57
i27
391
114
499
11a
29a

I
6
5
2

43

477
679
532
59.
112
796
29a

19



LFO.

BR U TfO

PROOUKTIONSWERl

voN

SIS UNTER.., 3M

ERUTTO -

PRCD9X T I ONS
wEpr I )

VOPLE I STUNGEN 1

INSGESAMT
BRUTTOWERT.

SCHOEPFUNG 1 )2]
(sP.r-sP.?)

SONSA I GE
INOIEETIE
STEUERN !

EI]TSTEHUNG OER BRUTTOYTEE i5'iCEDF"\G
ENTSTEHUNG DEF \'!iTO!!E§..

2,2 !ACH tsRUTTCPRCCJXT iON5
1 COO

S3NST J GE
INCIRE(TI

SIEUERN i
a82:EG-:.q

sLJgvErii lcNa:.
isP,z-sP.5,

SUA! ENT I ONEN

NR

I
2
3
I
5
6
7

25 MILL
50 MILI

_ 5C MILL
UNO MEHF
ITSGESAMT

449
946
937
535
Ä19

35!

Ä/-e
1t?
2.1
6 r,a
221
53:
.:7a

121C da?-.- L

2i,
3r

g(
:4. e

LINTER
2 MILL. -
5 MILL. .

1O MILL. '

2 HItL
5 L1] LL

1O MILI
25 MIiL

2 365
2 853
. 596
3 40?

17 799
3r 495

922
o97

827
366
175
307

1a5
96r

1 3A4
2 319
1 879
o 50 r
7 252

990
126
o7a
964
2ao
630
o69

291
1 ao3
r 509
2 216
1 523
7 291

^ 
a 2A3

932
970
842
453
o8 5
5.5
234

21
35
r5
22
86

965
oa5
181
19:
5a 3
860
929

,22C r,CCiBA! l05

a
9

10
11

13

UNTER ? MILL.
2 MILL. ' 5 M]!1.
5 MILL, - 1O MILL.

1O M]LL. - 25 MILL.
25 M]LL. . 50 MILL.
50 MILL. UNO MEqR

INSGESAMT

2 31 5
6 a93
a 21?
3 812
2 310
3 275
'3 179

76A
510
550
2aa
718
157
9ga

947
2 493
? 7 31
? 166
1 388
1 9A5

12 123

649

79C
186
643
54 5
293

1 358
3 60C
2 480
1 705

922
1 289

1r 356

115
o69
759
l o3
o35
613
69Ä

1:
16
17
18
19

UNTER 5 MI LL
5 MILL. . 1O MILL

10 MILL. - 25 MILL
?5 MILL. UND MEHR

I NSGE SAMT

17a a50
3r7 10A
a40 604
oag 935
425 100

1C1
201
549

1 988
2 941

.38
5ao
290
721
o2a

o13
524
318
214
o72

20
21
22
23
z4
25

UNTEF 2 MILL.
2 MILL. . 3 MILL.
3 MILL. . 1O M]LL.

1O MILL. - 25 MILL.
25 MILL. UNO MEHR

I NSGE SAMT

1aa
1 627
2 207
3 042
3 a9a

1C 559

349
oa3
373
465
r99
459

1t:
909
o60
438
398
921

321
o75
643
146
372
a60

2
22
2?
3l
2A

107

469
9A7
302
o21
154
33-o

6
2
)

a16
a 904
9 734

26
73
!5
35
15
19

21 6

855
5s5
69?
600
o92
834

7 61
575
n32

26
1?
I3
31

19
712

6
27
3l

caa
7;l
1 t.tt

8f7

76
115
291
101
58r

184

421

46
753

2A

1i)
91.-
?1.
n34

723..12.)1 r'23.- 1431

1 BO4

" 653
5 234

27 434
3A 159

2 MILL.
5 MILL.

1O MILL.

2 MILL
5 MILL

rO MILL

73
717
145
604
o95
637

421
o3a
634
a9r
981

594
237
249
763
642

1)6
455
356
347
37Ä

1
33
2Ä
39

roa

334
o76
781
374
574

3a
119
207
357

3i
f,9
.a

3 -l2
6i o
?13
.-,1 5
39:/

O! il
460

7:: 5f'fi t Ai

STt IX X .1T !IE GEWT RB E

o68
954
730
017
921
510

?
?2
22
30
1S
9r-

6t,?
!6 5

?1?

63'

335

562
171
2r 6

50 6
aa1
2f9
211

26
27
2A
29
30

31
32
33
34

UNTER

UNTER

UND WHR
I NSGESAMT

UNO TEHR
I flSGE SAMT

131
830
651

1 a97
3 520

290
203
912
99!
461

418
742

375
509

UNTEF 2 MI LL
2 MILL. . 5 MILL
3 MILL. UNO MEHR

I ftSGE SAMT

57 133
170 al1

2 O54 945
2 542 535

19 599
195 403
432 059
o17 07 1

37 53!
73 014
22 916
3a a6Ä

1 004
a 198

24 247
33 !59

667
502

1 169

?2Ä1.72Ä2.72a1 )2Aa . i2a .1laa

Eaa''

1 00i
7 531

2i 1"-r)

35
36 I
372
3a5
39 10
.o 25
a1 50
a2 100
i3

MILL.
UILL.
MI LL.
HILL.
MILL.
MILL.

1

2
5

lo
25

too

M]LL
MILL
M:LL

MILL
MILL

22
1 3{9
5 695
6 194
7 8aO
5 435
.508

.1 374
aa a21

oo5
712
564
346
750
364
ao4
425
445

5!
2 0.5
7 A61
5 295
6 976
4 128
2 908
a 232

3a 102

38r
491
373
438
350
365
193
BÄ7
a37

42
166
13a
143

75
56

142
722

932
15r
654
459
!o9
aa5
081
110
091

542
2 111
r a93
2 0.7
9 7C3

21
19 531

ll
l6r

66
56

'c2

75
3 395

13 r 56
12 490
r4 81?
I 563
7 n16

19 507
ao 52!

387
?33
934
22.
o99
73Ä
996
612
242

a5
a5
1)
48

UNTEF 2 MI !L
2 MILL. - 5 MILL
5 MIiL. - IC MILL

1O MILL. UNO MEHR
I N SGE SAMT

143
5t i

" 526
3 702

214
925
911
421

a9
50
31

UNTEP 2 M] LL
MILL. - 5 MILL
MILL. UND MEHR

I NSGESAMl

a8
?21
2Ä2
345
901

218 129
51 6 83?
413 361
30a 932

al 9t7
?46 1O5
235 26^
555 242

136 e1?
36e 731
238 r O6
743 550

? 506
9 561
a 2o9

16 211

9!
246

1a!
aoo

526
466
9.A
B1e
762

2 262
6 956

1a 662
30 0r 3

135
15C
18!
169

Z ?6?
6 819
. 96'.

2i, 'iÄi

119
810
971
142
549

?

16

751O TIMMEREi

53
5a
55

UNTEP 2 M: L!
2 MILL. UNO MEBR

I NSGESAMT

11 141
1 009 3?2
1 06r 105

29 791
556 014
545 AO9

a1 989
433 30a
Ä94 291

821
I 499

10 7?a

OHNE UMSATZSTEUER.
IM BAUGEWEPBE IOENTISCH MIT DER BRUTTOWEPTSCHOEPFLING OHNE SAEMTLICHE AUE OEN EFZEUGIISSEN LASTENOEfo STEUER!
(AilN GROESSER SEIN ALS OI5 NETTOWEFTSCHOEP;JNG ?U FAKTORXOSTEN, IS] JEOOSi IM ALLGEM'INEN KLEINER'

r)
2l
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62t
8 68-
I 5r3



ZI] FAKlORXOSTEN JNO ZU MARKTPREISEN
SCHCEPFUNG ]U FAXTOEXOST€N t9A3
WER TGROE SSENX L A SSEN

ARU] fOWERTSCHOEPFUNG

ZLI FAXIORXOSTEN

(sp.3-sP.5)

NEITOWERTSCHOEPFTJilG 2U FAXiORKOSTEN

ABSCHRE IBUNGEN BRUTTOE I NKOWEN
AUS

UNSE LgSTAENO I GEF
ARBEIT 3)

184
100
o8a
ao3

o62
551

6a1
{5r
o56
57a
967
157
460

INOIREXTE
STEU E RN

ABZU€GL ICH
SUB VEXT I ONENI NSGESAMT

I 3F.7 - SF.8 )

BRUTIO-
WE R TSCIlOE PF UN6

ZU
MARX TPRE I SE N
(sp.7+so.tl)

NR

TlEFBAU. OAS

FEPiIGTEILBAU)

FERTIGTEILgAU IM HOCHBAU

247
I 371
1 474

1 214
14 024

456

594
203
861
712
664

16
7)
9a

131
95

531
950

ooa
159
3r 5
770
r79
487
218

211
1 300
1 377
? o10
, aos
5 679

13 0?l

4 48
67.
243
.33
38t
225
445

239
1 138
1 267
I 871
1 23a
5 34 6

12 115

626
564
412
a17
107
992
332

45
225
234
335
232

1 021
2 118

o86
60.
332
740
o29
764
555

332
1 603
1 713
2 521
1 732
a 232

16 143

543
437
930
943
490

?19

1

2
3

5
6
7

331

437
670
907
269

261
2)6
6a2
935
357
77 6
217

76
15a
io8

61
39
68

529

164
88.
979
856
205
ea7
95a

1 2aa o77
3 372 392
? 325 663
1 649 079

a6a r 52
1 200 930

10 614 293

217
551
365
269
155
177
738

1 5a8
.479
2 ao3
1 9!O
1 062

12 A82

7 27

501
804
89.
442
497

70
106
255
966
427

65
io0
227
652
213

712
710
753
850
o35

a5
132
324
212
745

10a
8ro
937
274
213
37r

752
395
071
209
937
365

96
754
a52

1 175
1 129
4 009

t8
149
179
?34
206
792

654
920
o60
299
42.
747

131
r 036
1 217
1 6a6
1 585
5 611

r13
oo9
a09
533
950
o15

o71
200
346
337
958

o45
oao
721
184
o30

554
472
473
944
453
540

1i
t8
39

r6a
?39

17
209
155
335
718

a
9

ao

r3

20
21
22
23
21
?3

466
a52
854
470
537
566
250

tsali

gAU, ANG.

T I EFBA!'

8AL]

243
,70
9{a
955
357

36
257
199
5C3

530
443
16r
17Ä

3 333
31 865

1 21 339
r 56 539

33 197
234 617
o77 921
3a6 535

994
321
811
630
796

300
355
949
111
7!5

42
313
349
745

710
281
332
329

113
245
o73
5.5

a 181
7 t17

19 712
a7 143

1 18 7A3

112
8A6
o3a
.o8
379
82A

255
617
oaa
780
7a1

459
o90
3Ä9
236
126
259

7
75

101
r30
! 35
aa9

707
695
275
o27
r88
493

oac
737
272
201
292

22
r o4

79
167
372

201
04 6
273
217
7ao

260
o65
458
761
964

?6
27
2B
29
30

475
691
999
9A6
553

226 010
9a5 974
717 091

1 5Ca 120
3 497 195

220
518
677
907
122

330
I 3AO
1 143
2 291
5 105

!)SANIGER HOCH- U, TIEFBAU

30 732
203 150
936 912
170 79Ä

6 1gO
45 80.

190 1 7r
212 155

31
32
33
3a

51
I 6aO
5 449

6 344
3 770
2 616
7 420

31 622

!3 ra9
2 003 aa2
7 297 130
6 169 A61
6 834 958
a c62 1Et
2 452 119
6 130 76i

31 10a 377

2
123
aa1
aio
445
291
20i
610

2 57A

39.
3a7
.86
695
736
102
a53
571
127

48
1 733
6 222
5 t a8
5 699
3 2AA
2 .Ot
7 045

3! 5A9

479
9C2
649
g6r
419
o{a
467
64 5
7)1

6
3?7
193
98.
117
6a6
aa7
112
879

61
2 33C
I !90
7 150
7 952
4 706
3 310
9 273

a3 279

496
925
786
83r
40Ä
aa5
118
701
572

35
36
37
3A
39
40
A1

43

49.
249
726
555
a31

15
16
43

171
2)6

179
164
15a
513
or 4

101

316
1 ?97
2 047

445
813
125
450
232

o5.
495
6a4
166
222
792
696
r90
251

70
223
219
o59
573

117
o43
655
990
146
700
969
944
194

075
584

^11r 70

9?
?79
212
126
711

! ?ao
13 211
L10

1C 269
65 435

265
5Ä9
966
337
21A

8A
266
264
oa5
705

o26
432
aa7
o56
3a3

4a
16

A8

a9
50
51
52

G]PSERE], VERPUTZEREI

I N GEN ] EURHO L ZAAU

1 34 306
359 r 70
233 497
727 373

Ä 246
12 506
6 g8a

?3 8{ 1

1 30 060
346 56.
226 906
7A3 432

11? 375
310 470
207 752
635 606

147 381
41E B5A
275 301
851 5a3

23
59
a1

124

39 220
418 91 a
a5g 1 3a

41 163
444 621
4A5 7a3

! 943
25 7O3
27 6.5

21

34 ?18
351 35{
385 571

5 160
?3 a85
79 065

a6 343
3r6 506
56a 8a9

53
a1
5g

LFO.

15
16
11
18
19



2 ENTSTEHUNG OER BRUTTOWERTSCHOEPFUNG
ENTSTEHUNG OEP NETTOWERT-

. 2,2 NACH BRUTTOPROOUKTIONS-
1 000

LFO.

BPUTTO -

PPOOJXTIONSWERT

voN

B:S UNTEFI... OM

BeuTro -
PROOUK! IONS

WERT T )

UNTEP 2 MILL.
HILL. . 5 MILL.
MILL. UNO MEHN

I NSGE SAMT

11.779
1 048 209
1 174 375
2 3.1 365

UNT€P 2 MI LL
2 MILL. . 5 MILL
3 M:LL. UNO M€HR

I ilSGE SAMT

1a5 553
726 072
509 936
r22 470

53 036
542 554
5r3 008
r1a 612

2 244
15 506
16 AO2
35 552

BRUTTOWERT -
scHoEDcuN6 1 )2 )

t sP. 1 -sP.2 )

SONST I GE
INOIREKTE
STEUEFN 1 )

SONST I GE
INOIREXTE

STEUERN 1 )

AB zUEGL I CH

SUB VENT ] ONEN
( sP.. - sP.5 )

I NSGE SAMT SUBVENT IONEN

56
5?
5A
59

60
61
6?
53

2 MI LL
5 MILL

IO MILL
25 MI LL
50 MI LL

6' UXTER
65 1 MtLL. -

66 2 HILL' -
67 6 MILL. -
68 tO MILL. -
G9 25 ilILL'
70 50 MI LL.
?, roo HILL.
72

ag
69
90
9t
92
93

9a
95
96
97
9A
99

51 7a3
505 6.1
665 364
222 753

al 534
855 39.
871 629
aoa 561

7550 0ACH

73 2IWERE I

BAUHAUPI

I
49

203
149
153

69
5a

107
?93

2 2Ä
16 50
16 80
35 55

105 025
a?o 57a
638 205
61 3 909

3 071
24 079
19 124
Ä6 274
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169
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359
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I 56a 621
2 5aO OAI

-ao 779
-6 03.

.25 645
- 20 921

1 360
148

21 813
23 381

-6.O
-2.1
.1 ,5
-o,a

105

91
99

o.2
o,1
1.e
o,9

20
60

roo
200
300
ooo

-49
-99
- 199
- a9c
- 999

UNO ITEHR
I f,SGESAMT

1g 21a
15 19a
13 39r
r3 669
5 5r 2

17 330g1 213

714
562
5a 6
507
756
325
415

112
455
470
973
325
35.
643

A9
a2
39
17
12
67

249

14
13

5
17
ao

15
14
12
12

5
16
76

27A
670
539
a50

503
351

101 ,7

102..
102.6
1CO,3

r oo.9

.325
- 263
- 304
- 397

_ 61
+364
-976

3A3
73"
701
a30
323
535
550

938
973
122
229
r93
766
524

649
a57
343
38r
7aÄ
?14
242

..70
499
536
a30
211
346
54l

73 SPEZIALBAU

20
60

loo
200

a9
99
199
UNO I{EHR

I ilS6E SAMl

222
74
25
t5

335

a9
99
UND TEHR

I NSGESAM

71 STUXKATEUFGEWERBE, GIPSEREI, VERPUTZEPE:

642
769
453
9AO

797
o35
71Ä
469
oa 6

702
524
234
a18
a1a

r 51
1 521
I 801

545
552
131
274

760
5? ,-

161
943
599

+3
.1O

-1
-11

119 618
56.
667
573
421

672
624
352
109
75S

70? 760
329 951
201 92X
320 63.

76Ä
537
t66
933
702

7AA gAf
321 71a
202 ?O1
30a 932

1Ä9
525
4ao
742
191

713 75A
310 3A3
r96 854
2ß3 0C9

99,7
102,6
102,4
100,9

99
9a
oo
oo
99

20

too

20
5o

{9
Uilo i,l€HR

tilSGESAMT
35

o
o
o

751O ZIWEREI, ITGENIEURHOIzBAU

I ) oHIE uts^TzsTEuER.

339

63. 436
2a9 95A

1 081 79.

'9 Ä?
2 a96
3 .3a

32

? o1a
675

2 149

832 969
zaB 136

1 081 103

aoo 495
232 213

r o32 709

99
100
roo

1 000 DM

9
a

I
5
7
6

-2
-4
.?
-o
-5
+2
-o

7
2
5
2
5
I
1

5
3
1

3
A

o

-2
-i
-2
.2
-1
.2
-1

o
o
I

-o,1
-1,O
-o,3



4 BRUTTOPROOUKTIONSWEPT 190:I
1 XACH BESCHAEFTIGTENGROESSERKLASSEN

ELEENTE OES BRUTTOPRODUKT IONSWERTES BRUTTOPROOUXTIONSWERT 1 )

ANTE I L
AM

BRUTTOPRODUKT IONSWERT

i';;.';;;i
lBzw. ÄB- |

lraxuet-)l
I oER BE-l
I sraENoE I
| ^ruN- |
lrenrrcerul
I u.FERr. I

IERzEUGN. I

GE.
SAMT.

UMSAT ]

SEIgST-
EP

STELLTE

LAGEN

EESCHAT'F T I GTE

\rot... aI5...

20
50

100
200

!g
99
199
UNC I4EHR

I NSGESAMT

GESAMTUMSA T2

zu- l+) Bzw.
ABNAHM€ (. ]

OER BESTAENOE
AN UN -

F ERT I GEN
U. FERIIGEN
ERZEUGNISSEN

SE LBST'
ERSTELLTE

ANLAGEN

715
507
a15

OARUNTER
JAHRE S.

BÄULE I STUNG

37r 507
499 205
roo i ss
210 877

,oo 5
100,3
.oo,1
roO.4

UNTER "
N EHME IJ

I NSGE SAMT

ANZAHL

1 004

392 719
532.70
416 175
3al 365

1 000 DM

7550 OACHOECKEREI

20
50

100

1)
9q
UNO HEHF

I NS": SATIT

a55
13
14

552

2A
5C

100

A?
99
UNC MEqE

lNSGE5AMT

75A
147
i5

491

?a
5C

100

49
99
UND MEBQ

INSGESAMT

667
101

29
797

2A
50

100
200

a9
99
199
UNO MEdF

: NSGFSAMI

399 i58
533 gO5
Ä1 6 654
349 61 7

- 7 r 55
-1 842
- 1 294
1C 290

230 994
74A 728
.59 6Aa
431 41 1

'a 096
- 4 317
-1 r15
13 724

607 2A2
661 533
42a I 63
593 O78

20 623
13 796
24 797
59 216

65e
349
134
351
535

75 T IWERE I , DACHDECKERE I

BAUHAUPTGEWERBE

761O KLEMPNERE:, GAS. U. WASSERINSTALLATIOil

225 6AA
737 39A
.59 3AA
422 nlA

19
16
r3
12

5
11
8!

773
223
142
139

1 587 434
6ag 060
399 507

2 635 001

761
739
422

51
913

2 a13
. 697
t 220
1 788
7 519

392
o52
269
462
575

102
100
101
101
101

790
142
815
7AA

2 172 00A 100.2
696 53' 100.5
a35 O45 

'OO.13 3O3 546 1OO.3

oo
o?
9A
o4
ol

101
101
102
102
roo

9A
roo

o
o
o
c

3
3
1

o
o
o
o

6
2

o
o
o
c
o
0
o

7
6
3
9
o
9
I

o
o
o
o
o

5
6
I
6
I

z
5
I
5
o

o
o
o
o
o

6
a
5
5

?o

100
200
500
ooo

49
99
r 9q
r99
999
UNC M=HA

II3GESAMT

? 494
2 567

996
349

63
{o

11 55r

19
16
14
1a

5
18
a9

969
792
270
075
704
432
664

269
274
ao?
704
192
352
505

- 324
- 266
- 322
- 39.

-54
+366

oo3

164
21A
091
425
9.8

416

52

39
a8
12
68

297

a77
.95
998
778
323
9.5
Ä16

19
16
l3
13

5
r9
a8

982
359
31a
661
961
622
105

713
570
9aa
729
587
2C1
954

263 721 101
o32 ?15 101
363 773 1O2
693 700 102
40l 7O7 1OO
764 588 97
725 704 100

ol
o2

a?

76{O INSTALL. V. HEIZUNGS-, KLIMA. U. GESUNOHEITSTECHN. ANL

o.o
o.c
o.o
o.o

o,1
o,1
0,o

a,2

51 02
-9 07
19 29
27 5a
22 93

245
8a
29

362

679
705
239
8r 6
640

2 062
4.9
5Ä5
919

1 376

o
o
o
o
o

2
o
I
1

1

o.c
o.o
oo
o.2
o, r

?
2
2
3
1
I
3

971
165

a6
15

r9a

775
o37
ao6
o94
712

-6
-14
-23
-2a
-64

127
304

2Ä5
12C

1 621
196

62
1 4a4
6 625

2 05A
435
422
a99

a 31a

229
124
293
916

100,2
101 ,7
104,5
102.2
101 ,1

7670 ELEXTRO JXSTALLAT ION

76 BAUINSTALLATION

20
5C

100
200

19
99
199
UNO MEHF

I NSGESAMT

20
50

100
200

A9
99
i9§
UNO MEHR

I NSGESAMT

20
50

100
200

49
99
r 99
UNC MEHF

I NSGESAMT

3 870
! 384

539
60,

6 495

-19
- 34
+12
- 26
-54

5l a

595
oao
183

642
51'
127

17
357

6 549
3 216
2 159
2 78^

11 71O

715
o59
694
a54
326

-93
'31
-6?
-47
250

3 159
1 458

626
a 495
I 73A

5 459
3 180
2 097
2 732

1a a59

rol . a
rol ,1
r02,9
101 .9
101 ,7

777
1?6
503
115
all

097
3a1
421
231
192

7A

77 AUSBAUGEWERBE IOH. BAUINSTALLATION)

644
243

5a
15

996

257
644
266
r79
650

871
a)4
277

91
813

452
350
65r
575
a30

614
5?7
621
3A7
251

30 025 692
21 101 52)
16 737 759

3?a
734
211

62
352

1C 419
4 500
2 796
3 3A6

21 203

9)2
707
964
333
976

113 291
-71 771
-30 423
-43 298
31E 743

5 030
2 a32

903
. 586

12 551

ro 311
4 530
2 749
3 30?

20 s99

7ro
968
445
62'
744

10t
101
ror
102
101

AUSgAUG€WE?BE

AAUGEWEREE INSGESAMl

2C
50

100
204
500
ooo

49
99
r99
499
999
UNO MEHF

I NSGE SAMT

11 e21
3 321
I 207

4ÄO
6A
a6

16 90.

30

11
15

6
20

1to

409
392
o69
605
169
22?
870

210
9A5
372
o58
946
870
481

- 441

-372
- 161

- 52
+3t8

322

455
984
51,
2?3
30?
88.
600

5f
16
40
49
42
13

309

907
421
90l
133
332
167
967

19
16
13
12

5
11
84

2 6?i
o32
353
493
!o,
764
7 2't

721
215
773
700
70f
sas
704

i ) OHNE L'MSATZSTEUER.

33

14 187
5 r59

20 64. 22

o,
o,
o.
o

o
o
o
o
o
o
o

-1
't
-3
-o
+1
-1

3

o
I
2
o
I

2
2

5
6

6

5
5
5
6

1,5
1.2
3,O

o.
2.
1,

1



4 BRUTTOPPOOUXTIONSWERT 1943
4.2 NACH BRUTTOPROOUKTIONSWERTGROESS€flKLAsSEN

ELEMENTE OES BRUTTOPROOUKTIONSWERTES BRUTTOPRODUT]IONSWER] 1 i

aNl a I I

AM
ERUTTOPkOO!lK I 1(rfiS ,i,iT

gRUTTO -

PROOUKT IONSVr'ER]

gls UNTER... orn

UNT;R
MILL. .
MILL. .
MILL. -

; Ml LL
5 VILL

1O MILL
- 25 M)L!
. 50 MILL
UNO MEHP
I NSGE SAM]

UN TER'
NEHMEN

GE SAMTUMSAT ]

zu- l+l azw.
ABNAHME {')

OER AESTAENOE
AN UN'

FERTl GEN
U. FERTIGEN
ERZEUGNISSEN

SELBSI.
ERSTE L L TE

ATLAGEN

DARUNTEE
.]AHRES-

AAU!E I S]LiNG

55

' ]N:3A T 7

I zL,- I.tl
lillw. a!.1
!NAHra.t-rl
loEqEil
I sraarJ r- i
I aN ri- |

IrEn-lcr i,i
i u.FEii, I

I ERzEUcr, I

I NSGESAM]

25 HILL
50 HILL

ANZAHL

306
730

311
103

6A
941

491
2 Ä15
2 968
4 710
3 516

17 430
31 533

917
912
379
162
256
28Ä
ooo

8i 3
4 396
5 8a6

12 821
3 634

52 AO9
ao 322

2 365
2 453
{ 59 6
3 4C?

17 799
31 495

9?2
097
920
6?/
366
174
3C7

2 336
2 122
. aCO
3 2n1

16 635
29 412

235
oo1
295
959
659
992

721O HOCH. U. TIEFBAU, OAS

7220 HOCHBAU {OH. FEPT]GTEILBAi,I)

A231.7233,7235,A237 FERTI6TEILBAU ]M HOCHSAU

-1Ä 861
-55 2al

-120 305.126 155
-117 428
+31 6 083
-118 01:

102 I
104,O
1C2 :
.,a3.3

1a( 1

10i,:l
14f, .l
101,7
gii . -o

10(. e

3

3

3
2

2
3

UN'iER 2 MI!L
2 MILL. 5 MILL
5 MILL. . 1(] MIIL

1O MILL. - a5 MILL
25 rrlLL, - 50 MILL
50 MILL. UNO MEHR

I NSGESAM]

1 576
2 254

aoE
264

67
?6

5 000

" 329
6 4a5
5 ?79
3 990
2 349
3 239

23 673

190
345
604
o11
7.6
605
534

-15
-27
- ag

- 139
-45
+1O

- 303

5Ä5
291
550
661
962
113
972

2
35
1e

6
25

tlo

224
Ä61
495
9C3
934
a09
Ä22

2 315
6 493
5 212
3 A7Z
2 31O

23 Ä79

16.
51C
550
2AA
118
141
9Aa

2 ZgC
6 401
5 044
3 73C
2 201
2 930

z" 6c2

624

11C
o7c
544

UNTER 5 MILL
5 MILL. . 1O MILL

1O MILL. . 25 EILL
25 MILL. UND MEHR

I NSGESAMT

50
{1
53
a2

a97

L]N] ER
? MILL. -
5 .M] LL.

1O MILL. . 25 M)LL
25 M:LI. UNO MEHR

I NSGESAMT

264
601
234
r86
295

553
950
799
162
55{

-5
-a
+5

.5a
+45

271
2 044

11 634
37 173
51 165

171
311
8ao

3 049
a 425

a50
108
504
935
100

182
323
a23
994
324

169
307
763
aaa

71a
946
68.
249
70?

478
927
175
600
371

.6
-6C
-16
-35
10r
266

+15,
-31 150

- 2O. O42
-37.228
-339 752
-312 932
-206 109
+4a9 375
-97A 5a3

'1
a2
, .2

2
c

1

ir2

91
91

7243 STRASSENBAU

2 MILL
5 MILL

1O MI LL

12A
307
294
204

6a
201

18t
1 6ga
2 242
3 075
3 589

10 814

5 3:
112
495
o55
459
916

3 4A 3
1 248

6 427
12 247

148
I 621
2 207
3 042
3 494

10 :59

389
o43
3?3
4 6:
r 99
d69

164
i 599
? 138
? 919
3 06a
I 91.'r

oa5
32 4
345
o92

oa I

,o3 5
'rC3 . {
'o. 1

1C2 1

455
oo2
620
990
53 !
o9a

2 MILL.
5 HILL.

10 HILL,

2 MILL
5 HILL

10 ülLL
UND MEHR
I NSGESAM]

UNO t{€HR
I TSGE SAMl

57 133
470 41)
o5. 9e5

55 455
463 142

1 ga3 all
z 122 691

106.6
98. n
92.3

UNTER

UNTER

72'9 TIEFBAU, ANG.

72A1.72Ä2.721Ä.7215.7251,7255 UEBRIGER hOC;r U' TIEFBAII

425
o56
113
oa6
28a

272
o29
947
846
13a

-6
- 23
-42
?o,
314

766
571
08r
ao6
22a

3 oaa
1 780

6 122
1t 973

4?1 'JgA
2 a3t 

"31I 53a 289
3 891 1L3
7 gar a82

41Ä
1 99a
I 611
3 739
7 764

362
482
7b6
974
505

ic! !
105 C

105 0
1al c

::
a (,

f

?
I

5B
o6
ct

o

9

?
o

.i

'a

a

6
(,

a,1
a.2
(r,:i

,o
-o

l

TINTER 2 MILL
MILL. ' 5 MILL
MILL. UNO MEHP

I NSGE SAM]

56 936
501 665

2 021 5AO
2 580 oal

- 224
- 32 045
+1 1 339.?o 921

all
a9a

22 066
23 3ar

37
150

6A
274

72 HOCH- U. TIEFBAU

c

a

o

i
!
6
o
3
3
6
5rOO MILL.

UNTER
I MILL. .
? HILL. .
5 MILL, .

IO MILL. .
25 MILL. -

50 MILL. -

I
2
5

10
25
30

100

MILL.
HILL.
MILL.
MILL.

MITL.

93
2 228
1 294
1 8a 6
1 016

281
106

49
E 913

76
3 419

13 3r 4
12 A36
15 107
9 844
7 5gA

r9 026
61 213

6
a6
?a
a9
32
3a
91

249

542
244
103
449

a65
427
550

347
233
934
22a
o99
134
996
672
262

76
354
9:3
oa9
179
972
91 5
os:

c13
5AC
5aa
465
510
,85
a94
o57
35i

232
gol
732
348
oo3
190
640
469
a15

3
13

9
7

1q
80

76
395
156
a90
817
563
416
607

113
511

526
702

99,e
. oo3

i?

6
6

18

1
2
a
r)
9
3
o
I

a
?

or
o2
A'.
oi
42.
91
oc

99
99
99
o3
99

99
cO
OC

9a
oo
oo

)3 SPEZ I ALBAU

2 HI LL
5 HI IL

1O MILL

2 MILL
5 MI LL

1O MILL

80
13?

7a
a9

335

lal
510
515

2 530
3 699

871
5ao
oa2
412
04 5

.1 271
+671

.d 843
-a 223
+1 574

UilC HEHF
I NSGE SAMT

241
214
924
971
421

r41 687
497 936
a1z 14a

? 3t2 394
3 Ao-7 75e

99
?o

1 682
1 80 r

7' STUXXATEURGEWERBE GIPSEREI VERPUTZERE I

UNTEP 2 MI LL
2 HILL. UNO I'€HR

I NSGESAMI

UNTER 2 MILL
2 MILL. . 5 MI!L
5 MILL. UflD MEHR

I NSGESAMT

153
206

53
t11

23o 514
6,a 711
474 372
320 63.

145
50s
699
9ao

545
593

1 ?78

1r

751O ZIWEREI, INGEN]EURHOLZAAU

216 729
6r 6 63r-
Ä73 351
30a 93.'

21 1 'rZA
6C5 642
159 439
283 049

1 } OHNE UMSATZSTEUER

53
?47
339

70 913
1 010 ago
1 081 794

+332
-3 770
-3 438

34

534
? 211
2 7a9

71 18Ä
1 009 322
1 081 105

1A 614
962 C35

1 03? 709

[;.-

,, 3

2
c
o
c



. BRLJTTOPROCUXTIONSWEITT !983
!.2 NACH BRUITOPROOUKTIONSWERTGROESSENKL'SSEX

ELEMEffTE OES BRUTTOPROOUKTIONSWERIES BRUTTOPROOU(TIONSWERT 1 )

ANTE I L
AM

BPUT?OPROOUK T I ONSWER T

BRUTTO -

PFOOUKTIONSW=RT

voN. . .

BIS UNTER... OM

zu-
zu- l+) szw.
ABNAHME I - )

OEF BESTAENOE

FERTIGEN
U. FEFT IGEN
ERZEUGN I SSEN

BZW. AB.
UN;ER.
IiEHME{ OARUNTER

JAHRES -
BAULE: STUNG

SELBST.
ENSTELLTE

ANLAGEN

t3a
563

t4
126
139

294
202
a7a
973

ao9
323
aao
60i
a13

GESAMTUMSAT Z I NSGE SAMT SlAENOE

FERI I6EI
U, FERT,

ii itY?t:

GE-
SAMi -

UMSATZ

NAHME I -
OEP BE

SELBST.
ER-

STELLTE

LAGEN

71
371
120
552

UNTER 2 M] LL
? MILL, . 5 MILL
5 MILL. UNO MEHR

INS6ESAMT

127
594
170
89r

e t{tLL.
6 MILL.

1O MILL.

2 M]I,L
5 MILL

IO M]LL

221
.53

68
33

797

r ooo cF

7550 OACHOECXERE I

716

75 Z IWERE I OACAOECXERE I

11A 779
0.8 ?o9
17A 376
3ar 365

231
723
8ro
7a8

186
1 726
! 509
3 a22

553
o72
836
170

AN ZAH L

UfiTER 2 üI LL
MILL. 5 MiLL
MILL. UNO MEHR

I NSGESAMT

101 342
1 067 178
1 17A 491
2 349 617

.6 522
-r6 969
+2 r55

-10 290

178 {55
742 343
5ro 513
431 411

114 332
o42 619
113 927
270 877

93
101
99

100

185 006
592 396
426 19a
303 346

1

2
23
3A

7 934
i8 411
26 908
51 533
32 s95
3t 532
93 235

291 114

854
996
5a7
728

12 726
a6 1?1
-a 151
21 365
a9 216

t 3 02.
' 1 535
21 428
32 503
68 a20

2 054
I A62

7,1
5 107
9 734

a57
184
191
704
55r

- 1 031
- r. 653
-12 774
-2a 5!C
-11 206
- 68 212

o
o
o
o

7
o
2

1
9
1

3

BAUHAUPTGEWEREE

1

2

to
15
äo

roo

UNTER 1 MI LL
MILL. - 2 MILL
MILL, . 3 M:LL
MILL. . 1O MILI
MILL. - 25 MILL
M]LL. . 50 I{ILL
MILL. - tOO M]LL
MILL, UNO MEHR

I TSGE SAMl

i16
2 566
5 226
2 092
I Oga

293
tl3

53
11 551

oa6
7aa
142
361
7a\
839
7A3
a95
505

-1
-32

' 219
- 363
- 348
-3ro
'211
+ a67

I OO3

719
931
456
r 

=9229
o79
891
3a7
816

9a
3 925

16 011
1t o72
r5 897
I 912
7 A75

?r 109
aa 958

367
791
124
810
o55
356
a2r
or8
1o3

3
15
13
15
I
7

19
g4

93
aa5
749
534
225
316
3aa
117
724

564
2150
511
571
o5a
121
187
a12
70a

96
3 950

16 182
1a ao1
16 193
\o 249
a o55

20 52a
a9 55!

a
a
1
6
2
I
7

1

6
6
I
4
9
a
3
2
a

o.2
o,3
o,2
o.3
o,3
oa
o,.
o,3

o,0
o.0
o,o
o,0

o,2
o.o
o.o
o.1
o, t

o.2
o,2
o,2
o,3
0,3
0a
o,.
o,3
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2
5

10

UN]ER ? MI LL
MILL. . 5 MILL
MILL. - 1O MILL
MILL. UND MEHR

I NSGESAMT

930
o96
124
918
o7a

243
7at
261
114
362

alO
2 333
1 787
3 107
7 6.0

189
ooa
aa1
655
536

- 16 576
- 61 a12
+9 200

'55 1 aa
- 122 934

95,9
103.6
100,7
10a 5
102,2

r03 I
r02,6
99,5

10r.8
10r.5

o3a
989
9r 5
95.
916

lol .9
99.9

1o3,5
102,2
1or.!

UNTEP

UNTER

UNTER

UNTEP

UNTER

UND MEHR
INSGESAMT

304
326
569
4AA
693

250
?11
317
745
r5a
321
433
459
470

322
2SO
55.
461
535

39.
271
796
o53
319

098
235
983
681
ool

61 1

490
849
145

o
6
7
6

o
o
o
o

I
7
5
I
6

0
o
o

1

1

6
6
5

I
7
o
6
3

o
o
o
c
o

o

2
9
1

o
o
1

6
o
5
1

o

6
9
A

1

9
5
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757O ELEXTRO I NSTA!LATION

2 M:LL.
S MILL,

IO MILL.

2 MILL
5 MILL

1O MILL
UNO MEHF
I ISGESAMT

a57
50t
96
a3

r98

6?3
I 761

703
1 2A1
. 375

51
o70
600
Äaa
190
35?

a58
a5a
846
952
712

496
a 506
6 623

1 52a

76 BAUINSlALLATION

11 AUSBAUGEWERBE IOH. BAUI(STALLATION)

612
752
679
259
31!

r MI LL
2 MILL
E MILL

1O MILL

1 MILL
2 MILL
9 MILL

1O MIrL
UNO MEHR
] NS6ESAMT

17
1 294
3 122
3 060
4 884

1A 714

ao5
7A0
554
a 61
726
326

-7
-a

ro6
-19
1og
250

230
6.7
301
343
o12
571

40
r 268
5 318
3 O41
Ä 78O

1^ 169

576
191
115
790
421
r92

117.B
r o0.5
102, O
100. 6
102 .2
101 .7

1 MILL
2 MILL
5 MILL

1O MILL

MILL
MILL
M]LL
MILL

106
o95
11?
311
263
495

ao9
a7a
29A
280
792
550

105 77a
211

101.O

100. a
102 2
, o0.8
101 .o

122
7ar
870
187

63
e95

I

1

6

o81
700
289
253
430

1a6
2 369
I Ola
! 331
6 03r

20 499

2.C
6 295

2. O30
18 aO3
18 812
ro 990
B 647

22 427
09 s57

\A1
t2c

t5.
UND MEHR
I NSGESAMT

UNO MEHF
I NSGESAMT

AUSBAUGEWEPBE

1 MILL
? M] LL
5 MILL

1O MILL

1 MILL
2 M]LT
3 MILL

1O MILL

173
1 624
? 670

632
253

5 332

154
2 390
a 134
a 371
6 146

al 205

6r 4
250
653
1A1
514
976

-a
-23
119
-41
120
318

261
309
o75
9:3
214
7A3

35!
a08
962
010
01r
7 4i

o3
oo
o4
ol
ol
o1

BAUGEWEEBE INSGESAMT

1

?
5

r0
25

ro0

UNTER 1 M:LL
M:LL. ' 2 MILL
MILL. ' 5 MILL
MILL, . 1O MILL
MIL!. - 25 MIL:
M)LL. . 30 MILL
MILL. '1OO MILL
MILL. UNO MEHR

I NSGESAMI

960
2aa
93 !
3A2
27i
437
260
907
60c

1

I

2
1

3

1

2

I ) OHNE UMSATZSTEUER

289
a 189
7 896
2 7?1
1 298

326
a?3

5A
16 90.

C

2a
18
r9

a
21

,10

700
o38
235
r02
179
911
3?a

!81

-9
-55

- 338

- 398
' 361
-210
+4 59

-1 322

35

to
51
30
52
32
3a
97

309

ao 1

762
o99
553
853
139
456
967

721
199
o85
a?o

327
857
2e2
g4a

93 55. 10a.1
3 AA5 230 100.7

13 7ag 5r1 1O1 .2
13 63. 571 102.1
t5 223 056 rOi,8
9 316 r21 1O3.0
) 3.t a87 102.O

19 Ä7? 1 a2 97 ,5
aA 725 704 100,9

o,6

o.1
o,1

7
8
2
4

7
6
7

o.3

o.
o,
o
o.
0,



5 UMSATZ 1983
5. 1 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

UMSAT2 1 )

AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN
UND AJS INO./HANffi. OIENSTL

AUS SONST.NICHTIND./
N.HAIJgd. TAETIGKEITEN

GESAMT -
UMSATZ

JE
BESCHAEF
] I GTEN

BESCHAEF'IGTE

voN... Bls...

UNTER -
NEHMEN

AN ZAHL I

AUS
HANOE L S

WARE2USAWEN

1 728
2 A93
2 721
2 491
1 !28

10 665

OARUNIER
AUS

I NO. /HANDW,
DIENS]-

LEISTUNGEN 2]

DARUN TER
OARUN IEP

ABGERECHNETE
BAU.

LE I STUNGEN
I NSGESAMT

473
5n7
323
1A3

30
25

9a 1

2 272
3 .30
a 317
4 535
2 612
3 8al
L1 050

713
121
ao2
o36
932
o31
665

s
11

100
21

149
411

755
84!
160
969
191
oo7
926

23
30
21
3a

6
23

1ta

647
116
377
748
7AA
856

2
6

1{
31
10

255
321

912
8ao
645
961
246
051
765

.99
141
936
815
814
473
077

2 299
3 487
4 3A3
Ä 612
2 630

1a 119
31 533

2 217
3 370
4 231
a 390
2 524

13 i08
29 872

331
189
7A8
.98
804
o16
5a7

81
91
97

111
!31

1r5

460
oa5
a23
912
86!
249
719

ZUSAWEN

721O HOCH. U. TIEFAAU OAS

722O HOCHBAU (OH. FERIIGTEILAAU)

2
3
6
2

21
3a

372
115
824
744
oo5
934
ooo

20
50

100
200
500
ooo

-49
-99
- 199
- 499
- 999

UNO MEHP
I NSGESAMT

4g
99
199
499
999
UNO MEHR

I NSGESAMT

20
50

ioo
200
5CO

- a9

- r99
- 499

UNO MEHR
IilSGESÄMT

20
50

100
200
500
ooo

659
o04
243

a2
I
3

o00

I 763
5 97 6
3 395
2 970

a.3
1 159

23 118

97
56
53
92
18

330

975
302
634
795
306
a58
479

92
a
I

23
291

324
493
617
373
943
537
191

3a
22
14
15

7
17A
263

10 379
12 051
I 133
a 576
1 340

27 9t7
6A A27

I 912
6 090
3 Al l
2 9A7

ao6
8.6
440
303
755
417

7aa
aa5
326
921
81r
14A
ao6

80
a9

106

153
139

96

20t
a7a
916
5r9
93!

742
319
o79

751
349
766

709
50.
574
ao5
o38
629

296
oo4
1a5
l8{
162
491
581

90 1

1 363
23 673 22

281
601
279
32e
o! 3
o25
564

63
59
34
32

9
197

542
359
186

6A
I

20n

246
634
703
462
ot 2
205

662
a20
83!
932
211

17 023
1 655

786

22
1 417

730
2 436

250
5 245

7231.7233.7235.7237 FERTIGTEILBAU IM HOCHBA!

20 261

72'3 STRASSENAAU

292
563
166
5A3
o22
324

noa
366
415
793
147
564

284
635
631
471
945
o33

?77
746
o35
a42
,63
653

147
155
161
.72

163

6AC
194
218
296
992
244

6Aa
509
132
480
323
128

1 734
2 609
2 ? 11
2 5A2
1 r !5

10 814

I 700
2 531
2 604
2 278
I O48

10 173

92
102
108
131
1a5
111

o67
55.
975
a95
334
591

3 703
19 763
55 567
7 021
5 097

91 158

I

7
13

32

704
9ao
428
932
r58
155

20
50

100
200
.500

19
99
r99
499
UTO reHR

I XS6ESAMT

?o 476
1 748

110 202
66 074

990
021
995
a4 5
95?
ao9199 904

!
7

to
ao

6
67

. o60
a 756
a 653

47 249
10 901
79 66C

759
281
223
939
495
o9s

6a8
652
134
,56
9AA
13a

708
233
119
1r5
311
oa6

20
50

roo
200
600

49
99
199
a99
UNO I{EHR

I TSGE SAMT

746
319
139

45
6

295

2 232
2 029
1 173
r 569

5A6
I 191

544
217
81r
575
o34
314

3 8AO
19 179
18 024
10 aa4

914
o71
o17
8aa
560
Ä11

22
15

5
7
4

53

2 a6a
939
9a5

I a95
21A

6 525

7249 TIEFBAU, ATG.

3
I

30

258
or5
ao9
479
590
28i

2 215
2 006
1 739
1 522

58a
a o5a

594
3!3
136
a81
!45
o39

90
93
96

115
99

o50
360
907
737
350
40!

o56
923
197
9A6
o76
429

72a1.a2Ä2.72..,a213.7231,7235 UEBPIGER HOCH' U. TIEFBA!

51 954

72 HOCH- U. fIEFBAU

693 453
246 523
a56 A.O
a31 214

119 578
r or 886
10. 331
107 854

7Ä4 9a1
51. 915
a41 a83
779 55a
4A1 893

11!
10!
137
126
121

782
946
oea
87..
o5a

771 5A1
31A 594
201 646
29^ 76Ä

79 962
a9 75.

1C4 115
85 Ä1C

20
30

ioo

20
50

roo
200
600
ooo

200
a3
32

271

{9

UIO TNEHP

I liSGESAMT

69a 527
2Aa 364
525 973
508 668

23 539
3 940

ro 314
37 794

6 758
4 a53

12 311
23 532

15 943
5 50r

26 336
a7 681

894
442
ao2
16?
a 35
815
256

o50
257
365
672

522
3.3
o20
128
3a r
?60
rr5

1 279
91

579
64

717 128
29A 332
55a 621
580 oal

797
o36

469
o! 6

7A2 760
329 951
201 923
32A 632

a9
99
199
a99
999
UNO MEHR

I ilSGESAMT

6 r 63
2 332

9a6
376

50
36

I 913

15
14
13
13
,5
15
79

439
198
40a
o15
a37
605
a88

979
976
207
336
418
833
151

155
110
304
2BO

a3
150
O51

o25
a35
762
739
Ä97
a7 Ä
333

154
154
12A
96
69
51

655

381
932
3.O
330
181
90.
671

80
63
55

131
2Ä

ao6

15
19
16
17

51
12.

16 214
r5 194
13 39i
13 569
5 512

17 33C
81 213

114
562
5a 6
ao7
756
325
415

15
1!
12
1?

5
15
77

450

79i
779
243
999
39r

oaÄ
6Ä2
351
113
25.
1a9
153

86
94

10Ä
126
139
137
107

187
70c
714
357
621
3?1
9aa

eo
50

100
200

.t9
-99
- 199

UNO MEHR
I ISGE SAMT

222
7Ä
2a
15

336

20
50

roo

!9
99
UNO MEHR

t ftSGE SAMT

3a2

19
UNO M€HE

ITSGESAMT

303
36

339

a12 05a
211 t 16

1 053 50.

3i 2
097
211
146
ao5

13
55
13

112
194

554
366
654
992

a 546
3 509

936
15 .aa
2a 619

6 655

6 940

73 SPEZ 1 ALBAU

11 STU(KATEURGEWERBE, GIPSEREI VEPPUTZERE]

750
516
{46
904
622

799
a31
59?
795
522

1

7
a
I
7

760
427
a67
943
599

77A 105
322 070
203 073
305 2.a

3 37 5
i 791
2 450

1A 017

21
84

I O54 37C

75IO ZIWERE], INGENIEUEHOLZBAU

642

20
60

12 519
I 167

2C 5A5

7 259
3ta

1 604

167
23

191
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36

431 436
2.9 954

r 081 79!

79A 397
23' 105

I o32 502

94 991
110 306
9a 139

or{



5 UMSATI 1983
5.1 NACH BESCHAEFTIGTEilGROESSENKLASSEN

UMSAT2 1 )

AUS E IGENEft ERlEUGilISSEil
UNO AUS INO./HANOW. OIENSTL

AUS SOilST.NICHTINO. /
N.HANM. TAETI6KEITEN

GESAMT.
UMSA IZ

JE
BE SCHAEF

T I 6TEN

EE SCH AE; T : GTE

voN... aIs...

A9
99
uNo r{eHe

OARUNTER
AUS

IN3. /HAilM.
O:ENST-

LEISTUNGEN 2)

. 773-

5 036
9 412

75

Ä 775

OARUNTEP
AUS

rcHNUil6S
VEP -

MIETUNG

417
a6a
091
alo
all

I NSGESAMT

UNTEF
AUS

HANOELS
WARE

296
126

56
,oo
549

OAPUNTER
ABGERE CHNE T E

BAU -
LE I STUNGEN

HMENNE

ZUSAWEN ZUSAWEN

7550 oACHOECXERE I

Z IWERE I , OACHOECXERE I

BAUHAUP TGEWERBE

76 BAUIilSIALLATION

i ::: ::.

487
936
550
072

28 r
91

962
334

an8

962
525

609
322
o4 r
740
135
o65
920

oc

378 31 4
500 292
.1 3 758
292 363

20 351
31 578
1 246

53 181

399 1 58
533 AO5
41 6 65r
349 617

r 37A 303
600 1 4a
400 5a7

2 279 035

104 B5g
111 425
122 256
109 718

230 994
7.O 724
459 6AA
43r 411

2 176 700
599 5{7
435 2A9

3 311 537

100 954
110 192
127 092
105 703

607 242
651 633
12. I 67
693 078

479
70=
239
816
6ao

97
r o3
,oa
124
106

o62
6.9
5.3
9r9
375

775
o37
806
o94
712

7X
7A
a6

122
63

20
50

100

49
99
UNL MENE

I NSGESAMi

764
107
l6

991

2a
50

100
20c
500
ooo

99
199
499
99S
UND MfHN

] NSG' SAMT

I 495
2 567

996
349

53
ao

11 551

19 69a
16 521
14 055
13 823
5 6rO

18 316
aa o25

221
151
450
79a
136
645
ao8

20
50

r oo

49
99
I]NO MENR

I N3GfSANIT

100
200

!9
39
199
UNC ['5HF

190 372
705 797
..4 699
345 A6e

5 036
I 812

32 416
31 551
9 3aO

13 A67

7 7 45
2 2AO

" 65A
11 676

179
168
327
393

13
150
26a

428
235
164
393
197
17A
191

192
201
157
11-r

70
55

791

132
ao4
916
162
220
643
1)1

9a
69
57

134
2a

450
847

23
r9
16
18
I

51
133

205
321
o94
501
5a r
350
222

19 989
16 79?
1Ä 21O
r a o75
5 704

1a 432
a9 66.

269
274
101
70a
192
352
505

r9
16
13
r3

5
17
85

544
254
637
241
424
370
t79

225
702
633
545
975
2a3
368

66
95

106
126
137
r 36
107

935
a82
o32
320
913
542
aa6

75TO XLEMPNEREI, GAS. U. WASSERINSTALLATION

661
10r

29
797

572 229
612 432
{r r o33
625 a1 4

51 552
6a ?95
10 039

1 29 a96

r9 693
1a 820
9 436

a4 349

15 360 3 575
A 261 261
3 293 1t?

22 911 4 053

a{ 964
97 039
06 951
90 672

764O IilSTALL. V. HEIZUIGS., XLIU. U. GESUNHEITSTECHT. ANL

100
200

2C
30

100
200

2C
50

100
200

2A

100
?oo
50c
ooo

a3a
56a
212
797
5! 5

817
751
309
a2n
912

a 65
3AA
670
259
r 93

36a
596
919
B2r
70n

249
778
40.
640
O7r

176
669
697
130
672

a75
192
359
647

475
922

9a
242
r 33

554
3A9
13A
351
536

251
548
266
4?9
65C

549

9a4
oor
261

652
609

706
r85

224
664

651
631

l 511
6 929
6 223

13 041
21 705

Oo.
245

84
29

362

206
901
6.9
183
940

15?
a3

106
18

361

39 9rr
29 554
20 26a
6 12)

95 890

7670 ELEKTRO INSTALLATIOft

49
99
199
UNO MEHF

] NSGESAMI

971
,65

16
16

198

a9
99
199
UNC Mi]HE

I NSGESAMT

642
5r l
141

47
357

192
976

317
626

r25
115

2a
I

258

a 629
5 365

521
543

15 057

a5 693
94 245
o1 6?0
23 95S
95 3A5

236 955
81 696
36 1.3
94 23.

.49 028

22Ä 563
61 62?
50 ra3
I 921

6 2?1
3 073
2 043
2 670

r d o55

6?1
r30
{93
831
3AO

329
257
r40

?2
459

5aa
o7 4
?a3
362
264

25 500
15 555
9 962

13 561
65 574

6 997
2 653
1 256

694
1r 600

6 5.9
3 216
2 159
2 7gA

1a 710

715
o59
694
85a
326

77 AUSBAUGEWERBE (OH. BAUINSTALLATIOT)

99
199
UNC MEHR

] NSG' 5AMT

644
2 43

54
r5

996

3 637
t 315

586
594

6 134

6aT
354
33 r

354
oa4

21

a
103
178

700
524
661
557
112

ala
344
639
601
495

s2
g7
a9
a6
8a33a 2a9

AUSBAUGEWERB E

EAUGEWERBE INSGESAMT

7 453
7 66A
2 532
1 20.

19 277

1 279
33a
730
337

? ag4

a 276
3 191
I 9A6
1 03i
Ä lga

?a
50

10c
200

43
s9
!99
UNO MEHF

] NSGES!M]

t 324
7aÄ
211

62
5 352

I
2
3

20

t61
7aa
o2a
r85
a6a

1e7 696
116 426
1 02 283
927 551

33 353
2a 223
12 al a
1A 86Ä
6. 955

972
701
95!
333
976

371
r90
799
830
412

350
312
149
123
934

1O .19
.600
2 794
3 346

21 245

84
92
96

115
9r

40-
99
199
!99
999
UNC MEIiI

530
4AO
17 6
AAZ

a5
??3
202

303
127
523
716
{97
aoa
304

11 82.
3 32 i
1 201

58
A6

15 904

29
20
16
15

6
19

10a

563
909
725
334
o69
615
214

695
939

977
143
634
a73

713
349

12=

136
718

543
500
312
615
a19
811
733

131
93
69

141
2a

47C
93?

962
545
556
17 6
975
362
475

31
2?
18
19

51
1Ä7

481

oao
365
54 r
526
705

30
21
11

6
2A
,o

409
392
o69
606
r69
2?2
870

210
985
372
o68
9.6
87C
481

226
702
533
545
975
245
364

a6
9!

I O4
123
',37

r oa

o39
734
77 A

922
121
617
390

19 3aa
16 25.
13 637
13 2A7
a 42A

17 370
a5 479
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37

4 65
13

552
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5 UMSATZ T 9A3
5.2 ftACH BRUTTOPRODUKTIONSWER TGRCESSENKI ASSEN

UMSA]] 1 )

AUS EIG9NEN ERZEUGNISSEN
UND AUS INO.1HANOil. OIENSTL

AUS SONST.NICHTIND. /
N. dAfoM. TAET: GKE I TEN

lNs0Esa(ii

UTI5;: ]
JE

g E scriaI r
TtG75'i

9R!TTO.
PPODUKTIONSWERT

voN, . ,
BIS LJftTER....OM

UNTEP
? MILi
5 MILL

1O MILL
25 MI LL
50 MILL

UNTER
NEHME N

OARUN] ER
AEGEFECHNEIE

BAU
OARUNTER

AUS
VICH NU N GS

VER'
M; ETUNG

o33
629
612

ZU SAWE N

1

2
3
3

10

OARLINT ER
AUS

I NO. /HAilM.
OIENST.

::t:tY:::r:l

AUS
HANOE ! S

WARE ZUSAWEIi

1 a)oo DM

721O HOCA T: EFBAU

1

2
7

2ct
267
321

7220 dOCdtsAU lOts. FSRl:GTE)LBA!

2 MILL.
5 MILL.

1O MILL.
?5 MILL.
50 MILL.

LINO MEHR
I NSGESAMT

304
730
n21
3i 1

103
58

941

4aa
2 ÄOO

2 920
< 669
3 649

17 132
31 060

7
3

,o
116

a5
186

570
344
3?A
648
7a)
316
926

1 2.-
e 5a
551
532
231
364
1L.)

263
91r

1 36?
6 345
? at.

26 71c
3A A71

491
2 A1..
2 964

3 516
17 i30
3i :,33

971
912
37S
162
256
2BÄ
ooo

d86
2 341
2 436
I 504
3 354

16 297
29 6?2

249
696
662

142
662
547

304
21A
77.

104
456
865

654
342
305
aa6
i75
437
166

49!
46A
392
aa5
2Ä1

540
239
899
32.
521
629

176
911
22i
oo7
314

40
95

109
,o
Ä3

330

612
c3?
973
9r3
654
3Aa
581

76

tc;
118

1 1L:

€.

9l
11?
151

9r

105
a lo
166

c69
i49

3 5C

'r 
lB

453
!91
735

tr6i
i a.3
aoo

2 5AA
1? AO6
39 95A
2a 8A6
37 916
30.60

144 570

2 MILL.
5 MtL!.

1O MILL.
25 MILL.
50 MIL!,

UND MEHR
I NSGE SAM]

5f5
25 a

ao9
268

61
26

cco

Uf,TEF
5 MILt_. -

1O MILL. -
25 MI LL.

50
!1
53

197

UNTER
2 MIL!
5 MILL

IO MILL
25 MI LL
50 MI LL

UNTER
2 MI LL
5 MILL

10 MlLr
23 MI LL

UXTER
1 MTLL
2 üILL
5 MI LL

1O MILL
25 Ul LL
50 MI LL

1OO MILL

UN TER
? MILL

31 1

130
166
957
270
981
i16

1t9
499
3Aa
78A
93C
329
419

I
32
96

6
12

291

924
ol l
321
2nc
312
3AO
,91

7
23
16

6
r 83
263

2 J?9
5 4A5
a ?79
3 99C
2 349
3 239

:3 6'3

1 9i,
345
60!
o17

605
531

z 30!
6 39.
5 116
3 eae
? 2.1
? 901

?? zAt

? !2
3{5
5AO
e36
c53
.6q
a6Ä

3 549
a 456
4 A81

13 673
2 591

30 a3c
5a Ä21

1 005
r o64
2 17a
5 2A5

612

534
Ä79
525

123',7233,7235,7237 FERiIGTEJLBAU IM HL\CHEAU

5 MILL.
O MILL.
15 MILi.
IO MEHR

1

2
t/N

116
317
?46
924
205

19 A78
186

20 ?EA

3
3

3r
5?
91

? 766
3 r 86
5 7 39

2C !73
3? 166

323
423

2 994
1 32e

295
664
ao2
l5a

553
950
199
162
564

1 7a ?56
315 0Al
7ie'91
795 129
o33 563

134 rA6
1 6: ,-rc
11? 3E\\
163 :'a8I NSGE SAMT

2 MILL.
5 MILL.

rO MILL.
25 MILL.

UNO MEHR
I NSGESAMT

128
507
298
204

61
2Cr

181
577
270
o50
Ä46
666

10
1

!3
132
r98

8C!
662
158
96.
315
90{

I 990
a 752

15 570
a5 39?
57 aog

21.,
4 17?
5 959
9 99 5

57 741
79 560

198
I A?3
2 010

1 128

1Bl
1 6ad
2 242
3 C75
3 5A9

10 814

E 5ll
oo2
62C
990
63!
o9a

181
I 656

2 957
3 169

'.4 1 11

!: r

f62
09 !

oa 6

;: 6C
c56
5C5
664
f,a 1

a -l1

26e
501
23.
ia6
293

153
206

53

53
241
339

5r 2
7BA
139
975

a 201
9 5a9

11 017

a25
o56
114
o55
2aA

o17
692
939
o6a

1O:

99

,;l

79

1..
13:
1a9

1a'

7243 STRASSENSAU

7249 T]EFBAU, ANG.

UNTEF
2 MI LL
5 MILL

1O UILL

? MIIL.
5 MILL.

1O MILL.
UNO MEHQ
I NSGE SAMT

a21
2 034
1 11?
a o23
I 191

9 504
r ? 015
25 t17
51 968

21?
o29
947
BA6
13!

a4c
504
9C3
592
o39

l,i
332
- 19
! 53
tr29

56 936
501 565
o21 5AO
58C OA 1

5ö 477
agt 3i6

' aa6 3a2
2 131 213

lac
1 1C.

10?

58Ä

621
463
404

2Ä6
23:
332
ao5
619

7211,72^2 7211,72Ä5,7251,725' UEBFIGER BCCH U. TIEFEAU

UNTEP
2 MI LL
5 MtLL

2 MILL.
5 MILL.

UNO MEHR
I NSGE SAMT

71
150

aa
274

56
!95

1 947
2 50a

o2a
363
a5a

15 9al
2.452
31 79Ä

2 AS9
20 626
23 432

4 53
3 537

43 591
t1 681

1 iIILL,
? MILL.
5 MILL.

1O HILL.
25 MILL.
50 Mt!1.

100 MtLL.
UftO MEHF
INSGESAMT

93
z 22A
4 294
1 845
I 015

28 r
106
{9

9 913

15
3 39a

13 203
12 6i9
14 911
9 547
) aa1

19 a55
79 75.

90r
156
4a9
225
276
9C2
556
91A
aaa

UNTER
? M:LL.
5 MILL.

1O MILI,

2 MILL.
5 MILL.

1O MILL.
UNO I4EHP
I NSG€SAMT

ao
132

75
a9

336

UNTER
2 MILL
5 M]LL

2 MI!1.
3 MILL.

UNO MEHR
I NSGE SAMT

)2 HOCH- U T I EFBAU

15
10

6
9

73 SPE] I A!BAU

STUKXATEURGEWEPBE, GIPSERE I , VERPLI]'7ERE I

ao
132
3la
25S

97
150
O51

".23
355
04 6
694
361
470

333

5a
1a7
a9

67
141
655

9A3
aa3
479
116
409
o65
735
6?1

10
55
39

100
8i
53

432
ao6

32a
664
400
644
611
a 7a
9r8
815
2'r 6

2Ä6
Ä87
oo.
?o?
oa 1

o8l
934
o71
115

76

3!!
e36
107
c4t
5AE
o26
213

23"
801
132
3!6
oo3
190
6ao
469
!15

75
3 fa3
3 1:5
2 435
t 46?
I 26.
7 093
I 553
'? 39'.

a5a
5aö
o2!
906
o 70
57L
37Ä
16a
1:3

izC
ts91
3a:
19Ä

n63
635
oB5
2.- Ä

90i

3
13

15
9
1

19

140
500
512
!59
5Z?

550
293
805
15.
ao5

57 r99
1 773

126 020
'9. 992

73
3 050
2 965

41 553
41 622

520
5 r 33

3
?bA

6 gao

5rc
516

2 530
3 699

871
5AO
o8a

o!5

1

19
2E

I 4C 391
ä91 o8a
5'O Aa(,
333 534
a8. 89f

ß'! 11A
02 173
1E 333
31 955
2. A56

?29
510
a6:
30:

406
107
?35
2^B

333
260

a9
642

609
994
50d

191

230 514
611 1A7
174 37?
320 63.

?z -a

633

292

313
553
9r8
7A1

294
149
o5z

a8?
.33
t9

374

?51O :IWEFEI, ]NGEN]EURHCLZEAI.

6:
AI

101
a5

?3L
a96
38ä
410

2 M:LL.
UNC üEHR
I ilSGE SA[17

69 955
983 547

1 053 504

346
20 3.0
20 645
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U NTER
NEHME

AUS EI6ENEN ERZEUGNISSEN
UNO AUS INO./HANCil. DIENSTL

AUS SONST.ilICHTI(O. /
iI,HAilil. TAETIGKEITEN

5 UMSATZ r9A3

I : 1. liil.?iYII?::?:Y:l ::l::::lT:::::l::i:::f
UMSATZ 1 )

OARU N TER
AUS

lNo. /HANOril.
O IENST.

::t:l::::1.:l

OARU N TER
AUS

rcHNUilGS -
VER.

T]:IY:: -
oi4

AUS
HANOE LS'

WAR E

i
I-l
I

I

I
I

I

OARUNTER
ABGERE CHNETE

BAU.
LE I STUNGEN

I N SGE SAMT

95
3 950

15 182
1a ao7
15 193
10 219
I O55

20 52A
a9 55{

304
1 326

569
aaa

2 693

GESAMT.
UMSA T Z

JE
BESCHAEF.

T I 6TEN

LIIi] ER
2 MILL
5 MITI

2 MiLL,
5 MILL.

UND M;HR
J NSGE SAMT

11
357
120
552

107 462
1 061 3a7
1 123 314
2 292 363

4 774
5 036
9 Ar2

11
5 31?

47 A53
53 1al

BRUTTO.
PROOUKT IONSWERT

voN. . .
BlS UNTER....OM

UNTER
2 MI LL
5 MILL

2 MILL.
5 MILL.

L]TO MEHR
I NSGESAMT

127
594
170
a91

ZUSAWEN

755O OACHDECKERE I

730

7' ZIWEREI. DACHOECXEREI

BAUHAUP TGEWERBE

157
342
709
ao9
510
370
554
o6a
920

12
r a8
1?3
334

12

525

1 78 .55
1 71? 313
r 5ro 513
3 431 all

107 412
067 178
17^ A97
349 61 7

107 142
I 061 567
1 109 996
2 279 035

60 gi 6
t01 872
l2a 108
109 718

UNT E Ii
1 Ml LI
2 MI L L
5 MILL

,O MILL
?5 MILL
50 MII.L

lOO MI LL

2 MILL.
5 M]LL.

1O MILL.
25 MILL.
50 MILL.

1 OO MI LL.
UNC MEHR
I NSGESAMT

ZU SA!I{E N

95
922
o34
194
979
942
904
9a8
o25

296
1 304

549
a71

2 623

ao6
2aa
760
o61
516

271

o72

177 1?O
720 7e3
aa7 7o3
3.5 A68

Ä 175
5 036
I Ar2

337
1a 95O
5A 550
73 461

577
5 6aO
a 359

11 676

177 ?5?
707 69A
425 5A?
311 537

62.12
95 195

r 3r 902
105 763

2
5
2
1

tl

t16
555
226
o92
09.
293
113

53
55r

15
11
15
I
7

r9
ag

a21
017
593
9.A
204
262
oo5
958
404

158
133
331
273
202
150
261

523
624
574
176
571
215

191

15
77

110
106
221

a3
lrl
791

204
424
100
604
937
207
224
t73
177

13
70

r o5
a3
6a

468
847

5
21
10
21

a
to
52

r 33

37t
225
654
474
333
8a !

171
222

oa6
7AA
102
351
751
439
7A3
.95
505

3
15
13
13

9
7

18
a5

243
112
362
a93
o6r
540
654
862
364

39
62
ao
99

113
134
117
l ao
107

764
5aa
786
399
o7a
471
943
200
as6

95
911
923
969
5t a
60?
524
934
479

76TO KLEMPNEREI, GAS- U. WASSERIilSTALLATIOil

UNTEI
2 MI LL
5 MILL

1O M:LL

2 MI LL.
5 MILL.

1O MILL.
LJNO MEHR
I NSGESAMT

93.
603
996
ogr
g1{

15
41
60
11

129

675
267
112
o55

60
a9

100
r 18

9C

a3a
310
s78
137
572

2?.
{55

aa
33

797

a26
311
300
460
a96

7 013
12 142
13 973
11 222
44 349

4 991
9 152
5 156
3 615

?2 911

930
o96
125
91a
o7a

149
oo4
181
456
536

454
{54
448
952

43{
119
715
137
t a5

754O INSTALL. V. HE'ZUNGS., KLIU- U. GESUNHEITSTECHN. ANL

UNTER
2 MIL!
5 MI LL

1O MILL

. 2 MILL.
5 MILL.

1O MILL.
I]NO MEHR
I NSG€SAMT

243
711
261

352

tJN IER
2 MILL
5 MI LL

rO MILL

2 MILL.
5 BILL.

1O MILL.
UNO reHR
I NSGESAM]

467
601
96
a3

194

57Ä
I 335

625
1 175
3 912

993
975
742
917
526

46
217

73
r11
aa9

556
r 37
902
433
o28

1 909
a 342
.203

602
15 057

767O ELEKTRO INSTALLATION

75 EAUINSTALLATION

959
465
534
905
264

77 AUSBAUGEWERBE IOH. BAUINSTA!LATION)

623
751
703
297
376

57
7A
87

115
s3

370
a71
a7O
617
9.O

.r o59
a7 173

112 977
120 195
361 70a

3 39t
43 586
22 663
26 250
95 490

.23
? 914
I 3Ä7

19 948
21 705

320
a 25

1 312
1 622
3 411

110
2 335
1 7A7
3 107
7 640

58
97

109
122
106

670
o34
o22
o15
261

31 345
132 42.
77 265
26 596

26A O71

393
236
20a
301
133

UNTER
1 MILL
2 MILL
6 MILL

1O MILL

1 MILL.
2 MILL.
5 MILL.

1O MILL.
IITO MEHP
I NSGESAMT

51
a70
aoo
a45
r90
337

A7
1 230
5 129
2 936
I 711

1. O55

122
754
a70
187

63
996

so5
a93
25r
216
6i5
3ao

1

aa
231
2ao
15A
?39

19a
o75
604
54 3
242
672

55
272
110
1aB
549

1 3?A
20 434
13 704
2a 2Oa
65 578

17
1 29a
5 122
3 060
a 86a

r4 710

ao5
7AO
aza
a61
726
325

46
52
aa

,ol
it9

517
or r
22A
425
736
366

1

6
1

2
600

713
o37
413
o35

9.O
254
346
93!
48!

IIIiTER
I MILL
2 MILL
5 MILL

1T) MILL

1 MILL.
2 MILL.
5 MllL.

1O M:LL.
UNtr MEHR
I NSGE SAMT

105 9Al
oa2 573
5A2 633
210 123
1A5 61t
1 36 08.

19
13

111
178

11
r18
103

?3
330

601
790
t7 a
935
489
249

227
1 227

694
2 84.

106
r o95
2 712
1 317
1 263
5 495

609
470
294
2AO
79?
550

37
56
sa

115
101

B4

751
6! A
372
o2a
661
63i

2AA
a16
187
i50
.42

227
1 008

11 192
3 221
3 629

19 271

ÄUSBAUGEWERBE

u[]aR
1 MILL
2IIILL
5 MI L!

1O MILL

i MILL.
2 MILL.
5 MILL.

1O M)LL.
I]NO MEHR
I NSGESAMT

153
283
711
145
a9a
193

786
164
64.
339
290
a6t

19Ä
363
12t
730
102
114

601
149
339
173
39{
5S7

e
31
15

BA

221
335
529
9"9
834
955

173
6?A
670
632
253
332

2
1

20

I
92

2A1
293
269
934

9A
391
214

927

15a
2 390
I 131
a 377
5 r 48

21 204

614
2ao
a53
7t1
518
916

40
59
8a

I O5
r13

91

09!
417
?7G
468
5ra
412

BAUGSWERBE INSGESAMT

L]NAER
1 MILL
2 MI LL
5 MII L

1U MILL
25 MILL
50 MI LL

1OO MILL

2ts9
r89
896
724
294
326
r23

3a
904

6
23
18
1g
10
s

21
10a

2r9
205
146
341
a25
9a3
670
186
218

207
142
414
241
511
a63
793
851
a13

104
aao
o?9
a76
32.
261
164

2 202

19'
846
o4a
304
378
434
341

304

111
a68
345
213
255

aa
192
718

ao9
17A
439
077
557
a53
ot 6
705
733

21

56
1r8
a5
56

17A
932

684
678
339
736
911
595
569
362
475

7
2A
12
26

9
to
52

314
165
91e
a2a
495
146
i aa
343
705

6
21
18
19
11

a
21

1ro

r MILL.
2 MILL.
5 M] LL.

1O MtLL.
25 MI LL.
50 MILL.

1OO M:LL.
UNO MEHP
I ilSGE SAMT

7
2
1

16

I ) OHNE UMSATZSfEUER.- 2) BAUHAIJPTGEWERBE: UI4SATZERLOESE AUS EIGEiEP ilACHUilTERNEHWPTAETIGXEII

39

250
3al
34 7
765
15S
324
433
859
870

700
o3a
255
102
179
911
37e
917
ag1

3 91r
15 923
13 959
15 51a
I 502
7 526

1a 93!
a5.79

243
112
36?
a93
o61
5ro
654
862
364

39
61
o3

100
112
r 3r
t a3
r39
r oa

95A
364
ta6
750
4t6
aaa
73a
620
390
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6 LAGERSESTAEilOE 1943
fl ACH EESCiAEF T I GTENGROESSENKLASSEN

AN UNFERT]GEN UND FERTIGEN EPZEUGAfl EIOH.,HILFS.
UNO SEIRIEBSSTOFF€N

I
ailFAilG I exoe

I

?:: . :::::::: l:::::::
1 000 0M

2C3
195
965
o30
ao4
a95
73.

1i
39
23
62
21

i59

LAGEREESTAENOE 1 )

IGENER PPOOUXTION
AN

HANDE L SYJAPEgESCBAEFTIGTE

voN.,. BIS.,. ;;.i:,
B 2W.

ABN. [ -

zu-(+)
B zll.

ABN. I.
ANFANG ENOE

2 551
3 6r r
2 91t
e 993

ao5
ig r94
21 529

lu' til
azfl.

ABÄ. I. I

.79, A-?ä t

46.6
r7.3
.t,o
12 ,0

E NDE

401
a76
a67
535
215

2 098

3 390
A 479
a 874
a 567
2 AO1

1r 450
32 155

NISSEN AUS

ANFANG

550
1 201
1 8a9
2 153
r 392

10 245
17 400

:::.:::::::: l::i::::
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:::::::'li::l::i:i::
... :.::: T ..

?21O HOCH. U. TIEFBAU, OAS

20
50

100
200
600
ooo

- a9
-99
. ,99
-.99
- 999

UNO HEHE
I NSGESAMT

34
1A
aÄ

21
170
371

33

^761
2t

1go
392

518
873
8r a
ot a
oa{
9aa
246

2
5
3
1

I
5

1a,1
+3,3
+! ,8.9..
+1.7
-3,1
.5.6

i78
1a1
59r
ol i
933
175
242

781
695
o36
339
639

221

4A5
1 060
t 729
2 128
1 249

ro 624
11 2A2

? 3ta
:- 575
3 9.3
3 550

r 7 396
31 318

11.7
12,2
-6,5
-1 1

10,3

-25,2

+16.1
-io.!

+5,4

-o,
'25.
.18.
.5,

.12.
-ti.

+?e ,.r2.

.33,

.3,
.r5.

20
50

100
?oo
5oo
ooo

-49
-99
- 199
-.99
- 999

UNO MEHR
INSGESAMT

146
56
2a
a?

19
294

490
o92

9aa

315
710

159
5a
26

a
16

315

175
787
984
o.6
265
917
173

2 131
2 030
1 566
1 515

385
458

a oa7

124
964
a74
571
a8a
161
743

o43
o20
438
344
Äa3
4A9
?43

346
611
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- 49
- 99
UNO MEHP

I trSGESAMT

1 77 79a
94 9rO

a15 3la
668 2rO

7a3
o39
270
o32

219 537
116 9{9
61 5 704
953 270

37 400
20 09a

129 7AO
187 279

39 081
21 Aab

136 561
211 421

?48 6?1
1 3a ae6
173 345
'10 79a

200
a3
32

275

20
50

100
?oo
300

1 000

- a9
-99
- r99
- a99
- 999
UTO MEHP

INSGESAM]

o52
461
644
1aa
r ao
557
100

437
173
504
oag
742
.a7
7 ,.1

790
ao9
777
66r
39r

1 7aA
5 438

717
3ao
9r 6
o2a
275
699
973

843
270
122
025
532
446
539

154
613
a20
116
o57
146
716

r 63
332
94 6
x7c

6C
35

5

3
3
1

3
21

72 HOCH U. TIEFBAU

5

a
1

3
26

73 SPE2 IALBAU

oo2
492
735
673
264
915
503

53
5A
61
70
25

276
5a6

a.2
16a
724
a50
609
164
357

950
817

29C
19r
o50

t 2';
76;

249
50,
241
o2Ä

o99

239
769
422
637
589

6
6
5

L
iti9 913

' Ä9
-99
- 199
UNO MEHR

: ilSGESAMT

222

15
335

204
t60
122
51?

223
792
848
82A
546

a2
35
36

146
3ro

592
363
o5a
7a2
161

264
196
15A
70a
320

32
21

11Ä
219

814
155
905
574
450

980
481
oo2
75A
2?O

2 oaa
! 633
3 672

26 ar5
33 763

41
3a
3C

111
252

02L

674

964

3X7
230
189
445
573

?o a9
50-99

1OO UTf, MEHR
I NSGE SAMT

3^2
55
14

all

295 2a1
11Ä 273
63 316

.72 429

37 18a
18 66r
12 208
6a o33

55 62'/
22 5r9
11 949
90 135

2 59Ä
1 275

719
4 590

71 STUKKATEURGEWERBE, GIPSEEEI, VERPUTZEREi

75TO ZIHSPEI INGENIEURHOLZBAU

23 495
12 7a..
94 7?\

3go 646
156 728
aa 232

635 506

332 .25
! 32 933
15 424

54C AA2

?o -.9
50 UftO MEHR

I NSGESAMT

303
36

339

222 069
56 .1O

274.99

259 309
57 2Aa

326 597

EXTGELTE FUEP POLIERE, SCHACHTI,IEISTEP UNO MEISTER
ENTGELTE FUEP POLIEFIE UNO I{EISTER.

31 220
10 a78
.8 098

1

7
I

a9

22

1 ) BAUHAUPTGEWERBE
AUSEAUGEffiRBE

E I NSCHL
E I ilSCHi

48

56

1 561
a65

2 05?

a6 a1t
12 251
3A 971

305 026
79 546

3A5 571

lr

I

I
I

I

I

t.

I

I
I
I
I
I
I

1 000

I
I
I
I

I

l.
OM

I

3

a



BRUTTO.
LOHN -

SUWE 1 )

9RU TTO
GEHALT
suw€

9 PERSONALXOSTEN 1983
NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

GEHALTSUWE

6ESETZL I CHE
sozlaL-
XOSTEN

BRU TTO L OHil SOZIALKOSTEN

UNTER.
NEHt'EN ZUSAffiEN

I SP.5+6 )

PERSOTÄ LXOSTEI!
I NSGESAMT
(sP..+71

793
334
201
323
647

BESCHAEFTIGTE

voN... Bts,..

20
50

100
200

- 49
- 99
- 199
UNO MEHR

I NSGESAMT

2 U SANiE N

I Sp.2.3 )

SONS T I GE
soz laL -
KOSTEN

ANZAHL

20

100

-49
-99

UNO MEI]R
I NSGESAMT

321 974
1 20 503
aB 792

531 213

71 Ä92
26 551
32 733

133 77a

7550 OACHOECKERE I

,5 ZIWEREI, OACHOECKEREI

BAUHAUPTGEWEPBE

205
o99
453
854
761
294
665

7610 XLEMPNEREI, GAS. U, WASSERINSTALLATION

396 !7O
1a? 054
12.1 725
565 048

5 421
948

6 337
12 715

75 071
27 769
28 .12

131 312

471 at1
171 O22
1 a9 996
796 360

465
73
14

552

76A
ro7

16
891

59 651
26 741
22 135

11A 556

?o-49
50-99

1OO UNO MEHR
I NSGESAMT

54t 061
171 976
93 730

aog t73

20
50

100
200
500

1 000

- a9
-99
- 199
'{99
- 999
UID I{EHA

I NSGE SAMT

1 195
2 56)

996
389

63
40

1r 551

o99
904
462
269
212

393

967
513
30,
450
861
961
o59

655 779
2O1 711
12a i56
99r 545

rr{ 8oo
37 3{9
23 339

I 75 48A

1 21 788
3a 504
29 890

,90 245

777 366
2a6 3r I
15A 046
1 gl 931

2A?
o47
470
773
30a
302
5aa

927
2A4
697
a59
439
372
o1a

a 375
6 654
3 571
4 965
i 931
7 2A2

3.980

130
895
551
172
o57
826
742

619 660
256 921
t 51 007
o27 5aA

o11
622
.48
667
750

11 71?
35 735
3a 126
al a73

9S8
259
551
797

6
I
6
A

6
a
3
3
1

4
23

992
a99
a3s
919
a09
9ao
999

7 092
5 807
4 700
a 189
1 622
5 960

29 392

172
612
75a
304
629
254
721

217
984
803
700
2AO
ool
9Aa

.69
951
o37
495
237
900
510

65
62
67
7Ä
2B

300
599

468
332
460
973
202
572
508

2C - 49go-99
lOO UNO MEHR

INSGESAMT

667
101

29
791

ar6 089
r 59 9A6
92 476

67A 552

ro8 150
47 177
34 0A7

1a9 714

20 a9
30-99

100 - 199
2OO UTC MEHR

I TSGE SAMT

ool
245

8a
29

362

517
476
105
496
39.

?oa
r38
119
212
6aa

7640 INSTALL, V. BEIZUNGS', XIIMA- U' 6ESUNDHEITSTECHN. ANL.

521 239
?11 163
126 364
664 266

g9 a2c
3a 300
21 979

r a9 700

6 00r
l 158
2 464
9 622

95 121
39 458
24 a43

159 322

457
521
377
563
323

114
s9
66
95

396

493
903
aa3
123
?52

I 260
B 223
4 365
a 813

30 662

t5a 153
98 r?6
71 209

103 935
a27.24

901
776
907
209
791

619
345
254
330
641

231
775

37?
976

1A6
9AO

o59
335

o50
315
666
235
267

7Äg
651
694
272
370

439
306
a69
a60
555

7670 ELE(TRO INSTALLATION

971
,65

a6
15

194

542
511
157

a7
347

1 593
782
467
312

3 3A5

930
o69
84{
oo7
650

644
243

5a
15

996

I 190
a16
190
220

2 01ß

524
?26
127
r60
o62

324
206
450
924
9o.

143
60
a2
83

330

763
728
ao5
71A
6Ä6

672
286
169
264
393

oa9
934
655
672
550

1r4
4B
29
41

237

7
2
2

11
26

219
?57
323
aaa
781

121 42a
51 695
31 892
5A AA6

263 S9A

205
939
569
39a
itt

3i3
631
747
557
448

76 BAUINSTALLATION

20
50

roo
200

20
50

100
200

-49
-99
- 199

UNO MEHR
I NSGEsAMJ

.60
246
r90
302
199

229
92
1Ä

413

2 05.
r o29

657
8aa

.5A5

076
o49
995
o66
t85

3aa
177
lt5
112
743

519
143
?59
r 54
574

22
12

a
23
61

479
r 38
555
a9B
o71

370
r89
124
166
650

2 425
1 218

7B?
I OtO
5 {35

o74
330
309
117
430

994
281
314
o51
645

77 AUSBAUGEWERBE IOH. BAUINSTALLATION)

- a9
-99
- ,99
UNO MEHR

I NSGESAMT

2a

100
200

- a9
99

- 199
UNE MEHF

I NSGESAM-

78A 719
r96 139
658 647
762 632
.oa 1 38

20
50

10c
200
500

I OOO

- 49

- iÄ"
- {99
- 999

UNO MEHR
I NSGESAMl

8 884
5 106
. 520
3 660
1 321
! 302

28 797

667
652
944
505
47A
93 r
197

a19
504
235
261
431

2a2
87
40
15

{15

425
119
124
470
o1?

1! 835
10 492
? 191
2 4r5

30 636

257
9A
Ä2
4a

1e6

260
o11
921
246
17A

1 677
606
27e
316

2 074

769
o70
ao4
626
2Be

o99
397
390
146
o32

AUSBAUGEWERBE

325
751
2.1

5?
352

649
339
23Ä
3.9
61?

196
296
611
291
602

Ä73
537
493
111
o16

915
435
a6a
926
74C

681
235
o73
o61
13)
o99
612

401
394
210
890
110
602
267

566
3{s
59.
722
779
402
409

oa7
oa 5
219
395
184
533
a 64

BAUGEWERSE INSGESAMT

10
7

I
6

36

590
26a
156
1Aa
199

9{ 3
262
186

416

23 030
r r o{9
26 313
91 7A7

ao8
249
959
749
306
o75
187

.33
213
?2A
a51
ool
605
926

102
a5
78
B2
30

317
691

?a3
363
909
278
oo9
87a
215

r 911
1 334
1 038

871
336

1 393
5 6a5

628
287
167
?14
291

254
292
23s
337
123

t 102
1 624
1 060
1 325
a 313

173
t'?1
699
25a
463

a?7
679
63?
69!
115
796
29.

303
622
350
125
l9a
ol t
504

1r 821
3 321
I ?C7

440
6a
16

r5
7C
32
29
10
78
Ä116 904

ENTGELTE FUER POLIERE, SCHACHTMEISTER UNO EISTER
ENTGELTE FUER POLIERE UND MEISTEF.

1 ) BAUHAUPTGEWERBE: EINSCHL
AUSBAUGEWERBE : EINSCHL

49

ooo oM

I
6
5
2
7

43



FREMO
KAP I.
TAL.
zlN-
SEfl

AB.
SCHPE

EUil -
6EN

soN -
STI-
GE
xo-
STEN

3,7
3,1
2,9

3.3
4,6
3.9

5.7
9.1
a.7
4,9
6,9
6,1

5,4
5,2
5.O

5,3

a.o
3,4

4.7
4,2
4.9
a.3

LOHN

MIE-
TEN
UilO
PACH
TEil

XOSTEN-
STE IJEP N

i'------l
I xosrEN

KOSTEN I FUER-'- - -'I soNsr.
I lNo. /
I HANDvr.
lotetsr-

son- | LEI-
stlGElsruNGEN

I

..t.......

SOZ I ALSUWE

1O AUSGEWAEHLTE KOSTEil (ANTEIL AM BRUTTOPROOUKTIONSWERT) 1943
IO. 1 ilACH 9ESCHAEFTIGTENGPOESSENKLASSEN

PPOZENT

MATER ] ALVERBRAUCH ,

EINSATZ AN HANOELSWARE
ZU ANSCHAFFUNGS(OSTEN,

KOSTEN FUER LOHNARBEITEN 1 )

PERSONA LKOSTEN

MATER I AL.

::::::Y:: KOSTEN
FUEP

LOHI.
ARBE I .
TEN 3 )

SAM.
MEN

GE'
SET2.
LICHE

OARUNTER
ENERGIE.

VER.
aRAUCA

lErN- |

lsArzl
I aN I

I HAN' I

loELsl
I waRE I

I .:rl

GEH.L OHN

TTOBRU

SUWE

oas7210 HOCH- U

BESCH'EFT:GTE

voil,.. BIS...
BRU T iO
GEHALT
SUffiE

I NS'
GE.
SAMT

SAMT
Its-
GE.
SAM]

T I EFBAU

33 ,2 1,4
1.4
o.s
o,s
o.9
o,6
o,a

1.6
1.6
1.3
o,a
o.4
1.O

1
I
o
5
a
1

o

o
6
5
5
3
I
6

9
o
o
5

6

3
A

6
5
5
0

2
a
7

o
a
a

3
9
3

t

7
5
A

7
a

6
o
6
3
2
9
I

I
o
o
1

o
o
o

2.4
2,3
2,2
1,8
2.1
2,?

p
o
9
a
I

1
4
5
9
2
a

1,1
o.6
O,E
o,7
o.8

1,6 6.3 2.A
o.7 7.4 2.4
1,1 ro,6 1.7

6
7
s
6
I
1

3

5
5
6
7

3
o
s

a

6

o
a
I
1
I
I
6

5,
1,
o.
6,

7
a
a
a
a
6

1,3
1,r
I.O
o,7
o,6
o,6
o,a

1.O
o.a
o,6
o,7

o,9

1,4

1,O
1.O
o,6
1.O

1,6

1.2
1,O

1,3

1,3
1.6
c.a

o.8

1.O
!,o
1,O

1,3
1,O
1.O
o.9
o,6
o,6
o,9

6
2
o
1

9
3

31
29

2?
2A
24

3A
35
35
31
29
30
32

35
33
32
29
?B
32

3a
37
3a
34
34
37

32
ao
38
36

36
33
33
30
21
30
33

3a
35
34
36
35

42

3?

45
{3
41
37
31
36
3A

43

39
37
2A
31
ao

o
o

o
?
3
6

1
I
9
9
a

a
1!
22
22
35
3C
16

?
?
2
?
2
1

2

1
5
7
9
1
o

5

2
o
7
9
6

35
40
a5
a9
49
50
47

Ä2
a5
48
48
56

a5

55
3l
56
46
53

13
26.

26,
13.

5,5
6.5
6.7
o.4
3,)
4.2

8.I
o3
2..
6.9
9,4

7
12
15
19
23
27
11

4.7
12.1
55

13 7
11 6

9..
o5
9.4
9.4

5
12
17
21
26
?9
22

o,9
o,7
o.5
o,a
o,3
o.l
0,4

1,1
1,a
o,2
o.o
4,O

1,2
2A
6.3
o4
o,a
1,9

o,1
o,2
o.!
1,3

o.2
o,o
o.r
o,1
o.4

o,6
1.2
o.1
o.1

a,2
1,1
31
o.a
1,O

1,3
2,6
1,6

o,a
o,9
o,9
o.6
1,O
o.3
o.7

20- 49
50- 99

100 ' 199
200'499
500 - 999

lOOO UNO MEHR
I flSGE SAMT

20- 49
50- 99

100 - 199
200 - 499
500 - 999

1OOO UNO MEHR
I NSGESAMT

?o- 4s
50- 99

roo - 199
200 - 499
5OO UNO reHR

I NSGE SAMT

20 - a9
50- 99

100 - 199
200 - 199
59O UNO MEHR

I NSGESAMT

34, a
42.Ä
!3,8
46,5

20 - 49
50- 99

1OO - 199
200 - a99
5OO UNO SEHR

I NSGE SAMT

2Ä,3
22 .7
19.8
30.6
22 ,3
23,9

20 - .9
50- 99

rOO UNO MEHR
I TSGESAHT

23.8
20,6
14,4
17,6

20 - a9
30- 99

roo - i99
AOO - 499
500'999

lOOO UNO MEHR
I II SGE SAMI

20- a9

100 - 199
200 uNo t{€BR

I flSGE SAMT

20- 49
50- 99

1OO I-JNO MEHR
I NSGESAM]

722O BOCHBAU IOH. FERTIGTEILEAU)

2,5
2.1
1,9
2,3
2,O
2,5
2,3

2,1
2,3
1.9
2,5
4.O
2,7

a.9

1.6
2.4
1,?

o,4
o,3
o..
o..
o.5
c,9
o,4

53
60
5,6

4,2

a,1 O.1

3.4 O.a
a o o,4
4,5 0.5
4.1 0.4

o,3
o, {
o,.
o.6
o,3
o,.

5,3
6.5

5,4
6,2

o,2
o,6
1.7
1,2

6,9
a,o
7,3

o.3
o,3
o.a

o,9

3.9

5.4

5.9

5,4 6.1
5 a 5,7
6.1 t.5
6 ) 5.0
7,3 4,1
6,3 5.4

5.9
59
5.7
7,1
7,6
6,.

6,2

12.5
1o 3

6,9
6.6
7,7
97
8,a

3a
5A
95
06
r5
1 10
15

?
a
I
5
ä
a

30
21
26
22
20
?5

26,2
32,5
25 ,4
?6.6

36.7

33.O
32.1
?3.9
30,1
31 .4

32
30
27
26
18
2A
29

7
2
o
I
3
7
4

2,2 {.9 1,2 O 8
2,4 a,2 4.5 1 r

19
16
15
15
17
16

2
6
a
6
2
7

a
a
o
o

?6
23
21
22
26
23

9
9
I
C

a
7

4

6
5
7
5

o
7

1
a

I

5
4
1

3
6
a
9
2
o

1,2
1.2
1,1
o,9

1,1

2.7
3,5

2..
2,6
3.O

o,9
o,6
1,1

7271,1233,7235 7237 FERTIGTU I!BAU IM HOCHBAU

6
6
6
7
a
1

7243 STRASSENBAU

7249 TIEFgAU, ANG

7255 UEBRIGER HOCH. U. TIEFBAU

BOCH TIEFEAU

SPEZ IALBAU

GIPSEREI, VEROUTZEEEI

20
15
1,3

1.6

4.1
a.8
4,9
Ä,6
ao
Ä,6

l.o

3,5
1,1
2,C
3.7

2,6
1.7
2.7

2,3 3,6 4,8 1.3
2_1 3.3 4.1 1.O

2,A 6,3 3,6 0.5
2,3 4,3 4,3 r,O

1,6 4.O 5.6 6.t r.9
1.r 3,0 5,A 6,5 1,1
1,3 2,1 A,3 5.8 0 7
1.3 2,7 7,4 6.1 r 1

1.t 7 2 1.4
1.3 7,5 1,6

1,a 1.2 5,O 1.9 1,1
1.r 1.8 3.7 2.4 O.A
1,O 0,9 I.A 1.2 1,8
1,3 r.3 a,7 1,8 1,2

2
6

72t2 , 7 2Ä 4 .72Äa ,7 2517 2.1

30,
30,
31.
a3,
39,
33

33
x2
24
2B

39
1Z

^1{8
a9
a8

3A
33
ao
a5
41

32
36
42
3A

1

6
a
a

o
3
9

1.o

o,6
1,O

7,1 0.3
7 0 0.4
5.9 4,4
6,9 0,.

4,1
5,a
6.0

49
48
43
48

o
I
1

2
2
2

2
9
3
e
3

73

3
I
6
7

o
a
2
a

5
5

5
9

5
a
7
o

o
c
a
6

SlUK K ATEURGEWE RBE

30
2A
21
2B
2a
21
27

29
20
31
3o
2g

29
2a

39
a3
40

37.6
35.5

35, r

5 1 4 0.5
2 1.3 2..
3 ..2 ..O
I 1,3 0,9

6
6
I

1.5
1,9
1,7

a,5
5.2
a.7

1,3
o.a
,,2

1 26.1 6,5 5.a
1 ?2.7 4.a a.7
2 2a.8 a.1 5.3

75TO :IWEREI, INGENIEURHOLZBAU

20- ae
30 UNO TN€HR

I ilSGESAMI

16 .7
a9, o
17 .2

36 .7
32. I
35,7

t I OHNE UMSATZSTEUER iVORSTEUEP}.. 2I ZU ATSCHAFFUNGSKOSTER. -
3) BAUHAUPTGEWERBEI XOSTEN FUER FREMO. UNO NACHUNTERNEHMER!EISTUNGEil.

31
27
30

50

40
27
2A
28
3r
30

32 ,2

36 ,7
31, a
37,3
35,.

1,
o.
o,

2,
2,
2,
2,

a
1

3
3
o

5

a
3

5
o

6
1
7
3

5
6

o
I
o
7

a
5
1

3
1

1,1
1,3
1,6
1.4
o,9
1,3

6
7
6

7
2
7

I
7
o

6
7
6
6

2
5
o
3

34.
17 .

48.
{5.

72

I
1

I
o
o
o
1

1.7
2,1
2.1
1,6
1,7

18

5 .3.3
a n1 ,5
. 39.9
I 36.1
2 33.2
6 37.a
I 39,?

I
I
9
a
2
o
1

2
2

9
I

9
3
a
2



AU5GETAEHLTE XOSTET (ANIEIL AM BFUTTOPROO.JXITONSWEFT) 1943
1O. I NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENl(LASSEN

PROZENT

ro

I BRAUcH

?i: ilil. Y

PERSONA L XOSTEN

GEH. SUIffE

MATERIALVERBRAUCH,
IINSATZ AN HANOELSWARE
ZU ANSCHAFFUflGSKOS'EN,

XOSIEN FUEP LOHNARBEITEN 1 )

FREMO
XAP] -

TAL -
z1t-
SEil

1,O
1,2
o, {
o,9

AB

BL'N.
GE tT

2.1
1,6
1,6

SCHR
soN -

sTt -

GE
KO-
STE N

4,8

5.4

MIE.
TEN
UilO
PACH -
TEN

KOSTEN.
STEUERN

SO: I AL(OSTEN
XO STE N

F UEFI
soNsT.
INo. /
HANDT.

OIENS].
LEI-

STUNGEN

MATER IAL.
VERERAUCB

iiL::a:, rr\l ; : Jl i

I NS'
GE'
SAMT

33
32
36
34

34

3Ä
34

42
a1
39
36
34
3?
39

77
4
5
A

3

2
3
5
6
3

,t,3
1.1
o.9
o,7
a.1

6
1

a
0
5

3
5
3
7

a5
39
a9

17
47
a9

39
40
3A
40
39

A1
ti
39
36
31
37
39

EN
GE.

SETZ -
LICHE

BRUT TO
GEHA LT
SUEIE

OARU N T€ R
ENERG I E -

VER.

BRUTTO
LOHN -
SUffi

2a.4
23.3
20.1
23 .1

23.'
22,7

19,6
21 ,9

31,4
32.1
31 . a
30.9
31 ,7

24 ,7
2a, a
22.3
19.4
23.4

zu-
SAM
IIE N

FUERIh"s-
GE.
S AM]

soNI NS
GE. IGEST
SAM i

7550 OACHOECXERE I

1,4
1,O
o,9

1,1

1,7

1,9
1,3
o,9

1.3
1.1
1,O
o.9
o,a
o.6
1 ,O

1,2
1.O

1,1

o,9
o.9
o,6

o,a
1,1
o,7
o,8

o,5
o,a
o,7
o.s
o,7

o,5
1.O
o.c
o,9
o,7

o,6
o,9
o,7
o.8
o.1

o.a
1,O
o,9
1,6
o.9

o.7
o,g

1,0
o,a

o
o
o
o

5
5
7
5

6
2
4

5,O O.a
5,O O.2
5,3 1.5
5.1 o.5

o.3
o,2
1.1
o,1

o.4
o,5
o,5
o,5
1.6
o,7

o,a
o,2
o,6
o.4

o,3

o,a

o,4

o, a
o.3
o,a
1,6
o.6

o,3
o.t
o,4
o.9
o,5

o.a
o.8
o.Ä
o,.
o.5

o,.
o,5
o.4
o.8

2e
27
29
26

9
a
o
o

9

4

75

1

I

2̂

I
6
I

1,1 1,2 3.2
1,r 5,3 1.2
1,2 0.2 10.o
1,3 19 5,3

2.3

27
2,6

2,2

5: !.i
lCO rriifJ vi 1..

INS:JI SAI4I

35.4
ao 6
35.8
37,5

zi: ,i l
5(, 9,

104 i i\:r MLrli
I l'sGgSaMf

43.2
51 6
46,4
n5,5

;i,

1 oa. i .19

ZIL .r99

1()oc \: r,1j- -;
: tu53E 5Är1i

i:ar _ 4ll
50 99

1Oc rra n:4n
] \SGL !A^17

2
1

o
7

a1
53
46

Z IIJüERE I , OACHOECKERE I

1,a 1.a 5.2 2,2 1,2
1_2 0,9 4.6 ?.1 1.4
o.a o,9 5,9 1,5 0,4
1,4 1,2 5.? 2,1 1,2

r,1 0,7 a,a 1.2 0,a
1.O 1.1 4,6 1,2 0,9

1,5 4,6 1.6
1.4 5,O 1.2

o.9 5,9 2,4
r,3 5,' 1,7

1.1 4.9 1,9 .,2
2.O 5,{ 2,O 1,1

1.2 8.1 2.6 0.5
1.7 5_3 2,O 1.1

2
o
2
o
o
o

5

a
6
a
6

6
o
o
6
5
5
7

5
9
6
6
6
3
o
3

o
o
6
5
5
o
o

5
1
a
2
o
a
3

I
I
o
1
o
3
a

BAUHAUP TGEWEPBE

GAS" U. WASSERINSTALLATION

76'O INSTA!1. V. HEIZUNGS., KLIMA- U. GESUilOHEITSTECHN. AIL

5.O 5.2
1,8 5.1
7.5 5,1
5,3 5.1

5,O
5.4
6,O
6.7

o, r
c,7

6.5
5,9

3,7

5,2

5,3

1,4
9.2
9.4

9,O

a,9

7.O
?,3
8,1
9,3
7.7

5.a
rr,5

2,2
5.4

7,1
1,8
9,1
1,1
4,3

6.3
6,5
6.2
8,O
6,5

5,4

5.7

6,1

4.5
10 6
7.7

5,O

5,1

5,0

56

5.5

L,1
7,O
1,4
o,2
6,9

30
29
27
23
21
21
26

23
27
2a
20
24

30
30
z9
3a
31

5
I
o
5

29
2S
27
29

36
35
33
30
2A
3l
33

33
33
31
33

30
30
31
31
30

32
3a
32
29
32

35.
31 .

36,
46.

33
33
32
33
33

35
3!

31
26
31

1

r8
22
26
16

2,A
4,1
4,9
4,O

1,7
3,5

6,5
3,4

2.3
2.O
2,3
4,9
2.4

1 ,O

1,8
1,3

o,9
1.3

o.3
1 .O

a.5
7,8

1,4

5
1

I
3

o
9
I
5

I
2
a
6

3e

35
3A

31
?e
2A
2A
25
21

4O
38
3a
3A

1,3
1.2
o,9
o,7
1,1

1.1
1,3
1.O

1,2

3
2
1

I
1
1

1

4
a
3

39
42

48
48
48

49
a9
51
5C
!9

?61O XLEMPNEREI

1,4 1,1
1.1 o,8
r,5 1,3

1,2
4,1
3.9
4,1

5
7
5
2

1,3
1,1
o,9
o,4
1,1

1,5
Ä.7
3,7
5,4
a1

1,Ä
1,4
1.3
o,a
1.2

26
?6
?3

6
7
a

o
6
7
o

o
6
a
o

3
2
5
3
3

5
6
6
a
6

9

o

o
1

9

7
9
5
6
6

a
3
5
1

a
61

1,3
1,1
1.O

o,9
o.6
1.O

33
3C
29
29

23
29

3
a
I
5
6
a

5

o
o
o
o
o
1

c

6
9
o
1

5
a
2

2
a

1

I
o
1

5
10
r3

?1
25
14

I
6
3

o
a
3

3
a
5
5

3
4

39
39
31
39

3A
ao
3a
35
3A

37
3A
37
37

I

1,O 1,2 4,7 1,1 1,2

o.9 ,.2 3,3 1,r 1,O

1.1 1.3 4,C 1.3 0.9
1.1 ..6 1.9 1.9 1.1

o

3
6

1,3
1,3
c.a
o,7
1,1

3A 1 2.r.O 1.2 5.3 8.3 Ä2,7
29., 22.a . 2 O 3 6.5 54.9
3A.C 24,6 !,5 3.9 5.. ^a,A

aÄ .5

43,5
r3,o

50 9.;

200 l,r f Mi.,1
I NS::.-!AM:

I
5{j :):,

toc - '99
2OC rjr,i, r/ .i,i

I NS;i; 5ANIT

-99

L:::1.a'r:

aL i!
1OC; L 9.-
2CO L\tr IJETR

qr-
s!

riauLsarnl

4., .2 36 ',,

Ä6.1 37.4
!r.5 37.O

rca, i !r!
2C(, 499
500 !s!
OOr ii: t !i-

7670 ELEKTRO INSTALLAT ION

BAUITSTALLATION

!i
roo

1,5 5,1 r,8 0,9

77 AUSBAUGEtrERBE (OH. BAUINSTALLATION)

AUSBAU6EWEPBE

BAUGEWERBE I NSGE SAMT

39.3 30 A 1.5 4.a 4,2 43,5
3a,6 26.8 1.5 3.5 7.3 a4.9

Ä4 . L 36,g

1,2 0,9 5.2 1.4 O.5
1.2 1.1 4.9 1.6 1.1

2i
5(

6

I
9
9
o
a

4

3
9
1
2
6

{o
A2

41
4B

9
7
Jl

c
I
9
6

1 ) OHNE IJMSATZSTEUER {VOFSTEUER).. 2) ZU ANSCHAFFUNGSKOSTEil.'
:r, BA.IHAJPISEL1ERBE: KOSTEN FUER FREMO- UNO NACHUNTERNEHMERLEISTUNGEto.

51

xo s
ErN-l
sarz I

AN I
HAN- I
oELS I
waae I2tl

1

5
3
7

2

1

a

1,
1,
o,
o,

1,4
t,3
1,1
1 .7
1,4

1

o
1

1

1

1

!
o
o
0
1

2
o

a
?
1

5

27,
?6.
2a,
23
?5,

0.
1,
1

o.
1,
o.
o.

4,

4.

4.

5
5
6
7
6
?
5

3
t
5
5
5
5
6

29
2A
27
?1
21
20
26

3,n
3.1
2.6
2.6

3.8

3.2
2.2

6
5
5
o

39.6

ao a

o
2

1

o



1O AUSGSF/AEHLTE KOSTEN (ANTEIL AM BRUTTOPROOU(TIONSWERT) 1]63
1O.2 NACN BEL]TTOPRODUKTIONSWERTGROESSENKLASSEN

::::::t... .

8FU T TC
Ppoou(iIoN5w;:Fr

voN. . .
BIS UNTER.., CM

MATER I ALVERBRAUCh
EITSATZ AN HANOELSWARE
ZU ANSCI1AFIUflGSXOSTEN,

XOSlEN FUER LOHNARBEJTETi 1

ErN.l
sar.'I
AN I

HAN- I

KCSTEN
FUEP

LOHN.

AP.LOHN-U..GEH.SUWE

lttt
zu- lBRUrrol
saM- | LoHN- I
MEN I sUffiIltll

PERSOftA L KOS TEN

SOZIALKOSTEN F!ER
S0NST.
!NO. i
HANLlrr,

nlENSl'
LE ] -

Lire.
Itl
liliD

r{:N

aa-
jadRE

:JEN

F ft Lt40

lfJs
GE.
s ali

tr1ATER i AL -

vERARAUCH

tNs-
GE.
SAMT

OELSIARBEI

GE-
S A[17

BRUTTO
GEHALT
SUWE

GE-

!lc4

TAL
2IN
SEN

1,6

o,9
1.O
o.6
0.8

1.9
1.8
15
4.7
1,O

1,2
1,2
1,O
o.1
1,O

WAF E

soN
ST I G: I!] i]NG:N

rEN 3)

UNTER
2 MiLL

2 [al,r.
5 Ml L r.

1C MILL.
25 MILL.
50 Mi!1.

JNO MEilR
I NSGgSAMT

o.4

o.4
1.O
4.2
o.4

o.a
33
1.6
1,9

a2

1,O
o5

2.6
2.3
2.4
2.t
2a
16
2.O

1,8

1a
1,5

!,6
5.3
1,2
a,6

5 MI L L
1O MILL
25 M) LL
5C M]LL

o.6
c_ 1

oo
o.7
o. a

o.o
o..
o.8
o.7

2,9
5.O
2,1
2.7

2.4 o.o
2.1 O 5
1.3 c.5
1.O 1.3
1 ,2 1 . O

o.3
11
1.6

o
I

a
?
6

e
1
o
5
o

3
3
I
5
6

a
3
9
a
I

29
2A
2A
25
26
22
2Ä

31
31
3C
27
25
19
2A

37
39
21
29
30

2A
30
36
36
35
35

3?
3a
39
45
a6
5r

35
3A

50
5a
.-3
45

!9

55
53
53

30
35
43
43
!9

21
30
29
38
33

I
6
?
a
2
I

C

C

(;

a
5

1

?
3

o
9

1.9
1.5
..2
1,?
10
o8
o.5
1.1

5a
a3
40
34
32
29
21
29
33

o
6
6
6
a

(r

9

:

1
o

3

(.!
: '.
o .'_'

45

37
41

a
E
3
6

c.
o,
1,
o,

o
o

c

2
6

1

n
a

L
6
6
9

?

a

o

5
o
o
6
2
2

a
1

a
I
I
o
5

2
5
9

11
2C
29
22

)1
t7
:r5
3.6
a.i
.f

6
3
6
6
3
1

43
39
32
32
27
32

?
1

I
a
2
?

721 0 HOCH T:EFBAU OAS

7:20 HOCHBAU FERT]GTEILBAJ)

7231 i?33,7235 7237 FERT I GTE I LBALT IM tsOCHBA]

7?'3 STRASSEIBAU

50
a9

AA
35
35
3a

5r

40
36
30
3?
ac

36
3r
27
21
2a

o 14
5 7.1
6 6.Ä
a 5.4
5 5.O
2 Ä,e
a 5.-i

7.6

5,4
5,1

6.8

4.4
Ä,5
39
4,O
e,1

1.4
6.7
5.6
4.5
5..

a.o
6.3

1.3

7,4
5.b
6.O
55
Ä,9

5.o
5,5

36.
32.
2e.,
?4
20,
24,

39 1

35.4 Ä

29 3 a
25.3 5
20.9 5

1 6,4
9 6a

t 6,2
4 68
7 6.3

37.
32,
26.
25,
20,
25,

39
30
2a
26

43
40
33
30
26
26
3{

7.O
7,2
7.C
7_5
7,a

24,2
19.a
15,A
15.6
16.3

31
26
22
23
23

a5.8 39,a 6.a
39 6 33.7 5.9
37.1 31.{ 3.7
35.O 2A.O 7,A
37.2 30.4 6..

53, 6
46.5
43,9
al,3
43.8

a5
36
36
36

7 4.6
1 6.5
a la.2
6 10 3

3 6.5
? 1.4

3 6.4

i 4,2
a a3
9 5.€
1 4.2

9 6,5
2 4.3
I 4,a

t3

3,4
29
2.4
:!.o
3.O

-4
?.3
23
2.4
1,7

4.3

a3

a9 :1.1 3

1 3 3,2 ?

i.? I t, z

{ oH.

UNT€R
2 iti _

5 Mt!-
1O üILr
25 M!LL
5C Ml LL

2 M] t L

5 M j !l
ro M,.i
21 MILL
50 M] LL

UN3 ruER
I NSGESAM

UNTER
5 MILL

1O MILL
25 H' LL

5 MI.L.
ro M)iL.
25 NliLL.

UN9 MEHR
I NSGE SAMT

? MlLr..
5 MILL.

1O MIiL,
25 MI LL.

UNC MEHR
I NSGESAMI

UNTER
2 MILL
5 TI LL

1O TILL

2 MlLi.
5 M]LL.

1O M]LL.
UNO MEHP
] foSGESAMT

UNTER
2 MILL
5 MILL

2 MI!L.
5 MILL.

LINO MEHR
] NSGESAMI

24.8
30.5
21 .6
2a1

1 E1ILL.
2 M'LL.
5 MILL.

1O MIL!.
25 M] LL.
50 MI LL.

1OC UILL.
UNO MEHR
I ilSGESAMT

22.5
32,4
36. r
42 .2
1-- i
48.7

44.9

UNTER
2 MIL!
5 MILL

1O MILL

2 MILL.
5 MILI-.

1O EILL.
UNO MEHR
I NS6ESAMT

?a .2
24.1
30,o
29 1
249

UNI€R
2 MILL
5 MILL

2 MILL.
5 EI!:,
D MEHR
SGESAM]

2
9
a
1

7

6
I

a
a

I
11
23
22
21

UNTER
2 HILI
5 üILL

IO MILL
?5 H!LL

51 .3
a6 4
3A,6
3A .7
32 .3
34. o

540
51 ,I
a7 3
t1 ,2
34.5
34,A
32. '35.9
39.2

o.3
o.4
o:
o5
o6
o.5

7249 TIEFBAU ANG

7211.7242,724n,72a5.7251,7255 UEBRIGER HOCH

HOCH U. TIEFBAU

a
o
o
9

6 0.2
7 C.3
3 0.5
a o.5
2 4,4

I]. TIEFBAI]

'.. t 6 t 3 2,1
1..' -a t: '..1 1.4

1? 5.: 4.3 1,O
;: ? ,.3 i.7 1.1

1 C 5 a, 5.4 2.3
.r I 5.5 6,4 2,1
i.3 r! 5I O,8

a
o
5
6

a
6
1
9

a
2
6
3

o
2

a

oa
o.3
14
1.2

7,4 o.4
6 3 C.3

5,9 0.9

1 ,9 C.2
1,r c.5
6 ? O.2
6.9 0 .

UNTEP 3
a
o
3
5
2
2
6
I

9
a
3
6
6

2

I
6
3

21
29
29
29
2a
?a
26
2a
27

o
o
I
o
I
o
0
o

2
6
a
9
o
I
1
7
1

o
c
c
c
c
c
c

c

3
1
a
5
3
6
7

6

1 MILL.
2 MILL.
5 HltL.

1O MILL.
25 MILL.
50 MI LL.
OO MILL.

SPEZIALBAU

25
32
39

4,'

32.6
ac.3
35.2

3a
48
A7

19
43
A2

42

41 ,6
37,O
36.C
35.C
35.7

3!
30
2A
26
21

53. 7
5C,3

48.6

6 41
a 37
: 31
3 36

SiUKKATEUPGEWERBE, GIPSEREI !EROdTZEREi

!lN
IN

21

2)
25

751O ZIWER€I IlGENIEUREO!ZBAU

UtrTER
2 UILL

2 MItL.
UNO MEHR
I NSGESAMT

33, 4
41,3
10.1

47 1
3A.8
35,1

5
2
9

33
25
25

ao
?9
30

2
c
5

7
5C

o
o
o

1 ) OHNE UMSATZSTEUER I VORSTEUER ). . 2 ) ZU ANSCHAFFUNGSKOSlEI. .
3) BAUHAUPTGEWERBE : xoSTEN FUER FREm- UN3 NACHUNIERNEHMEFLEISTUNGEN

52

: !:(
.-i j
C5
KC
SIL

Lia!irrf.

I oaRUNTER
IENERGIE-
I vER
I BRAUcH

.3
1.O
t) .1
a.;,
4,.:

2

r,3 1.C
't 15
'ali

C,

c
o
o
o
o
o

12 .5
a!,5
37,6
3a. a

30. 7
29.4
32.1

1,8

i3

1,1
16
1.5

Ä1
3.4
35
3.7

3
5
I
6

9

2
7
1

2
9
4
7

2
6

15
23

32
16

2

9

7

t:2

t: r-

8.1

al

:i
3
a

:
t.

li

:

6o

=

7
1

6
7
a

1L

-a
a?

9
o

;

9
5
2

o.1
c?
o.a
a,Ä
o,a

2
o
a

I
.J

7:a
aC, al

f

:

5
5

6

6
1

9
2

50
3A
3a
29
26
22
2A
1_a

I
3
1

9
5
o

5
o

3
2
2



1O AUSGEWAEHLTE KOSTEI{ (ANTEIL AM BPUTTOPROOIJXTIONSWERT) T9A3
1O.2 NACH BRUTTOPROOUKTIONSWERTGROESSENXLASSEN

PRO ZENT

PERSOilA LXOSTEil i
I

xosrEN I

FUER I
soilsr. I
rilo. / |
HANUW. I

DrENSr- |
LEr- |

STUNGEN I

I.....!

SO2 I ALKOSTEN

BRUTTO -
PRODUX T I ONSWERT

voN. . .
BlS UNTER... DM

UN TER
2 MILL.
5 MILL.

2 MILL.
5 r{lLL.

UNO MEBR
I NSGESAMT

36,4
a2,o
ag, o
44.7

UNTER
2 MILL,
5 MILL.

2 MILL.
5 MILL.

UND MEHR
I NSGESAM]

1 MILL.
2 MILL,
5 M]LL.

1O MILL.
25 MILL.
50 MILL.

100 MILL.
UNO MEHR
I NSGESAMT

UNTER
2 MILL.
5 MILL.

IC MILL.

2 MILL.
5 MILL.

IO MILL.
UNO MEHR
I NSGESAMT

2 MILL.
5 MILL.

IO MILL.
UND MEHR
I NSGE SAMT

UNTER
2 MILL
5 MILL

1O MILL

2 MILL.
5 MILL.

IO MILL.
UNO MEHR
I NSGE SAMT

UNTER 1 MILL.
1 MILt.- ? MILL.
2 MILL.. 5 MILL.
5 MILL.. 1O MILL.

1O M]LL. U{O MEHR
I NSGE SAMT

24.6
a3.o
46,2
4A. 5
49,3
17 .1

UNTER
1 M]LL
2 MILL
3 MILL

1O MILL

1 MILL.
2 MILL.
5 MILL,

IO MILL,
UNO MEHR
1 NS6ESAMT

MATEP I A LVERBRAUCH,
EINSATZ AN HANDELSWARE
ZU ANSCHAFFUNGSKOSTEil,

KOSTEN FUEE LOHTARBEITEN 1 I

MATER I AL.

Y::::::::
DARU N TER
ENERGIE.

VER.
BRAUCH

?l:i?ll.Y:.?fl:lYT

15 ZTffiEREI, OACBOEC(EREI

F REi'E)
(API.
TAL.
2IN.
SEil

lMrE
I rEil
UND
P ACH
TEN

SOtt-
ST I.
GE
KO-
STEN

AB-

3,1
3.4
3,2
3,1
3,2
3.O
2,7
3,O
3, i

1,O
1,1
o,9
1.2
1,2

1,4
1,6
1,2
2.2
1,7

1,2
4,6
t,5
1,O

1,4

1,9
1,9
2,1
1,7
2.1
?,o

2,3
2,4

2,7
2,9
2,9
2.6
3,O
2,6

SCHRE
BUil.
GEil

1,8
2,1
1,7
1.9

2,2
2,3
1,9
2,1

2,.
t,6
1,O
1,3

6,1
4,3
6,4
9,4

5,8

6,.

a,2
1,2
1.3
1,2

7
o
5
3
6
6
a
I
5

1.a a.o
1 ,3 a,3
,,6 3.5
1,6 a,l
i,5 4.r

3,9
5,O
a,3
a,)
4,6

1,1
1,3
t,3
o,9
1,1

a,9
4,5
5.3
5,9
5, r

1,5
1,6
1,6
o,a
1,3

a.7
1,7
5,O
5.3
ß, C

1,7
1,9
r.Gl
1.8
1,1
1,7

a,3
a,3

4,1

KOSI
I
I BRUrro
I LoHN-
I sul*!€
I

1......

EIN-I
sATz | (osrEN
aru | rusn

HAN- | LoHN-
oELslaRBEr-
waREITEN 3)

..:rl ....

STEUER NI NS.
GE.
SAMT

GE.
SETz .
LICHE

SON -
STIGE

0,6
o,3
o,7
o,5

o,.
o.3
o,5
o,4

6,1
5,3
1,7
5,I

6,5

4.6

BRUTTO
GEHA LT
SUWE

5,6
5,7
5,4
3,7

5,9
5.2
5,4
5.3

a,7
6.a

a.3
7.2

o,1
o,3
o,a
o,4
o,5

o,6

9,5

6,7

4,9
a,8
5.O
5.6

o,4
o.2
o,6
o,4

o,3
o,4
o,a
o,a
o,.

6,2
5,2

6.3
5,3

6,3 0,2
5,5 0,.
5,7 0,3
3,O t,3
5,5 0,G

o,1
o,3
o,.
o,.
o.7
o,s

o.1
o,5
o,.
o.7
o.a

B,O
5,3
5,4
6.1
6,5

o, r
a.a

o.6

7,1

c,1
o,3
o4
o..

o,5
1,5
o,6

9.3
7.3
5,.
5,S

5,O
4,9
5.0
5,6

4,2
t,9

6,3
6, O
6.6
7,1
I,1
6,7

9,2
7,2
8,2

1l,o
9,O

7,3
5,9
7,A
4,9

a,a 7,5
7,8 6.3
6.9 5,4

o.2 5,2
4.3 5,4

5,3
5,8
6,4

6,!

4,2
7,1
6,5
7,6
9,6
1,7

29,1
21 .Ä
20.5
22,7

zu'
SAM
M€N

3a
30
26
2A

INS-
GE.
SAMT

35.6
34. 6
36,7
37,5

34, a
39,2
3B .2
34,5

7530 oACHOEC(EREI

1.6

o,a
o.E

i,1
1,3
o,9
1,2

2,0
1,3
o,a
o,a
1.3

1.1
1,2
1,1
o.6
o.9

3,4
1,3
r.3
t,o
o,6
I,r

o,9
1,2

4.1
1,1

1.)
1.4
!.3
1.O
o.5
1.1

1.1
1,7
1,4
1,1
1,1
1,O
o,7
o,6
1,4

I
1

3
3

o
6
5
5

A

7
a
o

7

3
4

1.6
1,4
1.4
1,4

a
3
3
5

5
a
a
9
I

o
{
3
6
6

2

3
1

4
7
B

{

I
6
5
6
7
a

2

2
1
5
I

1

3
2
o

2

3
9

9

I

4
5
1
1
2

5
7
I
6
a

6
6
6
I
o

I
7
I
3

o.a
o.a
o.a
o,g

o.9
1,C
o.a

o,7
o,8
0,6
1.3
o,a

o,3
o,6
o,g
o.8
o,7

o,2
o..
o,7
o,8
o.a
o.1

o,4
o.8
o,a
o.9

0.9

0.3
0,6
o.7
o,a

o.a

al
35
31
34

1,2
3,0
7,6
5,3

3..

4,2

o.o
o. a

1,9

o,r
o,7
3.3
1 ,8

o,2
o,3
o.4
1,O
o,5
?,o
o,9
o.8

3.6
2.2
2,3

2.4
2,5
2,2
,.5
2.2

1,9
o,7
2,O
1,4
,,3

1,6
1,O
1,O

o,7
1,3
1.O
o,a
1,O

i,3
1,2
1.1
o,g
1.1

41.8
15.7
a3, 6
äa,5
45.O

35
33
32
36
31

27.1 1,6
3A,3 1,3 3,6
40,4 1,3 3,4
41 ,6 1,2 2,8
n1 .1 0.8 2,t
40,a 1.1 3,1

o,5
3,2
3.2
5.9
4,2
3,9

2.9
1.7
1,5
1.1

o,4
3.1
3,5
3,4
2.7
3.3

2.5

1.4
1,3
o.9

o.3

1,1
o,9
2,O

o,1
1,3

1,8
1,2
1,3

1

I
1

1

1

o
o
i

3

a
a
1
5
a
5
a

I
2
a
2
1

6
3
3

I
1

5
3
9
7
o
o

1

5
11
16
17
24
26
15

6
5
5
3
3

7

6

I
1
5
3

9
I

7

1,2
1,3
1.3

1.o
o.B
o.a
o,6
1,o

r.5
1,2
o,9
t,o
1.1

t,o
1,1
o.9
1,1
1.O

t.t
1,2
1.2
1,2
1,2

o.7
1.2
1,2
1,O
i,1
1,4

1,1
a,3

1.4
1,O
o,a
0,9
o,6
r.o

BAUHAUPTGEWERgE

761O KLEMPNEFIEI, GAS. U. WASSERINSTALLATION

7670 ELEKTPOIilSTALLATION

48.
36,
33,
29,
26.

20,
20,
26,

50
40
30
2a
30
3r

UNTER
1 MILL
? MILL
5 MI LL

1O MILL
25 MILL
50 MI LL

1OO MI LL

UNTER
2 MILL
5 MI LL

1O MILL

UNlSR
1 MILL,

UNTEP
1 MI LL
2 MI LL
5 MILL

1O MILL
25 MI LL
50 MI LL

1OO MILL

1 MILL.
2 MILL.
5 M:LL.

1C MILL.
UNO VEHE
I NSGESAMT

a 36,9 30,9
I 31,1 25,9
a 25.6 20,?
5 29.O 23,7

37.1
32 ,1
33. 6
29,5
32, 3

29 .9
25, 3
25, A
20,6
24.6

5Ä .1

3_., !
31,1
32,4
33.6

!5 ,9
3{,3
26,A

25 ,9

29
30,
30,
24.
29,
26,

2?.

34.
40,
40,

34,

Ä2

12

a5

25.6 23,O
26,6 21 ,2
3A.7 31 ,2
46,O 33,1
39.1 25 5
35, O 24, 6

26
35
43
Ä1
47

7640 INSTALL. V. HEIZUilGS., KLIMA' U. GESUNDHEITSTECHN. ANL

1A ,2
33,1
31 ,4
30,9
33, O

29
26
2a
22
z5

a2 ,8
48.5
51 ,1
50, a
Ä9.7

29,3
23.6
21 ,6
19,9
21 ,9

45
39
37
36
39

43,
36,
35,
36,
36,

43
38
39
35
3A

50
43
37
36
35
31

o,4

1,6

3.4

1,1
2,O
A,O
5.6

2,O
2.2
4.1
6.9

5..

1,6
2.4

5.4

1

2

9
14
17
22
25
r4

1

2
7
2

o
o
1

o
o

7

6
a

3
2

a

1

2

5
a

6.

a.
6,
7.

1

1

I
o
1

I
9
a
)

36
30
29
30
30

5A
a6
35
31
37
37

53
42
37

32
29
2A
z9
33

o

I
o
a
9

7

5
6
6
6

6

1 ,8 4,9
1 6 4,3
1,3 1,8
1 ,5 1,7
1.0 5,3
1.a 4,9

76 BAUINSTALLATION

77 AUSBAUGEWERBE (OH, BAUIISIALLATION]

AUSBAUGEWERBE

3Ä ,1
29,2
24.9
23,o
20 ,3
23,1

2,2
r.3
1,4

o.9
1,2

1,7
1.7
1,7
1,2
1,6
1,6

2 MILL.
5 MILL.
O MI!1.

BAUGETYEEIBE INSGESAMT

c
3
3

I
I
5

6
7
7
a
4
I
2
a
9

6.
7
5

9
7
o
I
2

7
4

7
2
6
3
9
1

1

I

1

7
3
A

6
3
a

7
1

a
3
o

o
9
o
2
6
3

5
o

25. O

39. O

43, 6
45, 4
!6.5
50.4
49.4
44,6

1 MILL.
2 MILL.
= MILL.

1O MILL.
25 MI LL.
50 MILL.

IOO MILL,
UND MEHP
I NSGESAMT

) OHNE UMSATZSTEUER IVORSTEUER). - 2) ZU ANSCHAFFUNGSKOSTEN. -

) BAUHAUFTGEWERBE: KOSTEN FUER FREI,O- UND NACHUNTERNEHMERLEISTUNGEN

5.2
5,3
5.t
A,5

53

i
I

rNS- IcE- |
saMr I

I..t
7
I
3
4

C,2
I
1

a
o

53
43
39
3a
32
2A
27
30
33

43,
36,
30,
31 ,

52,
50.
16,
40,
34,
3a,
33,
36,
39.

I
a
a
o
2
6
5
7
3

64.

43,
37.

2
4
3
I
9

12,
37.
31 ,

30,
30,
31.

5
3
1

1

o

I
2
5
5
7
5

7
6

23 ,2
29 ,9
32 ,7
32, t
29,9
29,a
27,1
23,6
29r

a7,
35,
31,
27.
?4,
22,
21 ,

20.
25.



1 JAHtr.SBAULEISTUNG UNO
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LF D

NR

AESCHIEF T ] GTE

vor...Bls...

UN TER fl EHME T

ANJAAL

I NSGESAMT

DARUiTER
UHSATZEF LOE SE

AUS E IGENER
NACHUN TERNEHMER

TAETIGKE IT

2!- (r) OUER
AENAH\iL I . )

isP.5'4)
ANFANG ENOE

DES GESCHAEFTSJAHAES

. r:::. ?Y
A

I
2
3

5
6
7

I
9

10
1t
12
13 r
ta

a9
99
199
a99
999
UNO M€HE

I NSGESAMT

3 659
i oo4

213
s?

9
3

5 000

70a
485
326
927
811
,48

91
55
63
92
l8

1

330

975
302
634
795
306
a6a
479

2 126
2 029
r 563
1 513

343
aa7

I O73

o33
o18

345

aB8
16A

59?
o'24
281
224
249
o7e
743

7210 BOCH- U.

422(' HCaBaAU IOri.

- 64

117
'67
- 5A
,3i
304

7i3. 1233 1235.7231

7143 STRASSET{

,j2

11C

25E

)'r49 1 IEF

13 SPEllAi

.3
-1C

-1

5T!,1(A -E;RGEWEREE

54?

7'. 10 Zir6,EHEl

?o
50

100
200
500
ooo

49
99
199
a99
999
UftO HEHR

I NSGE SAMT

19
9S
199
499
s99
UIIO MEHR

I NSGE SAMi

r 7oO
2 731
2 604
2 274
i oa8

lo r73

708
233
7r9
1r5
3t r
oa6

2A 26.

20 876
! 7a8

110 202
66 078

198 904

5t 968

361
7A9
o17
213
606
o1a

o19
oo3
564
977
!93
o55

463

5r3
672
232
405

e73
511
323
1{3

3C
25

941

2 2^1
3 370
4 ?31
4 390
2 52n

13 10a
29 972

331
,89
)a8
.98
80.
o16
597

a
1!

114
100

21
149
111

549
I 203
1 830
2 145
I 3gA
o 203
7 321

123
o{ 6
317
632
940
876
233

48A
t o55
1 721
2 116
1 243

10 574
17 200

EA7
7 72
I63

60i
546
.J?(,

at

-106
- ?8

' 3?O

576
273
a 54
752
333
68r
701

22 806 464

754
all
160
959
191
oo7
926

11 823
1 655

746

558
366
65Ä
99?

6 ?1a
I 840

20
50

100
200
500
ooo

20

100
200
500

2A
50

100
200
500

20
50

roO
200
300
ooo

ec
50

100

241
601
279
324
o43
o25

93a
199
243
t 3a
305
713
573

sso
103
O7 Ä

493
o77
628

o65
68t
998
569
314

34?

oi) 1

906
595
790
8io

13;
B?'
a9f

221
oB3
5r l

15
16
17
r8
r9
2C

a9
99
199
499
UNO MEHR

IilSGESAMT

63
59
34
32

9
197

a9
99
199
499
UNO MEH?

INSGESAMT

a9
99
199
499
UXO MEHR

I NSGESAMT

306
i 35
945
103
616
75C

a6L
214
654
04 6
?2'
o4J

1E3
759
906
930
737
012

?41
635
647
al l
985
o33

277
716
o33
aa2
163
653

55
109
139
312
t28
716

88r
736
953
374
453
811

155
37C

793

33Ä
3 4tl
494
Ä6?
143
821

-11
+3

.15
+54

347
612
539
oa3
6AO
olo

104 731
6A 6Li

236 53b
41a 023

r63
332
9a6
375

60
36

21
22
äs
2a
2a
?6

27 20
2A 50
29 rOO
30 200
31 300
32

33 20
3a 50
35 rOO
3C

37
3A
39
4O

a2
43

aa2
359
r66

5a
9

201

7A5
3r9
t39

13
6

295

200
a3
32

275

222
7A
25
15

336

oo6
739
422
5Sa
o6a

594
3.3
r 36
a6i
445
o39

3 880
a9 179
ra o24
to 864

40c
175
464
535
216
093

315
533
91^,
173
195
2A9

63
- 49

131
.r5
313

555
471
1o3
320
461
339

49
99
UNO ffiYR

I NSGESAMT

593 A33
286 523
456 8aO
a37 213

23 539
3 940

10 3rl
37 79a

1 49 531
74 6E)

205 56A
129 ?A5

'60 798
- 6 034

+31 070
-1-- 762

7211 .12;.?, 1?.1 . t-?Äa.1251 .1?5b

'i a HocH. u

a5
a6
17
48

20
50

roc
?oo

49
99
199
UNO reHR

I NSGS SAMT

i5 450
14 721
12 797
12 779
5 2a3

15 999
77 391

o4a
5.2
35'
713
254
i a9
153

7a!
31a

779
481

9a l
9r 5
.43
55a
493

13
55
13

112
194

142
a6
47

433
674

6na
391
7A?

534

rä2 3
710
291
1A3
224

9 913

r 55
!lO
308
2AO
{5

150
o51

o25
436
762
739
a97
a7 a
333

3 706
a 730
5 152
5 922
2 150

11 032
32 995

672

293
917
62a
905
oa5

379
167
455
532
39C
395
020

f21

- 296
390
'60

,362
-974

235
9.9
796
372
400
174
51a

3

1
5
2

1:
32

99
7a
45

Ä3?
655

49
50
51
52

a9
99
UNO MEHR

I NSGESAMT

312
55

al l

a9
UNO HEHR

I NSGESAMT

771 341
316 598
204 6.6
294 784

115 236
6A OA7

100 710
27a O33

115 87L
.9 309
9a 85a

26r O4!

777
453
9aa

6

2

53
5Ä
55

20
50

1 ) OHTE UMSATZSTEUER

303
36

79A 397
23. 1O3

1 032 502

54

I 05.

114 ?43
29 386

111 6?9

118 317
26 419

145 166

rlO4
2 567
2 453

t-
I

t-
I



SONSTI6E UMSAET2E 1943
TEt{6ROE SSE I{K L A SSEN

TUNG UNO SONSTIGE UMSAETzE 1 )

SELBSTERSTELLTE
BAI'LE I STUNGEN

I NSGESAMT
( SP. 2. /'^ 6+7 )

TIEFBAU, OAS

3 762

SONSTIGE UMSAETzE

AUS SONSTt6EN
E t BENEN

ER ZEUGN I SSETI
AUS HANOELSI!'ARE

rooo oi{

381
932
3ao
330
78.
904
671

AUS SOilSTIGEN
N t CHT I iIIJSTR. /N I CHTBAI'T'Y.

TAETI6XEITEil

OARUilTER
AUS

VIOHXUilGS.

Y::T::]:::

I ilSGESAMT
lsP.a+9+tO+11 )

LF O.

NP

I XS6ESAMT

5 r59
12 2?O
13 484
{ 663

20 972
60 261

2 185
3 225
4 135
4 375
2 347

13 499
29 412

517
o75
515
?30
131
669
141

25
79

116
a a5

aa
733
168

a12
93r
o54
53A
126
ot5
o7a

23
30
21
3S

6
23

5a7
it5
377
744
7aa
456
570

2
6

11
37
to

235
327

499
2 141
3 936
6 815
2 8t a

21 873
3A 07?

2 23A
3.. 3 45
4 287
4 597
2 492

14 611
31 172

559
ooo
59r
a77
336
59r
553

9a2
6BO
645
96r
266
o51
765

o50
350
907
737
350
aoa

15 aa3
5 501

26 336
a7 681

894
aa2
oo2
162
133
616
246

a 645

936
15 a88
28 619

370

277
674
749
661
02r
a2l

r 660
2 559
2 6A0
2 471
, t5a

io 654

513
884
590
722
666
700
o9a

966
622
764
207
331
093

684
509
132
480
323
12S

o50
237
36s
672

1

2
3

6
7

21
22
23
2a
2a
2C

FEFTI6TEILBAU)

3a
21
!4

1a

rot

704
091
o31
617
64?
205
320

o69
7A
99

242

I 554
5 A9A
3 213
2 765

083
r r 83

22 603

3Aa
675
o29
747
974
304
120

55
90
6A
a3
32
2a

31?

501
712
aoo
116
707
363
?o2

114
92

a
I

50
23

291

324
493
617
373
643
537
t91

3a

1a
i6

7
170
263

296
ooa
1a5
aBl
162
491
5Ar

10 379
12 051
a 133
. 576
I 3aO

21 917
6a 427

a a52
6 103
3 304
2 ,,27

97a
1 396

23 t70

a
I

10
tl
12
13
1a

FERTIGTEILBAU IM HOCBBAU
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Statistisches Bundesamt Jahreserhebung bei Unternehmen des BauhauPtgewerbes

Kostenstrukturerheburt§f für das Jahr 1e83

Slatistisches Bundesamt Ableilung lV O Postfach 5528 6200 Wresbaden

Geschäftsleitung

Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung

Für Rucklragen stehl On und Dalum

Stemrrel und Unterschritl

unler Telefonnummer

zur Verfugung.

(
Unternehmens-Nr.
bitte bei Schriftwechsel
unbedingt angeben !

Unternehmens-Nr1983 (

O Rechtsgrundlagen, Auskunfispflicht, statistische Geheimhaltung siehe Erläuterungen, die Bestandteil des Erhebungsbogens sind.

O Hinweise für das Ausfüllen: Die Meldung ist für das gesamte Unternehmen als rechtlich selbständige Einheit einschließlich aller produ-

zierenden und nichtproduzierenden Teile abzugeben.-Sie soll sich hinsichtlich der Bautätigkeit nur auf die Bautätigkeit im lnland erslrek-
ken. Nicht einzubeziehen sind rechtlich selbständige Tochtergesellschatten sowie Zweigniederlassungen im Ausland.

An Arbeitsgemeinschaften beteiligte Unternehmen haben einschließlich ihrer Arge-Anteile zu melden.
(Bitte beachten Sie die entsprechenden Zusatzerläuterungen!)
äerichtsjahr ist das Kalenderjahr. Deckt sich das Geschäftijahr nicht mit dem Kalenderlahr, so ist das Geschäftsjahr zugrundezulegen, das

im Laufe des Jahres 1983 zu Ende ging-
Wenn keine Angabe in Betracht kommi, bitten wir, bei der entsprechenden Position einen Strich (- ) einzusetzen.

Es ist unbedingt erlorderlich, bei den mit O gekennzeichneten Positionen die beigefügten Erläuterungen zu beachten.

O Meldetermin : Bitte senden Sie ein Exemplar der Fragebogen spätestens bis 30. Juni 1984 ausgef Üllt an das Statistische Bundesamt.

sollte der endgültige Jahresabschh-Jß zu diesem Zeitpunxt noch nicht vorliegen, genÜgen vorläufige werte aus den entsprechenden Konten

oder sorgfältig gesinätzte Angaben. Das zweite Exemplar der Fragebogen ist lÜr lhre Akten bestimmt.

lAllgemeine Fragen

1 Ger,chäftsjahr vom bis

BaUhauptgewerbliche und sonstige produzierende Tätigkeiten des Unternehmens,
Bile kreuien Sie thre bauhauptgewerblichen Tätigkeiten an. Der Schwerpunkt ist

o
unbedingt durch Unterstreichen zu kennzeichnen2

7249 Tiefbau, anderweilrg nichl genannt7210 Hoch- und Tiefbau, ohne ausgeprägten Schwerpunkt

7251 GerÜstbau7220 Hochbau (ohne Fertigteilbau)

7255 Fassadenreinigung7231 Herstellung von Fertigteilbauten aus Beton im Hochbau

7301 Schornstein-, Feuerungs- und lndustrieofenbau7233 Montage von Fertigteilbauten aus Beton im Hochbau

73O2 Gebäudetrocknung7235 Herstellung von Fertigteilbaulen aus Holz im Hochbau

7303 Abdichtung gegen Wasser, Feuchtigkeit7237 Montage Von Fertigteilbauten aus Holz im Hochbau

7304 Abdämmung gegen Kälte, Wärme, Schall und ähnliches7241 Erdbewegungsarbeiten, Landeskulturbau

7305 Abbruch-. Spreng- und Enttrümmerungsgewerbe7242 Wasser- und Wasserspezialbau

74OO Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei7243 Straßenbau

751O Zimmetei, lngenieurholzbau7244 Brunnenbau, nichtbergbauliche Tiefbohrung

7550 Dachdeckerei7245 Bergbauliche Tief bohrung und ähnliches (ohne Erdolbohrung)

produzierenden Tätigkeiten bitte Tätigkeiten angeben und kurz beschreibenBei etwa vorhandenen sonstigen

IIIIIIIIIII

III
I
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Die Abschnltte lll, lV, V, Vl und Vll beziehen sich aul Positionen der Bllanz oder der G + V-Rechnung
Bitte achten Sie daraul, daß die einzelnen Tatbostände vollständig und nlcht doppelt ertaßt werden

Jahresbauleistung : es./.30 + 31 + 32)

darunter Umsatzerlöse aus eigener Nachunternehmertäligkeit (einzubeziehen
sind auch Umsatzerlöse aus sonstigen nicht nach den Positionen
eines Leistungsverzeichnisses erbrachten Bauleistungen)

I 3 Rechtstorm des Unternehmens (Zutreflendos bitte ankreuzen)

Einzelfirma oder Personengesellschaft (OHG, KG, GmbH & CoKG) 01
Kapitalgesellschaft
(GmbH, AG, KGaA) o7

Sonstige (Genossenschatt, Unternehmen der öffentlichen Hand, sonstige private Rechtsform) 08

Falls ein umsatzsteuerliches
Organschaftsverhältnis vorliegt, handelt es sich um eine Muttergesellschaft 1 Tochtergesellschaft 2

4 War das Unlernehmen im Geschäftsjahr an einer oder mehreren Aöeitsge-
meinschaften in Form von Gesellschaften des bürgerlichen Rechts beleiligt? ja 1 nein 0

ll Tätige PerSOnen Ende September des Geschäftsjahres 1983 lO Anzahl

1 Tätlge lnhaber, tätige Mitinhaber sowie unbezahlt mithelfende Familienangehörige 21

222 Angestellte (einschl. kaufm. und techn. Auszubildender, ohno angestellten-
versicherungspflichtige Poliere, Schachtmeister und Meister) @

23darunter weiblich

243 Angestelltenversicherungspflichtige Pollere, Schachtmelster und Melster

4 Arbelter (einschl. gewerblich Auszubildender) @
25

Summe=e1 +22+24+2s\ 27

lll Gesamtleistung im Geschäftsiahr 198it (ohne Umsatzsteuer) @ in vollen DM

Summe der im Geschäftsjahr abgercchneton Bauleistungen 29

am Antang des Geschättslahres 1 983 / 30Beetände en angefangenen und noch nicht ab-
gerechneten Bauleistungen, leilfertigen und
lertigen Arbeiten, einschl. lertiggestellter Bau-
ten, die noch keinen Käufer gefunden haben @ am Ende des Geschäftsjahres 1983 +

31

Jahres-
bau-
leistung

o
Solbsterstellte Anlag6n (nur Bauleistungen) vgl. auch @

AD

33

34

II
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35

aa
3 [Jmsatz arrs Handelsware O(vgl. auch 57)

38

39

40

41
am Anfang des Geschäftsjahres 1983 /

42
am Ende des Geschäftsiahres 1983 +

43

44

46

47

48

4 l.lrns3iz arrs sonstrgrin nichtindustriellen/nichthandwerklichen Tätigkeiten (E

6 Setbstersleilte Maschinen (einschl. an Maschinen selbstdurchgetührter Großreparaturen),
sowerl aktiviert im Geschäflsjahr 1983 @

Summe:(33+35+37+38)

Gesamtleistung = 6o !,.as + u1

+2 arn Ende des Geschäftsiahres 1983

Lieferungen und Leistungen

darunter Umsatz aus Wohnungsvermietung

5 Bestande an unlertigen und
fertigen Erzettr.tnissen
aus sonstiger elgener
Procirrktion @

Bestandsveränderung :142 /.41) ;

1 am Anfarrg des Geschäfls1ahres 1983

lV Forderungen aus
(Außerrstände - keine

49
Veränderun g : $a '/ . 47\ ;

V Baustoffe und sonstige fremdbezogene Vorprodulite, Hilfs- und Betriebsstoffe
(eirrschl. Ferligteile, Energie und Wasser, Brenn- und Treibstofle, Büro- und Werbematerial sowie nichtaktivie
Winschaitsqütör, jedoch ohne Handelsware und ohne Kosten lÜr Fremd- und Nachunternehmerleistungen)
zu Anschaffunc-Jskoslen, ohne Umsatzsteuer. die als Vorsteuer abzugsfähig ist, im Geschäftslahr 1983 @

rter geringwertiger

50
am Anfang des Geschäftsjahres 1983 +

51
am Ende des Geschäftsjahres 1983

522 Erngänse (D @ i

I Bestande (D

53

81

ohne Umsatzsteuer. die als Vorsleuer abzugslähig ist, im Geschäftsiahr 1983 (D

Verbrauch = (50'i. sl + 52)

Energieverbrauch insgesamt

VlHandelsware
zu Anschatfungskosten

darunter Diesel.Benzin,
Kohle. Heizöl

Strom, Gas, Fern
wärme und sonst

54
am Anfang des Geschäftsiahres 1983 J.

55
am Ende des Geschäftsiahres 1983

56
+

'l Be stande

2 Eingänge

57

in vollen DM

lll e tlmsar: aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und aus industriellen/handwerklichen Dienstleistungen O

Einsatz (vgl. auch 37\ - (s4 /. 5s | 56)

65



in vollen DM
Vll KOSten (ohne Materialverbrauch, ohne Einsatz an Handelsware) im Geschäftsjahr 1983

Bitte beachten Sie, daß alle Aufwendungen der G * V-Rechnung, die den nachstehenden Tatbeständen entsprechen,
Yollständig zugeordnet werden. Nicht zu melden sind außerordentliche und betriebslremde Aufwendungen.
Als Kosten sind die auf das Geschältsiahr entfallenden Beträge anzugeben, nicht die in diesem Geschäfts1ahr tatsächlich gezahlten.
Nachzahlungen für vorhergehende Jahre und Vorauszahlungen für spätere dürten daher in den Zahlenangaben nicht enthälten sein
Wenn Kosten mit Umsatzsteuer belastet sinc, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, sind die Beträge ohne Umsatzsteuer anzugeben.

Bruttogehälter und Bruttolöhne @
(einschl. Arbeitnehmeranteile zur Kranken-.
Renten- und Arbeitslosenversicherung, .;edoch
ohne Arbeitgeberanteile ; einschl. Beiträge
zu den Sozialkassen des Baugewerbes
z. B. ZVK-Befträge sowie Winterbauumlage)

Bruttogehaltsumme
(einschl. Vergülungen für kaufm. und techn.
Auszubildende ohne Bruttogehaltsumme für Poliere
Schachtmeister und Meister)

Bruttolohnsumme
(einschl. Vergutungen für gewerbl. Auszubildende
sowie einschl. BrLrttogehaltsumme f ür Poliere,
Schachtmeister und Meister)

2 Gesetzlich vorgeschriebene Sozialkosten @
(nur Arbeltgeberanteile zur Kranken-, Renten- und Arbertslosenversicherung, Berufsgenossenschafts-
beiträge u. ä., iedoch ohne Beiträge zu den Sozialkassen des Baugewerbes, ohne Winterbauumlage) 61

Sonstige Sozialkosten @ (, g Beihilten und Zuschüsse im Krankheitsfalle, 62
Aufwendungen rür die betriebliche Altersversorgung, Beiträge zur Aus- und Fortbildung und dgl.)

3 Kosten lür Fremd- und Nachunternehmerleistungen @ 63

4 Kosten lür Reparaturen, lnstandhaltungen, lnstallatlonen, Montagen u. ä. (nur fremde Leistungen)
64

5 Mleten und Pachten
(2. B. gemietete oder gepachtete Produktionsmaschinen, Datenverarbeitungsanlagen, Fahrzeuge,
Fabrikations- und Lagerräume usw. einschl. Kosten für Leasing jedoch ohne kalkulatorische Mieten)

6 Steuern sowie öflentllche Gebühren und Belträge @
(2. B. Grundsteuer, Gewerbesteuer, Vermögensleuer (nur von Kapitalgesellschaften), Kraftfahrzeugsleuer
Wechselsteuer, ohne Einkommen- und Körperschaftsteuer, ohne Lastenausgleichsabgaben,
ohne Umsatzsleuer) 67

darunter Verma§ensteuer (nur von Kapitalgesellschaft en)
68

7

dgl
70

gezahlte Versicherungsprämien 71

darunter
Bankspesen (ohne Fremdkapitalzinsen) 72

8 Steuerllche Abechrelbungen aul Sachanlagen
(elnschl. Abschreibungen auf die Substanz nach s 7 Vt ESIG) @
Die steuerlichen Abschreibungen sind ohne die in den
Erläuterungen aufgeführten Sonderabschreibungen anzugeben. @

74

darunter Abschreibungen auf die Silbstanz nach § 7 Vl ESIG
(2. B. Abbau einer Kiesgrube) @

75

9 Fremdkapltalzlnsen (ohne Bankspesen) @
76

Summe = (58 bis 67 1 zo + 74 + z6l 73

Vlll Umsatzsteuer im Geschäftsjahr r9B3

1 Umsatzsteuer, die Kunden in Rechnung gestellt wurde @ @ 77

2 Abzugslähige Umsalzsteuer, die denr Unternehmen
und abzugslähioe Einfuhrumsatzsteuer (Vorsteüer)

von seinen Lieferanten in Rechnung gestel!l wurde,
@

78

79

80

darunter Abzugslähige Vorsteuer aul den Käufen vorr Sachanlagen @

lX SUbventiOnen für die lautende Produktion im Geschättsjahr 1983 @
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Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

62OO Wiesbaden

ßechtsgrundlagen: Gesetz Über die Statistik im Produzie-
renden Gewerbe (Prodcewc) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 30. Mar 1980 (BGBI. 1S.641) in Verbindung
mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke
(BStatG) vom 14 März 1980 (BGBI l S. 289).

Erhoben werden die Tatbestände zu § 5 Buchstabe AZitl ll
ProdGewG.
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 9 ProdGewG
in Verbindung mit § 1O BStatG. Hiernach sind die lnhaber
oder Leiter der Unternehmen auskunftspflichtig' die ord-
nungsgemäß zur Berichterstattung autgefordert werden'

Die Angaben zu I 3 und I 4 des Fragebogens sind gem. § 6
Abs. 3 Satz 1 BStatG freiwillig.
Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhal-
trrng voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben
werden nach § 1 1 BStatG grundsätzlich geheimgehalten'
nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen
dürfen Einzelangaben an Dritte Übermittelt werden' An die
Statistischen Landesämter dürlen gemäß § 10 Abs S Satz 2
ProdGewG die ihren Erhebungsbereich betreffenden Anga-
ben ztr Zusammenf ührung mit Angaben aus der
lnvestitionserhebung (Tatbestände nach § 3 Buchstabe B
Ziff. I und § 5 Buchstabe AZfi.l ProdGewG) und mit Anga-
ben zum Zensus (Tatbestände nach § 3 Buchstabe D und §
5 Buchstabe C ProdGewG) sowie zur Erstellung regionaler
Sozialproduktsberechnungen weitergeleitet werden Eine
Weiterleitung an andere Stellen und zu anderen Zwecken
ist ausgeschlossen,
Als Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels-
und/oder steuerrechtlichen Gründen Bücher führt und bilan-
ziert.
Rechtlich selbständige Tochtergesellschaft en, Betriebsfüh-
rungsgesellschaften usw. müssen getrennt berichten, so-
fern sie schwerpunktmäßig dem Bauhauptgewerbe zuzu-
rechnen sind - nicht iedoch Arbeitsgemeinschaften (an Ar-
beitsgemeinschaften beteiligte Unternehmen bitte auch die
entsprechenden Zusatzerläuterungen beachten!)'

Die Meldung ist grundsätzlich tür das gesamte Unterneh-
men einschl. aller produzierenden und nicht produzierenden
Teile abzugeben.
Die Angaben sollen sich hinsichtlich der Bautätigkeit nur auf
die Bautätigkelt im lnland €rstreck€n.

Zweigniederlassungen im Ausland sind nicht einzubezie-
hen.Zusammengefaßte Meldungen fÜr zwei oder mehrere
rechtlich selbständige Unternehmen sind nicht zulässig'

Soweit die vorhandenen Unterlagen zur Beantwortung ein-
zelner Fragen nicht ausreichen, genügcn vorläufige Werte
aus den entsprechenden Konten oder sorgfältig geschätz'
te Angaben.

Jahreserhebung
bei Unternehmen des Bauhauptgewerbes

Kostenstrukturerhebung 1 983
Erläuterungen zum Fragebogen

lAllgemeine Fragen
O gs sollen alle im Unternehmen vorkommenden bauhauptge-

werblichen Tätigkeiten angekreuzt werden; der Tätigkeits-
schwerpunkt ist zusätzlich zu unterstreichen

Bei sonstigen produzierenden Tätigkeiten - außerhalb des
Bauhauplgewerbes - sollen die Angaben im Klartert mit ei-
ner kurzen Beschreibung der Tätigkeit erfolgen'

llTätige Personen
O Tätige Personen sind:

- tätige lnhaber und tätige Mitinhaber (nur von Personen-
gesellschaften),

- unbezahlt mitheltende Familienangehörige, soweit sie
mindestens l der üblichen Arbeitszeit im Unternehmen
tätig sind (nur von Personengesellschaften)'

- Personen, die in einem Arbeitsverhältnis zum Unterneh-
. men stehen (2. B. auch Direktoren, Volontäre, Praktikan-

ten und Auszubildende),
- Arbeitskrätte. die von anderen Unternehmen gegen Ent-

gelt zur Arbeitsleistung gem. dem Arbeitnehmerüberlas-
sungsgesetz überlassen wurden (Leiharbeitnehmer wie
Fremdlöhner, Zeitbeschäftigte für Bürotätigkeiten usw')'

Voll als tätige Personen zu zählen slnd:
- Erkrankte, Urlauber, Personen, die lediglich Übungen bei

der Bundeswehr ableisten, und alle sonstigen vorüber-
gehend Abwesenden,

- Streikende und von der Aussperrung Betroffene, solange
das Arbeitsverhältnis nicht gelöst ist'

- Saison- und Aushiltsarbeiter, Teilzeitbeschäftigte, Kurz-
arbeiter, Schlechtwettergeldemplänger'

Nicht zu melden sind:
- im Ausland tätige Personen,
- zum Grundwehrdienst bzw. Zivildienst Einberulene,
- Arbeitskräfte, die als Beauftragte anderer Unternehmen

im meldenden Unternehmen Montage- oder Reparaturar-
b€iten durchführen,

- Strafgefangene.

O Zu den Angestellten zählen auch Gesellschaft€r' Vor-
standsmitglieder und andere leitende Kräfte, soweit sie vom

befragten Unternehmen Bezüge erhalten, die steuerlich als

Einkünfte aus nichtselbständiger Arboit angesehen werden'
Angestelltenversicherungspflichtige Poliere' Schachtmei-
ster und Meister sind gesondert anzugeben'

O Zu den Arbeitern gehören tätige Personen, die der Arbeiter-
rentenversicherung unterliegen, ebenso Fremdlöhner'
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lll Gesamtleistung

Gl Ole Gesamtleistung (ohne Umsatzsteuer für abgerechnete
Lreferungen und Letstungen an Dritte) setzt sich zusammen
AUS:

Werl der Jahresbauleistung
+ Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und aus in-

dustriellen/handwerklichen Dienstleistungen
+ Umsatz aus Handelsware
+ Umsatzaussonstigen nichtindustrielleninichthandwerk-

lichen Tätigkeiten
+ Bestandsveränderung an unfertrgen und tertigen'/. Erzeugnissen aus sonstiger eigener Produktion
+ Selbsterstellte Maschinen.

Einzubeziehen sind:
- Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an mit dem Un-

ternehmen verbundene rechtlich selbständige Konzern-
und Verkauf sgesellschatten,

- auch etwa getrennt in Rechnung gestellte Kosten für
Fracht, Porto und Verpackung.

Abzusetzen sind:
- Preisnachlässe (Rabatte, Bonr, Skonti, Abzüge, die auf

begründeten Beanstandungen beruhen u. dgl.) sowie
Retouren.

Nicht einzubeziehen sind:
- den Kunden rn Rechntrng gestellte Umsatzsteuer,-- außerordentliche und betriebsfremde Erträge wie Erlöse

aus dem Verkauf von Sachanlagen, aus der Verpach-
tung von Grundstücken, Zrnsen, Dividenden u. dgl.

@ O,e Jahresbauleistung ist die Summe aller vom Unterneh-
men im Geschättsjahr erbrachten Bauleistungen, unabhän-
gig von ihrer Abrechnung oder Anzahlung.
Sie umfaßt abgerechnete sowie angefangene und noch
nicht abgerechnete Baulerstungen für Dntte, Bauleistungen
an Gebäuden, die noch keinen Käufer gefunden haben, so-
wie Bauleistungen fur eigerre Zvrecke des Unternehmens

' (selbste{stellteAnlagen).
Reparaturen, Montage- und Lohnarbeiten für fremde Unter-
nehmer sowie Nachurrternehmerleistungen sind einzubezie-
hen.
Bei der Jahresbauleistung handelt es sich also nicht um den
sleuerbaren baugewerblichen Umsatz, wie er für Betriebe
rm Monatsbericht und in der Totalerhebung zu melden ist.

O Bestände an angetangenen und noch nicht abgerech-
neten Bauten (einschl. fertiggestellter Bauten, die noch
keinen Käufer gefunden haben) sind zu Herstellungskosten
zu bewerten und nicht zu Vertragspreisen.

@ Umsatz aus sonstigen eilenen Erzeugnissen und aus indu-
striellen/handwerklichen Dienstleistungen
Erfragt wird der Umsatz (Gesamtbetrag der abgerechneten
Lretgrungsnl aus allen im Rahmen einer sonstigen Produk-
tionstätigkeit des Unternehmens entstandenen Erzeugnis-
sen (Baustofte, Betonwaren, Kies, Zimmereierzeugnisse
usw.), soweit nicht in der ergenen Bauleistung abgerechnet,
ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang sowie Umsatz aus
industriellen/handwerklichen Dienstleistungen wie Geräte-
reparaturen f ür Dritte.

Einzubeziehen sind auch Umsätze aus dem Verkauf von
Waren, die in Lohnarbeit bei anderen Unternehmen herge-
stellt wurden, sowie Erlöse lür verkaufsfähige Produktions-
rückstände und ähnlrche Materialiea (2. B. bei der Produk-
tron anlallender Schrott und Material, das bei Abbrucharbei-
ten anfällt).

O nts Umsatz aus Handelsware gilt der Umsatz von fremden
E;zeugnissen, die im allgemeinen unbearbeitet und ohne
fertigungstechnische Verbindung mit eigenen Erzeugnissen

weiterverkauft werden. Die hier angegebenen Erlöse sind
mit dem Einsatz an Handelsware zu Anschatlungskosten
abzustrmmen (vgl. auch @ Handelsware).

@ Umsatz auB lionstigen nichtindustriellen/nichthandwerkli-
chen Tätigkeiten
Hierzu zählen im wesentlichen:
- Umsätze aus der \iermietung und Verpachtung von Ge-

räten, betrieblichen Anlagen und Einrichtungen (einschl.
Leasing),

- Erlöse aus Wohnungsvermietung (von betrieblich und
nichtbetrieblich genutzten Wohngebäuden), jedoch ohne
Erlöse aus Grundstücksverpachtung,

- Honorare für Architekten- und lngenieurleistungen sowie
f ür Gutachtertatigkeit,

- Erlöse aus der Veräußerung von Patenten und der Ver-
gabe von Lizenzen,

- Provisionseinnahmen,
- Erlöse aus Transportleistungen für Dritte (Lohntuhren),
- Erlöse aus Belegschaftseinrichtungen (2. B. Erlöse einer

vom Unternehmen auf eigene Rechnung betriebenen
Kantine).

O Oie Bestände an unlertigen und Jertigen Erzeugnissen aus
sonstiger eigener Produktion sind zu Herstellungskosten
zu bewerten.
Bestände an Einzel-, Ersatz- und Einbauteilen aus eigener
Produktion sind einzubeziehen.

@ Es sollen die im Geschäftsjahr mit eigenen Arbeitskräften
(einschl. Leiharbeitnehmer) selbsterstellten Anlagen
(einschl. in Bau bef indlicher Anlagen) mit dem auf dem Anla-
genkonto aktivierten Wert (Herstellungskosten) als Leistun-
gen des eigenen Unternehmens angegeben werden. Unter
Position lll 1 c innerhalb der Jahresbauleistung sollen nur
die selbsterstellten Anlagen - soweit sie Bauleistungen sind
- ausgewiesen werden; unter Position lll 6 wird der Wert al-
ler übrigen selbsterstellten Anlagen - soweit sie keine Bau-
leistungen sind - erfragt; z. B. selbsterstellte Maschinen,
Werkzeuge, Modelle tür das eigene Unternehmen, Versuche
usw., soweit diese aktiviert wurden.
Einzubeziehen sind auch selbsterstellle Sachanlagen, die
an Dritte vermietet oder verpachtet wurden.
Abschreibungen auf die selbsterstellten Anlagen sind nlcht
abzuselzen.
Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Andere aktivierte Eigenleistungen" entsprechend den ak-
tienrechtlichen Bestimmlrngen ausweisen, geben hier die-
sen Wert an.

lV Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen

@ gei Forderungen aus Lieferungen und Leistungen handelt
.es sich nur um Außenstände tür abgerechnete Lieferungen
uncl Leistungen (einschl. Umsatzsteuer), ohne Forderungen
aus dem Verkauf von Anlagegütern, Kreditverpflichtungen u.
dgl.

V Baustoffe und sonstige fremdbezo-
gene Vorprodukte, Hilfs- und Betriebs-
stoffe

@ Hierzu zählen alle Materialien und bezogenen Fertigteile
(Roh-, Hilfs- und Betriebestoffe, jedoch ohne Handelewa-
re), unabhängig davon, ob diese im aigenen Unternehmen
be- ode:' verarbeitet oder verbraucht oder an Dritte zur Be-
oder Verarbeitung weitergegeben werden. Es spielt auch
keine Rolle, in welchem Bereich des Unternehmens diese
Stoffe verwendet werden. Mit anzugeben sind also z. B.
arrch Energie und Waaser, Brenn- und Treibstoffe, Büro-
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und Werbematerial, \/erpackungsmaterial und Waren, die in

einer vom Unternehmen aul eigene Rechnung betriebenen
Kantine und dgl. verarbeitet oder verkauft werden.

Elnzuüziehen srnrj auch Materialien, die lür die Heretel-
lung von selbsterstelllen Anlagen benötigt werden'

@ Oie Bestände unrl Eingänge an Roh-, Hills- und Betriebs-
§toffen sind zu Anschaffungskosten (ohne als Vorsteuer ab-
zugsfähige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als Anschaffungs-
kosten gelten die Anschatfungspreise zuzüglich Anschaf-
tungsnebeukosten wie Fracht, Verpackung, Zoll u. clgl. ab-
züglich Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die
aut begründeten Beanstandungen beruhen u. dgl.).

Subvenlionen sinri hier nicht abzusetzen (s. auch @).

lE Zu melden ist der Ui ert aller von Dritten bezogenen Materia-
lien und Fertigteile (ohne Handelsware), gleichgültig ob die-
se Eingänge über Bestandskonten oder unmittelbar als Aul-
wand verbucht wurden. Einzubeziehen sind auch nichtakti'
vlerte geringwerti ge Wi rtschaft sgüter.

Vl Handelsware
O Rts Handelsware gelten Erzeugnisse tremder Herkunft, die

im allgemeinen unbearbeitet und ohne fertigungstechnische
Verbindung mit eigenen Erzeugnissen weiterverkauft wer-
den (vgl. auch @ Umsatz aus Handelsware).
Die Bestände und Eingänge an Handelsware sind zu An-
'schaffungskosten (ohne als Vorsteuer abzugsfähige Um-
satzsteuer) zu bewerten Als Anschaffungskosten gelten die
Anschatlungspreise zuztigl. Anschatfungsnebenkosten wie
Fracht, Verpackung, Zoll u. dgl. abzüglich Preisnachlässe
(Rabatte, Boni, Skonti, AbzÜge, die auf begründeten Bean-
standungen breruhen u. dgl.).

Vll Kosten
C aruttogeträlter und Bruttolölrne

8ei den Bruttogehältern und Bruttolöhnen ist die Summe der
Bruttobezüge (Bar- und Sachbezüge) ohne ieden Abzug an-
rugeben. l»ccc Betrtge veratehen slch elnschl. Arbeitneh-
merentcllc iodoch ohne Arbeltgeberanteile zur Kranken-,
Fcntcn- und Arbsltalogonvercicherung; oh ne V erg ütun gen,
die von der Lohnausgleichs-. der Urlaubskasse od€r dem
Arbeitsamt zurückerstattet w€rden, ohne ausgezahltes Win-
tergeld.
Die Entgcttc lür Pollere, Schacfitmelctor und Meleter sind
zur Bruttolohnaummc und nicht zur Bruttogehaltsumme zu
rcchno.r.
Zur Bruttogehalt- und Bruttolohnsumme gehören auch die
an tätige Personen in eigenen Sozialeinrichtungen (2. B.
Werksarzt) gezahlten Beträge sowie Vergütungen für kaufm.
und techn. bzw. gewerbl. Auszubildende.

Ferner sind hier die Beträge, die an andere Unternehmen für
die entgeltliche Überlassung von Arbeitskrätten gemäß dem
Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (Leiharbeitnehmern) ge-
zahlt worden sind, anzugeben.
Den Gehältern sirrd auch die Bezüge von Gesellschaftern,
Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Kräften zuzu-
rechnen, soweit sie steuerlich als Einkünfte aus nichtselb-
ständiger Arbeit anzusehen sind.

Nlcht elnzubeziehen ist der kalkulatorische Unternehmer-
lohn.
ln dle Bruttogehalt- und BruHolohnsumme einzubeziehen
sind:
- Beiträge zu den Sozialkassen des Baugewerbes (Lohn'

ausgleichs-, Urtaubs- und Zusatzversorgungskasse);
. auflerdemWinterbauumlage,
- sämtliche Zuschläge (2. B. für Akkord-, Band:, Monlage-,

Schicht- und Sonntagsarbeit, sowle Leistungs-,
Schmutz- und l.ästigkeitszulagen),

- Vergütungen tür Feiertage, Urlaub, Arbeitsausfälle u.
dgl., soweit sie vom Unternehmen ohne Erstattung durch
die Lohnausgleichskasse, Urlaubskasse oder Arbeits-
amt getragen werden,

- Gehalt- und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall einschl.
Zuschüsse zum Krankengeld,

- Gratifikationen, zusätzliche Monatsgehälter, Gewinnbe-
teiligungen, Urlaubsbeihilfen und sonstige einmalige Ge-
halt- und Lohnzahlungen,

- Entschädigungen für nicht gewährten Urlaub,
- Mietbeihilfen und Wohnungszuschüsse, taril- oder etn-

zelvertraglich vereinbarte Kindergelder und sonstige Fa-
milienzuschläge sowie Erziehungsbeihilfen,

- Essengeld, Wegezeitentschädigungen, Fahrtkostener-
satz und -zuschüsse für Fahrten von und zur Arbeits-
stätte, sofern hierfür Lohnsteuer entrichtet wurde,

- Auslösungen, solern hierfür Lohnsteuer entrichtet wurde
(Auslösungen, die als Spesenersatz gelten, sind bei den
Sonstigen Kosten auszuweisen),

- Leistungen des Arbeitgebers im Sinne von § 2 des Drit-
ten Gesetzes zur Förderung der Vermögensbildung der
Arbeitnehmer,

- Arbeitgeberzulagen gemäß Vermögensbildungstarifuer-
trägen,

- an Angestellte gezahlte Provisionen und Tantiemen.
Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Löhne und Gehälter" entsprechend den aktienrechtlichen
Bestimmungen ausweisen, geben hier diesen Wert zuzÜg-
lich der an andere Unternehmen für die entgeltliche Über-
lassgng von Arbeitskräften gemäß dem Arbeitnehmerüber-
lassungsgesetz (Leiharbeitnehmern) gezahlten Beträge an.

@ Zu den gesetzlich vorgeschriebenen Sozialkosten zählen:
- Arbeitgeberanteile zur Kranken-, Renten- und Arboits-

losenversicherung,
- Berufsgenossenschaftsbeiträge,
- Aufwendungen und Zuschüsse zur Betriebskrankenkas-

se nach cler RVO,
- gesetzlich vorgeschriebene Beiträge zur Krankenversi-

cherung nichtversicherungspf lichtiger Angestellter.

Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Soziale Abgaben" (gesetzlich vorgeschriebene Sozialauf-
wendungen) entsprechend den aktienrechtlichen Bestim-
mungen ausweisen, geben hier diesen Wert an.

@ Zuden Sonstigen Sozialkosten zählen insbesondere:
- direkte Zuwendungen an die Arbeitnehmer oder deren

Familienangehörige bei besonderen Anlässen, wie z. B
Weihnachtsgeschenke, Jubiläumsgelder, Treueprämien,
Zuwendungen aus Anlaß von Familienereignissen, Bar'
aufwendungen anläßlich von Betriebsleiern, Beleg-
schaftsausf lÜgen usw.,

- Beihilfen und ZuschÜsse im Krankheitstalle' zu Erho-
lungs- und Kuraufenthalten und für sonstige Zwecke'

- Autwendungen fÜr betriebliche Altersversorgung (Al-
ters-, lnvaliditäts- und Hinterbliebenenversorgung) wie
unmittelbare Versorgungszahlungen an frühere Arbeit-
nehmer oder deren Hinterbliebene, sofern sie nicht aus
PensionsrÜckstellungen geleistet werden,
Rückstellungen für Pensionsverpflichtungen im Sinne
von § 6 a Einkommensteuergesetz,
Zuwendungen an Pensions- und Unterstützungskassen,
einmalige oder lautende Beiträge zu tür die betriebliche
Altersversorgung abgeschlossenen Lebensversicherun-
gen (Direktversicherungen),
anstelle von laufenden Versorgungsleistungen gewährte
Kapitalablindungen,
Beiträge an den Träger der lnsolvenzsicherung gegen
die Nichterf üllung von Versorgungsansprü-chen,

- Beiträge oder Beitragsteile zu Weiter-, Uber- bzw Ztr-
satzversicherungen und an private Krankenkassen, so'
weit die Leistung den gesbtzlich vorgeschriebenen Be'
trag übersteigt,
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Beiträge zur Ausbildung und Fortbildung (Zahlung von
Handelsschulgeld, Umlagebeiträge f ür Berufs- und
Fachschulen), Geldzuweisungen für Lehrlingsheime,
Kantinen sowie fur den Gesunclheitsdienst, die Betriebs-
fürsorge u. dgl.
Hierzu gehören nicht Kosten, die im Rahmen von be-
trieblichen Sozialeinrichlungen (wie Gesundheitsdienst,
Betriebsfürsorge u. dgl.), für Gehälter und Löhne, il/ate-
rial usw. entstanden srnd. Diese sind bei den anderen
Kostenarten aufzulühren. Auszuschließen sind hier auch
Kosten, die als Spesenersatz anzusehen und unter den
Sonstigen Kosten (Pos. Vll 7) auszuweisen sind.

@ Kosten für Fremd- und 0.lachunternehmerleistungen sind
Entgelte lür Leistungen, die vom befragten Unternehmen
weitervergeben worden sind (2. B. lsolierungsarbeiten,
Schreiner-, Maler-, Montagearbeiten u. dgl.), gleichgültig, ob
sie nach Leistungsposilionen oder nicht nach Positionen
des Leistungsverzeichnisses vergeberr wurden.
Falls auf dem Konto Fremd- und Nachunternehmerleistun-
gen auch Autwendungen lür Nebenunternehmerleistungen
verbucht sein sollten, sind diese hier ebenso wie bei der
Jahresbauleistung abzuzrehen.
Leistungen von Nebenunternehmern stellen beim Hauptun-
ternehmer nur durchlaufende Posten dar.
Nicht elnzubeziehen sind Flemdgehälter und Fremdlöhne.

@ Zu den Steuern, die als Kosten anzusehen sinJ, zählen
u. a.:
- Grundsteuer,
- Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag und dem Ge-

werbekapital,
- Vermögensteuer (nur von Kapitalgesellschatten),
- Kraftfahrzeugsteuer,
- Wechselsteuer.
Es sind nur die auf das Geschättsjahr tatsächlich entfallen-
den Beträge anzugeben.
Ötfentliche Gebühren und Beiträge sind Abgaben, die tür
bestimmte Leistungen des Staates bezahlt werden, wie
Eichgebühren usw.
Beiträge zur lndustrie- und Handelskammer und zur Hand-
werkskammer sind nicht hrer, sondern bei den Sonstigen
Kosten zu melden.

@ Sonstlgrc Kosten
Es sind u. a. Koston für den Abtransport von Gütern durch
lremdc Unternehmen aufzuführen. Transportkosten, die bei
der Anllelerung von Roh-, Hilfs- und Betriebsstotlen usw.
durch fremde Unternehmen entstanden sind, sind in den
Material- und Wareneingängen und Material- und Warenbe-
ständon enthalten und gehen damit in den ermittelten Mate-
rialverbrauch und Wareneinsatz (Pos. V und Vl) ein. Dre Ko-
sten fur den eigenen Fuhrpark sind aufgegliedert bei den
einzelnen Kostenpositionen anzugeben, z. B. Fahrerlöhne
bei Pos. Vll 1, lnstandhaltungskosten bei Pos. Vll 4, Kraft-
fahrzeugsteuer bei Pos. Vll 6, Abschreibungen bei Pos. Vll 8
und Versicherungsprämien bei Pos. Vll 7-

Falls ein Sammelkonto (Kostenstelle Kfz-Kosten) besteht
und dessen Aufgliederung besondere Schwrerigkeiten be-
reitet, genügen sorgfältig geschäizte Angaben zu den ein-
zelnen Positionen. Die eigenen Transportkosten bleiben
also bei Selbstabholung von Roh-, Hilfs- und Betriebsstof-
len u. dgl. bei den Material- und Wareneingängen und Mate-
rial- und Warenbeständen unberücksichtigt und gehen des-
halb nicht ih den ermittelten Materialverbrauch und Waren-
einsatz (Pos. V und Vl) ein.
Provisionen an Angestellte sind bei den Gehältern (Pos. Vll
1 a) auszuweisen; alle übrigen Provisionen hier bei den
Sonstigen Kosten.
Zu den Bankaposen zählen z. B. Kontoführungsgebühren,
Wechselspesen (ohne Diskont), Gebühren lür Scheck- und

Überweisungsvordrucke, DepotEebÜhren usw., nicht aber
Zinsen f ur gelrehenes Kapital, Kontokorrentzinsen und
Ütrerziehungsprovisionen (vgl. auch @).
Zu den Sonstigen Kosien zählen z. B. nicht Einkommen-,
Körperschaft-, Vermögen- und Erbschaftsteuer sowie La-
stenausgleichsabgaben, an Abnehmer gewährte Preisnach-
lässe (Rabatte, Boni, Skonti, AbzÜge, die auf begründeten
Beanstandungen beruhen u. dgl.).

@ Abschreibungen auf die Substanz dürfen nur von Unterneh-
men ge'r'eldet werden, bei denen eine Absetzung tÜr Sub-
stanzverringerung (AtS) nach § 7 Vl ESIG zulässig ist.
Die AfS ist der z. B. beirn Abbau von Kiesgruben und Stein-
brüchen anzusetzende Aufwandsposten für den Verbrauch
der Substanz.

@ Zu den Sonderabschreibungen, die nicht mitaufzuführen
sind, gehören inst,esondere Abschrerbungen nach § 7 e
ESIG (Bewertungsfreiheit für Fabrikgebäude, Lagerhäuser
und landwirtschattliche Betriebsgebäude), § 79 ESTDV (Be-
wertungsfreiheit für Anlagen zur Verhinderung, Beseitigung
oder Verringerung von Schädigungen durch Abwässer), §
82 ESTDV (Bewertungsfreiheit für Anlagen zur Verhinde-
rung, Beseitigung ocli:- Verringerung der Verunrernrgung der
Luft) sowie Sonderabschreibungen im Rahmen des Geset-
zes zur Förderung des Zonenrandgebietes (Zonenrandför-
derungsgesetz). Nicht aufzuführen sind außerdem Ab-
schreibungen nach § 6 b ESIG (Gewinn aus der Veräuße-
rung von bestimmten Anlagegütern). Dagegen sind gering-
wertige Wirtschaftsgüler im Sinne von § 6 Abs. 2 ESIG, so-
weit sie nicht in erner arrdererr Kostenposition (2. B. V 2)
schon enthalten sind, sowie Abschreibungen gemäß § 14
des Berlinförderungsgesetzes einzubeziehen.

@ Zu den Fremdkapitalzinsen gehören die Zinsen lür langlrr-
stige Schulden, für Gesellschatterdarlehen, Lieferanten-
und Bankkredite, Zinsen für sonstige Schulden ernschließ-
lich Diskont (ohne Wechselspesen) und Provisionen lür
Bankkredite (insbesoncJere Kredit- und Überzrehungsprovi-
sion sowie Kreditbereitstellungsprovision). Bankspesen (2.
B. Kontoführungsgebühren, Wechselspesen, Gebtrhren für
Scheck- und Überweisungsvordrucke, Depotgebühren) sind
dagegen unter den Sonstigen Kosten (Pos. Vll 7) anzuge-
ben.
Die Fremdkapitalzinsen dürlen nicht mit Zinserträgen sal-
diert ausgewiesen werden.

Vlll Umsatzsteuer
(D Oie den Berliner Unternehmen gem. § 1 des Berlintörde-

!'ungsgesetzes bei Lieferungen und Leistungen in das übri-
ge Bundesgebiel zustehende Kürzung der Unrsatzsteuer ist
nicht abzusetzen. Dies gilt auch für die besondere Kürzung
gemaß § 1 3 des Berlinförderungsgesetzes.

@ Es ist nur die auf das Geschäftsjahr entfallende Umsatz-
steuer anzugeben.
Hierzu zählt auch clie Umsatzsleuer aul geleistete und emp-
tangene Anzahlungen.
Von Tochtergesellschalten ist die Umsatzsteuer auf ihre
Außenumsätze und -bezüge zu melden, obwohl sie von der
Muttergesellschaft getragen bzw. in Anrechnung gebracht
wird. Diese Beträge sind nicht von der Muttergesellschaft
nachzuweisen.

@ Soweit entsprechende Unterlagen über dae abzugsfähige
Umsatzsteuer auf den Käufen von Sachanlagen nicht vorfie-
gen, genügt cine sorgfältige Schätzung.

lX Subventionen
@ Unte, Subventionen sind zu melden:

Zuwendungen, die Bund, Länder und Gemeinden oder Ein-
nchtungen der Europärschen Gemeinschaften ohne Gegen-
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lerslung an das Unternehmen fur laufende Produktions-
zwecke gewahlen, um
- die Produktronskoslen zu vernnqern

und/oder
- dre Verkauf sprerse cler Erzeuqntsse zu senken

und,/oder
- eine hrnrerchende Entlohnung der Produktionsfaktoren

zu ermÖqlrchen
Hierzu zählen z.B.:
- Zinszuschüsse, gleichgültig f ür welche Zwecke sie ge-

währt werden (auch dann. wenn sie an den Kredrtgeber
direkl gezahlt werden),

Zrel der Jahreserhebung ist die tsereitstellung wichtiger
Strukturdaten lür cien Wrrtschaftsbereich Bauhauptgewer-
be, die die Berechnung des Bertrags dieser Branche zum
Sozialprodukt ctestatten Dies setzt voraus, daß die einzel-
nen Unternehmen rhrer Lerstungsstärke gemäß erlaßt und
dargestellt werden mussen. Dre Lerstungsstärke eines an
Arbertsgemeinschaften beteiligten Bauunternehmens, clie
trersprelsweise an der Zugehörrgkeit zu erner bestimmten
Beschäftigten-. oder Umsatzgrossenklasse gemessen wer-
den kann, wrrd nichl nur von der unternehmenseigenen Tä-
tigkeit, sondern z. T. auch erheblich durch seine Arbeitsge-
meinschattsaktrvitalen mrtbestimmt. Aus diesem Grund ist
es erlorderlich, bei allen in Fiage kommenden Merkmalen
die auf Arbeitsgemeinschaften entfallenden Anteile den
unternehmenseigenen Daten hinzuzurechnen. Sollten die
vorhandenen Unterlallen tür erne exakle Berechnung der le-
werligen Arbertsqemernsclraftsanterle nicht ausreichen, so
genügen sorgfältrge Schätzungen.
lm ernzelnen gilt tolgendes.
Es wird davon ausgegangen, daß lhrem Unternehmen auf-
qrund der Geschäitsbeziehungen zu den Arbeitsgemein-
schaflen die an Arbeitsgemeinschaften abgestellten tätigen
Personen, deren Gehalter, Löhne und Sozialkosten sowie
die in Arbeitsgemernschaften anteilig erbrachte Jahresbau-
leistung bekannt sind. Diese Positronen sind wie folgt zu
melden:

ll Tätige Personen
Bei den tätigen Personen sind den im Unternehmen selbst
tätrgen Personen die an Arbeilsgemeinschatten abgestellten
Personen hinzuzurechnen: hat die Arbeitsgemeinschaft Ar-
beitskräfte unmittelbar eingestellt. so sind diese in Höhe
des leweiligen Arbeitsgemeinschaftsanteils lt. Arge-Vertrag
in die Meldungen einzubeziehen.

lll 1 Jahresbauleistung
Einzubeziehen ist die in Arbertsgemeinscliatten anteilig er-
brachte Jahresbauleistung.

Vr'urde die Jahresbauleistung in Arbeitsgemeinschaften
erbracht, die ihre Tätigkeit im Berichtsjahr begonnen
und beendet haben, so ist der anteilige Wert dieser Bau-
leistung - gemeinsam mrt dem unternehmenseigenen
Wert - unter lll 1 a ,,Summe der im Geschäftsjahr abge-
rechneten Bauleistungen" anzugeben.
Wurde die Bauleistung in Arbeilsgemeinschaften er-
bracht, die ihre Tätigkeit vor dem Berichtslahr begonnen
und im Berichtsjahr beendet haben, so rst der anteilige
Wert der Baulerstung, der vor dem Berichtsjahr erbrachl
wurde - gemeinsam mit dem unlernehnrenseigenen Wert
- unter lll 1 b1 ,,Bestände an angelangenen und noch
nicht abgerechneten Bauten einschl. fertiggestellter

- Frachthrlfen,
- Zuwendungen für Forschungs- und Entwrcklungs-

vorhaben, soweit nicht spezrelle Auftragsforschung f Ür
den Staat,

- Lohnkostenzuschüsse fÜr altere Arbeitnehmer nach
§ 97 AFG,

Nicht zu den Subventionen zählen:
Steuererleichterungen, lnvestilionszuschüsse sowie Er-
satzleistungen fÜr Katastrophenschäden und sonstige
außerordentliche bzw. außerhalb des Verantwortungsbe-
reichs des Unternehmens liegende Verluste

Bauten, die noch keinen Käufer getunden haben, am An-
lang des Geschäftsjahros" anzugeben. Der anteilige Ge-
samtwert dieser Bauleistung ist unter lll 1 a) ,,Summe
der rm Geschättsjahr abgerechneten Bauleistungen ' mit
anzuqeben.
Wurde ciie Bauleistung in Arbeitsgemeinschalten er-
bracht, dre ihre Tätigkeit im Berichtslahr bagonnen ha-
ben und über das Berichtsiahr hinaus noch existieren,
so ist der anteilige Wert dieser Bauleistung - gemeinsam
mrt dem unternehmenseigenen Wert - unter lll 1 b2 ,,Be-
stänCe an angefangenen und noch nicht abgerechneten
Bauten einschl. lertiggestellter Bauten, die noch keinen
Käufer gefunden haben, am Ende des Geschäftsjahres"
anzugeben.
Wurde die Bauleistung in Arbeitsgemeinschatter) er-
bracht, die ihre Tätrgkeit vor dem Berichtsjahr begonnen
haben und über das Berichtsjahr hinaus noch existie-
ren, so ist der anteilige Wert dieser Baubestände belm
Anfangsbestand an Bauten unter lll 1 b1 bzw. beim End-
bestand an Bauten unter lll 1 b" mrtzumelden

Um Doppelzählungen zu vermeiden, müssen Umsatzerlöse
aus Lieferungen und Leistungen an Arbeitsgemeinschaften
und Ergebnisanteile von Arbeitsgemeinschaften - sofern
sie mitverbucht wurden - eliminierl werden (vgl. Baukon-
tenrahmen 1973, Konlengruppe 51).

Vll Kosten
Bruttogehälter, Bruttolöhne und Sozialkosten
Hier sind die Gehälter, Löhne und Sozialkosten lür an Ar-
beitsgemeinschatten abgestellte tätige Personen mil anzu-
geben, unabhängig davon ob diese auf der unlernehmens-
eigenen Gehalt- und Lohnliste oder auf der Gehalt- und
Lohnlisle der Arbeitsgemeinschatt stehen. Hinzu kommen
noch die Gehälter. Löhne und Sozialkosten der tätigen Per-
sonen. die von der Arbeitsgemeinschaft unmitlelbar einge-
stellt wurden, jedoch ebenso wie ber der Zahlder tätigen Per-
sonen nur in Höhe des jeweiligen Arbeitsgemeinschaftsanteils
ll. Arge-Verirag.
Bei den übrigen in Frage kommenden Merkmalen sind die
aut Arbeitsgemeinschaften enttallenden Beträge ebenfalls
in die Meldung einzubeziehen, iedoch nur in HÖhe des jewei-
ligen Arbeitsgemeinschattsanteils lt. Arge-Vertrag. Falls
dieses Verfahren der rechnerischen Ermittlung der Arbeits-
gemeinschaftsanteile in lhrem Unternehmen nicht in allen
Fällen durchfirhrbar ist, so reicht es aus. die Arbeitsgemein-
schaftsanteile zu schätzen.
Dabei ist darauf zu achten, claß bei der Position lV (Forde-
rungen aus Lrelerungen und Leistungen) sowohl bei den un-
ternehmenseigenen Angaben als ar.rch bei den Arbeitsge-
meinschaflsanteilen nur Forderungen an Auftraggeber zu
melden sind. Forderungen der Partner an die Arbeitsge-
meinschafterr bleiben danrrt unberücksrchtrgt

Zusatzerläuterungen für an Arbeitsgemeinschaften beteiligte Unternehmen
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Statlstisches Bundesamt Jahreserhebung bei Unternehmen des Ausbaugewerbes

Kostenstrukturerhebultg rür das Jahr 1e83

(
Unternehmens-Nr.
bitte bei Schrittwechsel
unbedlngt angeben !

Slatislisci8s tsundesaml Ableilrnrt ]V D .Posttach 5528 6200 Wi€sbaden

Geschäflsleitung

Falls die Anschrift fehlerhait ist, bitten wir um Berichtigung

Fqr Rilcklragsn st6ht Ort urd Dalum

Stempol und Untor8ctrilt

untar Talefonnummor

zur Verlügung-

1983

O Hechtsgrundlagen, Auskunttspflicht, statistische Geheimhaltung siehe Erläuterungen, die Bestandteil des Erhebungsbogens sind.

O Hinwelse lür das AusIüllen: Die Meldung ist für das gesamto Unternehmen als rechtlich selbständige Einheit einschließlich aller produ-
zierenden und nichtproduzierenden Teile abzugeben. Sie soll sich hinsichtlich der Bautätigkeit nur aul die Bautätlgkett lm lnland erstrek-
ken. Nlcht elnzubeziehen sind rechtlich selbständige Tochtergesellschatten sowie Zweigniederlassungen im Ausland.
Berichtslahr ist das Kalenderjahr. Deckt sich das Geschäftslahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschäftslahr zugrundezulegen, das
lm Laufe des Jahres 1983 zu Ende ging.
Wenn keine Angabe in Betracht kommt, bitten wir, bei der entsprechenden Position einen Slrich (-) einzusetzen.

Es ist unbedlngt erforderllch, bei den mlt O gekennzelchneten Positionen dle belgefügrten Erläuterungen zu beachten.

O Meldetermin : Bitte senden Sie ein Exemplar der Fragebogen spätestens bis 30. Junl 1984 ausgefüllt an das Statistische Bundesamt.
Sollte der endgültige Jahresabschluß zu diesem Zeitpunkt noch nicht vorliegen, genügen vorläufige Werte aus den entsprechenden Konten
oder sorgfältig geschätzte Angaben. Das zweite Exemplar der Fragebogen ist für lhre Akten bestimmt.

I Allgemeine Fragen

1 Geschättsjahr vom bis

2 Ausbaugewerbliche und sonstige produzierende Tätigkeiten des Unternehmens. Q
Bitte kreuzen Sie lhre ausbaugewerblichen Tätigkeiten an. Der Schwerpunlrt ist unbedingrt durch Unterstrelchen zu kennzelchnen.

7610 Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation 7751 Bautischlerei

7640 lnstallation von Heizungs-, Klima- und
gesundheitstechnischen Anlagen 7755 Parkettlegerei

7670 Elektroinstallation 7771 Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerei

771 0 Ausbaugewerbe ohne ausgeprägten
Schwerpunkt (ohne Bauinstallation) 7774 Estrichlegerei

773'l Glasergewerbe 7777 Sonslige Fußbodenlegerei und -kleberei

7734 Maler- und Lackierergewerbe 7791 Ofen- und Herdsetzerei

7737 Tapelenkleberei 7799 SonstigesAusbaugewerbe

Bei etwa vorhandenen sonstigen produzierenden Tätigkeiten bitte Tätigkeiten angeben und kurz beschreiben.

3 Rechtsform des Unternehmens (Zutreflendes bitte ankreuzen)

Einzellirma oder Personengesellschatt (OHG, KG, GmbH & CoKG) 01
Kapitalgosellschaft
(GmbH, AG, KGaA) 07

Sonstige (Genossenschatt, Unternehmen der öffentlichen Hand, sonstige private Rechtsform) 08

Falls ein urnsatzsteuerliches
Organschaftsverhältnis vorliegt, handelt es sich um eine Muttergeseilschaft 1 Tochtergesellschatt 2
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Die Abschnitle lll, lV, V, Vl und Vll beziehen sich auf Positionen der Bilanz oder der G + V-Rechnung.
Bitte achten Sie darauf, daß die einzelnen Tatbestände vollständig und nicht doppelt erfaßt rverden.

l! Tätige Personen Ende September des Geschäftsjahres 1983 @ Anzahl

Gesamtteistung : 6o +, n + an1

1 Tätige lnheber, tälige Mitinhaber sowie unbezahlt mithelfende FamilienangehÖrige
21

2 Angestellte (einschl. kaufm. und techn. Auszubildender, ohne angestellten-
versicherungspflichtige Poliere und Meister) @

23
darunter weiblich

22

3 Angestelltenversicherungspflichtige Poliere und Meistor
24

4 Arbeiter (einschl. gewerblich Auszubildender) @
25

Summe:e1 +22+24+Zs\ 27

lll Gesamtleistung im Geschäftsjahr 1983 (ohne Umsatzsteuer) in vollen DM

1 Umsatz aus eigenen Erzeugnissen sowie Wert der für Dritte geleisteten Lohnarbeiten und Erlöse
für Reparaturen, lnstandhaltungen, lnslallationen, Montagen u. ä. (einschl. Materialien) @ @
darunter Wert der für Dritte geleisteten Lohnarbeiten und Erlöse

lür Reparaturen, lnstandhaltungen. lnstallationen.
MontaEen u. ä. (einschl. Materialien)

2 Umsatz aus Handelsware (vgl. auch 57) @ @

3 Umsatz aus sonsligen nichtindustriellen/nichthandwerklichen Tätigkeiten @ @

darunter Umsatz aus Wohnungsvermietung
39

37

38

Gesamtumsatz = (35 + 37 + 38)
40

4 Bestände an angefangenen
und noch nichl abgerechneten
Arbelten sowie unfertigen und
fertigen Erzeugnissen aus
eigener Produktion @

amAnfangdesGeschäftsjahres1983 / 41

am Ende des Geschäftsjahres 1983 +
42

Bestandsveränderung : @2 / 4il : 43

5 Selbsterstellte Anlagen (ernschl. Gebäude und selbstdurchgelührte Großreparaluren)
zu Herslellungskosten, soweil aktrvierl im Geschättsjahr 1983 @

44

46
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in vollen DM

lV Forderungen aus Lieferungen und
(Außenstände - keine Wechselforderungen)

Leistungen

471 amAnfangdesGeschäflsjahres 1983

482 am Endedes Geschäftsjahres 1983 +

49Veränderung,' (48 i.47) ;

V Rohstoffe und sonstage fremdbezogene Vorproduhe, Hilfs- und Betriebsstoffe
(elnschl. Fertigteile, Energie und Wasser, Brenn- und Treibstofte, Büro- und Werbematerial sowie nichtaktivierler geringwertiger
Wirtschaftsgüter, iedoch ohne Handelsware und ohne Kosten für durch andere Unternehmen ausgelührte Lohnarbeiten)

zu Anschaffungskosten, ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, rm Geschäftsjahr 1 9ß @

50

51

52

am Anfang des Geschäftsjahres 1983

am Ende des Geschäftsjahres 1 983

+

+

1 Bestande @

2 Eingänge @ @

53Verbrauch = $o /. s1 + 52)

Kohle. Heizöl

81
Energieverbrauch insgesamt

darunter Diesel,Benzin,

Strom, Gas, Fern-
wärme und sonst.

Vl Handelsware
zu Anschaffungskoslen, ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugslähig ist, im Geschäftsjahr 1981t @

am Anfang des Geschättsjahres 1983 + 54

am Ende des Geschäftsjahres 1983
55

1 Bestände

56
f2 Eingänge

57Einsatz (vgl. auch 37) : (54 / 55 r- 56)

Vll KOSten (ohne Materialverbrauch, ohne Einsatz an Handelsware) im Geschäftslahr 1983

Bitle beachten Sie, daß alle Autwendungen der G * V-Rechnung, die den nachstehenden Tatbeständen entsprechen,
vollständig zugeordnet werden. Nlcht zu melden sind außerordentliche und betriebslremde Aufwendungen.

Als Kosten sind die auf das Geschättsjahr entfallenden Beträge anzugeben, nicht die in diesem Geschäftsjahr tatsächlich gezahlten
Nachzahlungen für vorhergehende Jahre und Vorauszahlungen für spätere dürfen daher in den Zahlenangaben nicht enthalten sein

Wenn Kosten mit UmsaEsteuer belastet sind, die als Vorsteuer abzugsrähig ist. sind die Beträge ohne Umsatzsteuer anzugeben.

Bruttogehaltsumme
(einschl. Vergütungen für kautm. und techn.
Auszubildende ohne Brunogehaltsumme für
Poliere und Meiste0

Bruttolohnsumme
(einschl. Vergütungen tür gewerbl. Auszubildende
sowie elnschl. Bruttogehaltsumrne lür
Poliere und Meistefl

Bruttogehälter und Bruttolöhne @
(einschl. Arbeitnehmerantelle zur Kranken-,
Renten- und Arbeitslosenversicherung, iedoch
ohne Arbeitgeberanteile; elnschl. Beiträge
zu den Sozialkassen des Baugewerbes
z. B. ZVK-Beiträge sowre Winterbauumlage)

Gesetzlich vorgeschriebene Sozialkosten (D
(nur Arbeitgeberanteile zur Kranken-, Renten- und Ar-
beitslosenversicherung, Berulsgenossenschaflsbeilräge
u. ä., iedoch ohne Beiträge zu den Sozialkassen des Bau-
gewerbes, ohne Winterbauumlage)

Sonstige Sozialkosten @
(2. B. Beihilfen und Zuschüsse irn Krankheitsfalle,
Aufwendungen für die betriebliche Altersversorgung,
Beiträge zur Aus- und Fortbildung und dgl.)

2 Sozialkosten

75



in vollen DM

63Vl! g Kosten lür durch andere Unternehmen ausgelührte Lohnarbeiten (auswärtige Bearbeitung) @

64

66

4 Kosten für Reparaturen, lnstandhaltungen, lnstallationen, Montagen u, ä. (nur fremde Leistungen)

5 Mleten und Pachten
(2. B. gemietete oder gepachtete Produktionsmaschinen, Datenverarbeitungsanlagen, Fahrzeuge,
Fabrikations- und Lagerräume usw. einschl. Kosten für Leasing iedoch ohne kalkulatorische Mieten)

67

68

70

71
gezahlte Versicherungsprämien

72
Bankspesen (ohne Fremdkapitalzinsen)

6 Steuern sowie öffentliche Gebühren und Beiträge @
(2. B. Grundsteuer, Gewerbesteuer, Vermögensteuer (nur von Kapitalgesellschaften), Kraftfahrzeugsteuer
Wechselsteuer, ohne Einkomnren- und Körperschaftsteuer, ohne Lastenausgleichsabgaben,
ohne Umsatzsteuer)

7 Sonstlge Koeten @
(2. B. Weöe- und Vertreterkoslen, Reisekosten. Provisionen. Lizenzgebühren, Ausgangstrachten und
sonstige Kosten füi den Abtransport von Gütern durch tremde Unternehmen, Porto- und Postgebühren.
Ausgaben für durch Dritte durchgeführte Belörderung der Lchn- und Gehaltsempiänger zwischen
Wohnsitz und Arbeitsplatz. Versicherungsprämien, Prütungs-, Beratungs- und Bechtskosten, BanksPesen,
Beiträge zur lndustrie- und Handelskammer, zur Handwerkskammer, zu Wirtschaftsverbänden und dgl-,
jedoch ohne Kosten für Büro- und Werbema-terial (gehöl1 zu Pos. V), ohne kalkulatorische Kosten).
Nlcht anzugeben sind außerordentliche und betriebsfremde Aufwendungen.

darunter

darunter Vermögensteuer (nur von Kapitalgesellschaften)

I Steuerliche Abschreibungen aul Sachanlagen
(elnschl. Abschreibungen auf die Substanz nach § 7 Vl ESIG) (D
Die steuerlichen Abschreibungen sind ohne die in den
Erläuterungen aufgeführten Sonderabschreibungen anzugeben. @

74

75darunter Abschreibungen auf die Substanz nach § 7 Vl ESIG
(2. B. Abbau einer Kiesgrube) @

76I Fremdkapltalzlnson (ohne Bankspesen) @

73Summe : (s8 bis 67 + 70 + 74 + 76\

Vlll Umsatzsteuer im GeschäFsjahr 1983

771 Umsatzsteuer, die Kunden in Rechnung gestellt wurde @ @
782 Abzugslähige Umsatzsteuer, die dem Unternehmen von seinen Lieieranten in Rechnung gestellt wurde,

und abzugs{ähige Eintuhrurnsatzsteuer (Vorsteuer) @

daruirter Abzugsfähige Vorsteuer auf den Käufen von Sachanlagen @
79

80lX Subventio[€ll für dre iaufende Produktion im Gescnäftsjahr 1983 @

Bemerkungen (besondere Hinweise, falls außergewöhnliche Verhältnisse die Angaben beeinflußl haben)
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in vollen DM

lV Forderungen aus Lieferungen und
(Außenstände - keine Wechsellorderungen)

Leistungen

471 am Anlang des Geschäftsiahres l9tlil

482 am Ende desGeschäftsjahres 1983 +

49Veränderung =.(48 i.47) ;

V Rohstoffe und sonstige fremdbezogene Vorprodulde, Hilfs- und Betriebsstoffe
(elnschl. Fertigteile, Energie und Wasser, Brenn- und Treibstotte, Büro- und Werbematerial sowie nichtaktivierter geringwertiger
Wirtschaftsgüter, jedoch ohne Handelsware und ohne Kosten für durch andere Unternehmen ausgeführte Lohnarbeiten)

zu Anschaffungskosten, ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist. rm Geschättsjahr 1983 @

50

51

522 Eingänge @ @

+

+

I Bestände @
am Anfang des Geschättsjahres 1983

am Ende des Geschäftsjahres 1983

53Verbrauch : (so'/. s1 + s2)

Energieverbrauch insgesamt

darunter Diesel,Benzin,
Kohle, Heizöl

Strom, Gas, Fern-
wärme und sonst.

VlHandelsware
zu Anschaffungskosten, ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, im Geschättsjahr 1981t @

am Antang des Geschäftsjahres l9tlil + 54

1 Bestände
am Ende des Geschäftsjahres 1983

55

2 Eingänge f
56

57EinSatz (vgl. auch 37) = (54 / 55 r- 56)

Vll KOSten (ohne Materialverbrauch, ohne Einsatz an Handelsware) im Geschäfts1ahr 1983
Bitte beachten Sie, daß alle Aufwendungen der G * V-Rechnung, die den nachstehenden Talbeständen entsprechen,
vollständlg zugeordnet werden. Nlcht zu melden sind außerordentliche und betriebsfremde Aufwendungen.
Als Kosten sind die auf das Geschäftsjahr entfallenden Beträge anzugeben, nicht die in diesem Geschäftsjahr tatsächlich gezahlten.
Nachzahlungen für vorhergehende Jahre und Vorauszahlungen lür spätere dürfen daher in den Zahlenangaben nicht enthalten sein.
Wenn Kosten mit Umsatzsteuer belastet sind, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, sind die Beträge ohne Umsatzsteuer anzugeben.

Bruttogehaltsumme
(einschl. Vergülungen lür kaufm. und techn.
Auszubildende ohne Brunogehaltsumme für
Poliere und Meister)

Bruttogehälter und Bruttolöhne @
(elnschl. Arbeitnehmerantelle zur Kranken-,
Renten- und Arbertslosenversicherung, jedoch
ohne Arbeitgeberanteile; einschl. Beiträge
zu den Sozialkassen des Baugewerbes
z. B. ZVK-Beiträge sowie Winterbauumlage)

Bruttolohnsumme
(einschl. Vergütungen für gewerbl. Auszubildende
sowie elnschl. Brunogehaltsumrne für
Poliere und Meister)

Gesetzlich vorgeschriebene Sozialkosten (D
(nur Arbeitgeberantoile zur Kranken-, Renten- und Ar-
beitslosenversicherung, Beruf sgenossenschaftsbeiträge
u. ä., jedoch ohne Beiträge zu den Sozialkassen des Bau-
gewerbes, ohne Winterbauumlage)2 Sozialkosten
Sonstige Sozialkosten @
(2. B. Beihilfen und Zuschüsse irn Krankheitstalle,
Aufwendungen für die betriebliche Altersversorgung,
Beiträge zur Aus- und Fortbildung und dgl.)
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in vollen DM

633 Kosten für durch andere Unternehmen ausgetührte Lohnarbeiten (auswärtige Bearbeitung) @

il

66

4 Koston für Reparaturen, lnstandhaltungen, lnstallationen, Montagen u. ä. (nur fremde Leistungen)

5 irloten und Pachten
(2. B. gemietete oder gepachtete Produktionsmaschinen, Datenverarbeitungsanlagen, Fahrzeuge,
Fabrikalions- und Lagerräume usw. einschl. Kosten lür Leasing jedoch ohne kalkulatorische Mieten)

6 Steuern sowie öffentliche Gebühren und Beiträge @
(2. B. Grundsteuer, Gewerbesteuer, Vermögensteuer (nur von Kapitalgesellschaften), Krattfahrzeugsteuer,
Wechselsteuer, ohne Einkomnren- und Korperschaltsteuer, ohne Lastenausgleichsabgaben,
ohne Umsatzsteuer)

67

68
darunter Vermc€ensteuer (nur von Kapitalgesellschaften)

7 Sonstigo Kosten @
(2. B. Werbe- und Vertreterkoslen, Reisekosten, Provisionen. Lizenzgebühren, Ausgangstrachten und
sonstige Kosten tür den Abtransport von Gütern durch fremde Unternehmen, Porlo- und Postgebühren.
Ausgaben für durch Dritte durchgeführte Betörderung der Lohn- und Gehaltsemplanger zwischen
Wohnsitz r.rnd Arbeitsplatz, Versicherungsprämien, Prüfungs-, Beratungs- und Rechtskosten, Bankspesen,
Beiträge zur lndustrie- und Handelskamrner, zur Handwerkskammer, zu Wirtschattsverbänden und dgl.,
iedoch ohne Kosten !ür Büro- und Werbematerial (gehört zu Pos. V), ohne kalkulatorische Kosten).
Nlcht anzugeben sind auflerordentliche und betriebslremde Aufwendungen. 70

71

darunler
72

gezahlte Versicherungsprämien

Bankspesen (ohne Fremdkapitalzinsen)

I Steuerlicho Abschreibungen aul Sachanlagen
(elnech!. Abschreibungen auf die Substanz nach § 7 Vl ESIG) (D
Die steuorlichen Abschreibungen sind ohne die in den
Erläuterungen aufgefLihrten Sonderabschreibungen anzugeben. (D

74

75darunter Abschreibungen auf die Substanz nach § 7 Vl ESIG
(2. B. Abbau einer Kiesgrube) @

769 Fremdkapltalzlnsen (ohne Bankspesen) @

73Summe : (58 bis 67 + zo + 74 + 76)

Vlll Umsatzsteuer im Geschäfts.iahr 1983

771 Umsatzsteuer, die Kunden in Rechnung gestellt wurde @ @

782 Abzugstähige Umsatzsleuer, die dem Unlernehmen von seinen Lieferanten in Rechnung gestellt wurde
und abzugsfähige Einluhrumsatzsteuer (Vorsleuer) @

darunter Abzugsfähige Vorsteuer auf den Käufen von Sachanlagen @
79

80
lX Subventiofl€h für die iaufende Produktion im Geschäftsjahr 19m @

Bemertungen (besondere Hinweise, falls außergewöhnliche Verhältnisse die Angaben beeinflußt haben)
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Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 I
62OO Wiesbaden

Bechtsgrundlagen: Gesetz über die Statistik im Produzie-
renden Gewerbe (ProdGewG) in der Fassung der Bekannt-
pachung vom 30. Mai 1980 (BGBI 1S.641)in Verbtndung
mit dem Gesetz über die Statistik lür Bundeszwecke
(BStatG) vom 14 März 1980 (BGBl. I S. 289).
Erhoben werden die Tatbestände zu § 5 Buchstabe A Zifr. ll
ProdGewG.

Die Auskunftsverpfllchtung ergibt sich aus § 9 ProdGewG
in Verbindung mit § 10 BStatG. Hiernach sind die lnhaber
oder Leiter der Unternehmen auskunftspflichtig, die ord-
nungsgemäß zur Berichterstattung aufgefordert werden.

Die Angaben zu I 3 des Fragebogens sind gem. § 6 Abs. 3
Satz 1 BStatG freiwillig.
Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhal-
tung voll Rechnung gelragen, Die erhobenen Einzelangaben
werden nach § 1 1 BStatG grundsätzlich geheimgehallen,
nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen
dürfen Einzelangaben an Drrtte übermittelt werden. An die
Statistrschen Landesämter dürfen gemäß § 10 Abs. 5 Satz 2
ProdGewG die ihren Erhebungsbereich betretfenden Anga-
ben zü Zusammenführung mit Angaben aus der
lnvestitionserhebung (Tatbestände nach § 3 Buchstabe B
Zift. lund § 5 Buchstabe AZill.l ProdGewG) und mit Anga-
ben zum Zensus (Tatbestände nach § 3 Buchstabe D und §
5 Buchstabe C ProdGewG) sowie zur Erstellung regionaler
Sozialproduktsberechnungen weitergeleitet werden, Eine
Weiterleitung an andere Stellen und zu anderen Zwecken
ist ausgeschlossen.
Als Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels-
und/oder steuerrechtlrchen Gründen Bücher führt und bilan-
ziert.
Rechtlich selbständige Tochtergesellschaften, Betriebsfüh-
rungsgesellschaften usw. müssen getrennt berichten, so-
fern sie schwerpunktmäßig dem Ausbaugewerbe zuzurech-
nen sind.
Die Meldung ist grundsätzlich für das gesamte Unterneh-
nren einschl aller produzierenden und nicht produzierenden
Teile abzugeben.
Die Angaben sollen sich hinsichtlich der Bautätigkeit nur aut
die Bautätigkeit im lnland erstrecken,
Zweigniederlassungen im Ausland sind nicht einzubezie-
hen.

Zusammengefaßte Meldungen für zwei oder mehrere recht-
lich selbstandige Unternehmen sind nicht zulässig.
Soweit die vorhandenen Unterlagen zur Beantwortung ein-
zelner Fragen nicht ausreichen, genügen vorläufige Werle
aus den entsprechenden Konten oder sorgfältig geschätz-
te Angaben.

lAllgemeine Fragen
O Es sollen alle im Unternehmen vorkommenden ausbauge-

werblichen Tätigkeiten angekreuzt werden; der Tätigkeits-
schwerpunkt ist zusätzlich zu unterstreichen.

Jahreserhebung
bei Unternehmen des Ausbaugewerbes

Kostenstru ktu rerhebu ng 1 983
Erläuterungen zum Fragebogen

Bei sonstigen produzierenden Tätigkeiten - außerhalb des
Ausbaugewerbes - sollen die Angaben im Klartext mit einer
kurzen Beschreibung der Tätigkeit erfolgen.

llTätige Personen
O tatige Personen sind:

- tätige lnhaber und tätige Mitinhaber
(nur von Personengesellschaften ),

- unbezahlt mitheltende Familienangehörige, soweit sie
mrndestens j der üblichen Arbeitszeit im Unternehmen
tätig sind
(nur von Personengesellschaften).

- Personen, die in einem Arbeitsverhältnis zum Unterneh-
men stehen (2. B. auch Direktoren, Volontäre, Praktikan-
ten und Auszubildende),

- Arbeitskräfte, die von anderen Unternehmen gegen Ent-
gelt zur Arbeitsleistung gem. dem Arbeitnehmerüberlas-
sungsgesetz überlassen wurden (Leiharbeitnehmer wre
Fremdlöhner, Zeitbeschäftigte für Bürotätigkeiten usw.).

Voll als tätige Personen zu zählen sind:
- Erkrankte, Urlauber, Personen, dre lediglrch Übungen ber

der Bundeswehr ableisten, und alle sonstigen vorüber-
gehend Abwesenden,

- Streikende und von der Aussperrung Betroffene, solange
das Arbeitsverhältnis nicht gelöst ist,

- Saison- und Aushilfsarbeiter, Teilzeitbeschäftigte, Kurz-
arbeiter, Schlechtwettergeld€mpfänger,

Nicht zu melden sind:
- im Ausland tälige Personen,
- zum Grundwehrdienst bzw. Zivildienst Einberutene,
- Arbeitskräfte, die als Beauftragte anderer Unternehmen

rm meldenden Unternehmen Montage- oder Reparaturar-
beiten durchführen,

- Strafgefangene.

O Zu den Angestellten zählen auch Gesellschafter, Vor-
standsmitglieder und andere leitende Kräfte, soweit sre vom
befragten Unternelrmen Bezüge erhalten, die steuerlrch als
Einküntte aus nrchtselbständiger Arbeit angesehen werden.
Angestelltenversicherungspflichtige Poliere und Merster
sind gesondert anzugeben.

O Zu den Arbeitern gehören tatige Personen. die der Arbeiter-
rentenversicherung unterliegen, ebenso Fremdlöhner.

lll Gesamtleistung
O Ats Umsatz gilt, unabhängig vom Zahlungseingang, der Ge-

samtbetrag (ohne Umsatzsteuer) der abgerechneten Lrefe-
rungen und Leistungen an Dritte.
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Elnzubczlchcn eind:
- Eriöse aus Lieferungen und Leistungen an rmt dem Un-

ternehmen verbundene rechtlich selbständige Konzern-
und Verkauf sgesellschaften,

- auch etwa getrennt in Rechnung gestellte Kosten für
Fracht, Porlo und Verpackung.

Abzusetzen eind:
- Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die auf

begründeten Beanstandungen beruhen u. dgl.) sowie
Retouren.

Nicht einzubeziehen sind:
- außerordentliche und betriebsfremde Erträge wie Erlöse

aus dem Verkauf von Sachanlagen, aus der Verpach-
tung von Grundstücken, Zinsen, Dividenden u. dgl.

O Umsatz aus eigenen Erzeugnissen schließt ein:
- Umsätzs aus ausbaugewerblrchen Leisrungen'
- Umsätze aus dem Verkauf von allen im Rahmen einer

sonstigen Produktionstätigkeit des Unternehmens ent-
standenen Erzeugnissen, soweit diese nicht in der eige-
nen Ausbauleistung abgerechnet wurden,

- Umsätze aus dem Verkauf von Waren, die in Lohnarbeit
bei anderen Unternehmen hergestellt wurden,

- Umsätze aus dem Verkaul von Nebenerzeugnissen,
- Erlöse für verkaufsfähige Produktionsrückstände (2. B.

bei der Produktron anlallender Schrott u. ä.).

Bei Erlösen für Reparaturen, lnstandhaltungen, lnstallatio-
nen, Montagen u. ä. sind die Erlöse für die bei diesen Ler-
slungen verbrauchten Malerialien (2. B. Ersatzteile, Zube-
hör, Hilfs- und Betrrebsstoffe) einzubeziehen.

O Als Umsatz aus Handelsware gilt der Umsatz von tremden
Erzeugnissen, die im allgemeinen unbearbeitet und ohne
fertigungstechnische Verbindung mit eigenen Erzeugnissen
weiterverkauft werden. Die hier angegebenen Erlöse sind
mit dem Einsat: an Handelsware zu Anschaffungskosten
abzustimmen (vgl. auch (D Handelsware).

@ Umsatz aus sonstigen nichtindustriellen/nichthandwerkli-
chen Tätigkeiten
Hierzu zählen im wesentlichen:
- Umsätze aus der Vermretung und Verpachtung von Ge-

räten. betrieblichen Anlagen und Einrichtungen (einschl.
Leasing),

- Erlöse aus Wohnungsvermietung (von betrieblich und
nichtbetrieblich genutzten Wohngebäuden),,edoch ohne
Erlöse aus Grundstücksverpachtung,

- Honorare für Architekten- und lngenieurleistungen sowie
f ür Gutachtertäligkeit,

- Erlöse aus der Veräußerung von Patenten und der Ver-
gabe von Lrzenzen,

- Provisionseinnahmen,
- Erlöse aus Transportlerstungen tür Dritte (Lohnfuhren),
- Erlöse aus Belegschaftseinrichltingen (2. B. Erlöse einer

vom Unternehmen aul eigene Rechnung betriebenen
Kantine).

O Oi. Bestände an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus
eigener Produktion sind ebenso wie die angefangenen und
noch nicht abgerechneten Arbeiten zu Herstellungskosten
zu bewerten. Bestände an Einzel-, Ersatz- und Einbauteilen
aus eigener Produktion sind einzubeziehen.

@ Es sollen die im Geschäftsjahr mit eigenen Arbeitskräften
(einschl. Leiharbeitnehmer) selbsterstellten Anlagen
(einschl. in Bau befindlicher Anlagen) mit dem auf dem Anla-
genkonto aktivierten Wert (Herstellungskosten) als Leistun-
gen des eigenen Unternehmens angegeben werden, sofern

dre Kosten für die Erstellung in den Angaben unter V 2 und
Vll mitenthalten sind. Zu den selbsterstellten Anlagen gehö-
ren auch selbsterstellte Sachanlagen, die an Dritte ver-
mietet oder verpachtet wurden, selbsterstellte Maschinen,
U/erkzeuge, Modelle für das eigene Unternehrnen, Ver-
suche usw., soweit drese aktiviert wurden.
Abschreibungen auf die selbsterstellten Anlagen sind nicht
abzusetzen.
Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Andere aklivierte Eigenleistungen" entsprechend den ak-
tienrechtlichen Bestimmungen ausweisen, geb€n hier di€-
sen Wert an.

lV. Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen

O gei Forderungen aus Lieferungen und Leistungen handelt
es sich nur um Außenstände für abgerechnete Lieferungen
und Leistungen (einschl. Umsatzsteuer), ohne Forderungen
aus dem Verkaul von Anlagegütern, Kreditverpflichtungen
u. dgl.

V Rohstoffe und sonstige fremdbezo-
gene Vorprodukte, Hilfs- und Betriebs-
stoffe

@ Zu den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen zählen alle Materia-
lien und bezogenen Fertigteile (ohne Handelsware), unab-
hängig davon, ob diese im eigenen Unternehmen be- oder
verarbeitet oder verbraucht oder an Dritte zur Be- oder Ver-
arbeitung wertergegeben werden. Es spielt auch keine Rol-
le, in welchem Bereich des Unternehmens diese Stoffe verr
wendet werden.
Mil anzugeben sind also z. B. auch Energie und Wasser,
Brenn- und Treibstoffe, Büro- und Werbematerial, Verpak-
kungsmaterial und Waren, die in einer vom Unternehmen aul
eigene Rechnung betriebenen Kantine und dgl. verarbeitet
oder verP.auft werden.
Einzubeziehen sind auch Materialien, die lür die Herstel-
lung von selbsterstellten Anlagen benötigt werden.

(D Oie Bestände und Eingänge an Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stotten sind zu Anschaffungskosten (ohne als Vorsteuer ab-
zugstähige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als Anschaflungs-
kosten gelten die Anschaffungspreise zuzüglich Anschaf-
fungsnebenkosten wie Fracht, Verpackung, Zoll u. dgl. ab-
züglich Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die
auf begründeten Beanstandungen beruhen u. dgl.).

Subventionen sind hier nicht abzusetzen (s. auch@).

@ Zu melden ist der Wert atler von Dritten bezogenen Materra-
lien und Fertigteile (ohne Handelsware), gleichgültig ob die-
se Eingänge über Bestandskonten oder unmittelbar als Auf-
wand verbucht wurden.
Einzubeziehen sind auch nichtaktivierte geringwertige
Wirtschaftsgüter.

Vl Handelsware
@ Rts Handelsware gelten Erzeugnisse fremder Herkunft, die

im allgemeinen unbearbeitet und ohne fertigungstechnische
Verbinoung mit eigenen Erzeugnissen weiterverkauft wer-
den (vgl. auch @ Umsalz aus Handelsware).
Dre Bestände und Eingänge an Handelsware sind zu An-
schaffungskosten (ohne als Vorsteuer abzugslähige Um-
satzsteuer) zu bewerten. Als Anschatlungskosten gelten die
Anschatfungspreise zuzüglich Anschaffungsnebenkosten
wie Fracht, Verpackung, Zoll u. dgl. abzüglich Preisnachläs-
se (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die auf begründeten
Beanstandungen beruhen u. dgl.).
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Vll Kosten
e gn ttoecträltcr und Bruttot{lhnc

Bei den Bruttogehältem und BruttolÖhnen iet die Summe der
Bruttobozügo (Bar- und Sachb€züge) ohne joderi Abzug an-
zugeben. Dlee Betrlge vcrctchcn elcür clnrchl. Arbcltph-
mcrantellc, lododr ohne Arbcttgrcöcrentcllc alr Krmkcn''
Bentcn- und Artcttalocenvcrelc-lrcrung.
Dip Entgelte lill Pollcre und Mckilcr sind zur Bruttolohn'
Eumme und nicht zur Bruttogeheltsumme at rrclrnoo.
Zur Bruttogehalt- und Bruttolohnsumme gehören auch die
an tätige Personen in eigenen Sozialeinrichtungen (2. B.
Werksarzt) gezahlten Beträge sowie Vergütungen für kaufm.
und techn. bzw. gewerbl. Auszubildende.
Ferner sind hier die Beträge, die an andore Unternehmen für
die entgoltliche Überlassung von Arbeitskräften gemäß dem
Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (Leiharbeitnehmern) ge-
zahlt worden sind, anzugeben.

Den Gehältern sind auch die Bezüge von Gesellschaftern,
Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Kräften zuzu-
rechnen, soweit sie steuerlich als Einkünfte aus nichtselb-
ständiger Arbeit anzusehen sind.

Sofern das Unternehmen innerhalb des Tarifvertrages für
das Baugewerbe Beiträge zu den Sozialkassen des Bauge-
werbes entrichtet, sind diese Beiträge unter der Bruttoloh*
summe anzugeben, desgleichen die Winterbauumlage.
Nicht einzubeziehen sind dagegen Vergütungen, die von der
Lohnausgleichs-, der Urlaubskasse oder dem Arbeitsamt
zurückerstattet werden, ebenso ausgezahltes Wintergeld.

Nicht einzubeziehen ist der kalkulatorische Unternehmer-
lohn.

ln die Bruttogehalt- und Bruttolohnsumme einzubeziehen
sind:
- sämtliche Zuschläge (2. B. für Akkord-, Band-, Montage-'

Schicht- und Sonntagsarbeit, sowie Leistungs-,
Schmutz- und Lästigkeitszulagen),

- Vergütungen lÜr Feiertage, Urlaub, Arbeitsausfälle u.
dgl.,

- Gehalt- und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall einschl.
Zuschüsse zum Krankengeld,

- Gratiiikationen, zusätzliche Monatsgehälter, Gewinnbe-
teiligungen, Urlaubsbeihilfen und sonstige einmalige Ge-
halt- und Lohnzahlungen,

- Entschädigungen fÜr nicht gewährten Urlaub,
- Mietbeihilfen und WohnungszuschÜsse, tarif- oder ein-

zelvertraglich vereinbarte Kindergelder und sonstige Fa-
m ilienzuschläge sowie Erziehungsbeihilfen,

- Essengeld, Wegezeitentschädigungen, Fahrtkostener-
satz und -zuschüsse fÜr Fahrten von und zur Arbeits-
stätle, sofern hierfÜr Lohnsteuer entrichtet wurde,

- Auslösungen, sofern hierfÜr Lohnsteuer entrichtet wurde
(Auslösungen, die als Spesenersatz gelten, sind bei den
Sonstigen Kosten auszuweisen),

- Leistungen des Arbeitgebers im Sinne § 2 des Dritten
Gesetzes zur Förderung der Vermögensbildung der Ar-
beitnehmer,

- an Angestellte gezahlte Provisionen und Tantiemen.

lJnternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Löhne und Gehälter"entsprechend den aktienrechtlichen
Bestimmungen ausweisen, geben hier diesen Wert zuzüg-
lich der an andere Unternehmen für die entgeltliche Über-
lassung von Arbeitskräften gemäß clem Arbeitnehmerüber-
lassungsgesetz (Leiharbeitnehmern) gezahlten Beträge an.

(E Zu don gesotzllch vorgeschriebenen Sozialkooten zählen:
- Arbeitgeberanteile zur Kranken-, Renten- und Arbeitskr-

senversicherung,
- . Berutsgenossenschaftsbeiträge,
- Autwendungen und Zu3chüsse zur Betriebskrankenkas-

se nach der RVO,
- gesetzlich vorgeschriebene Beiträge zur Krankenversi-

cherung nichtversicheru ngspf lichtiger Angestellter.

Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Sozials Abgaben" (gesetzlich vorgeschriebone Sozial-
aufwendungen) entsprechend den aktienrechtlichen Be-
stimmungen auswei§en, geben hier diesen Wert an.

@ Zu den Sonctlgcn Sozlalkosten zählcn lnabeaondere:
- dirokte Zuwendungen an die Arb€itnehmer oder deren

Familienengehörige bei besonderen Anlässen, wie z. B.
Weihnachtsgeschenke, Jubiläumsgelder, Treueprämien,
Zuwendungen aus Anlaß von Familienereignissen, Bar-
aufwendungen anläBlich'von Betriebsfeiern, Beleg-
schaftsaustlügen usw.,

- Beihilfen und Zuschüsse im Krankheitsfalle, zu Erho-
lungs- und Kuraufenthalten und lür sonstige Zwecke,

- Aufwendungen für betriebliche Altersversorgung (Al-
ters-, lnvaliditäts- und Hinte;bliebenenversorgung) wie

unmittelbare Versorgungszahlungen an frühere Ar-
beitnehmer oder deren Hinterbliebene, solern sie
nicht aus Pensionsrückstellungen geleistet werden,
Rückstellungen für Pensionsverpflichtungen im Sinne
von § 6 a Einkommensteuergesetz, Zuwendungen an
Pensions- und Unterstützungskassen,
einmalige oder lautende Beiträge zu für die betriebli-
che Altersversorgung abgeschlossenen Lebensversi-
cherungen (Direktversicherungen),
anstelle von laufenden Versorgungsleistungen ge-
währte Kapitalabf indungen,
Beiträge an den Träger der lnsolvenzsicherung gegen
die Nichtertüllung von Versorgungsans-prüchen'

- Beiträge oder Beitragsteile zu Weiter-, Uber- bzw. Zu-
satzversicherungen und an private Krankenkassen, so-
weit die Leistung den gesetzlich vorgeschriebenen Be-
trag übersteigt,

- Beiträge zur Ausbildung und Fortbildung (Zahlung von
Handelsschulgeld, Umlagebeiträge lür Berufs- und
Fachschulen), Geldzuweisungen für Lehrlingsheime,
Kantinen sowie für den Gesundheitsdienst, die Betriebs-
türsorge u. dgl.

Hierzu gehören nicht Kosten, die im Rahmen von betriebli-
chen Sozialeinrichtungen (wie Gesundheitsdienst, Betriebs-
fürsorge u. dgl.), für Gehälter und Löhne, Material usw. ent-
standen sind. Diese sind bei den anderen Kostenarten auf-
zuführen. Auszuschließen sind hier auch Kosten, die als
Spesenersatz anzusehen und unter den Sonstigen Kosten
(Pos. Vll 7) auszuweisen sind.

@ Koeten für durch andere Untemehmen ausgefilhrte Lohn-
arbeiten sind Entgelte für Leistungen, die vom befragten
Unternehmen weitervergeben worden sind (Nachunterneh-
merleistungen), sowie Entgelte für die Be- oder Verarbei-
tung von eigenem (beigestelltem) Material durch tremde Un-
ternehmen.
Falls aul dem Konto Fremd- und Nachunternehmerleistun-
gen auch Autwendungen tür Nebenunternehmerleistungen
verbucht sein sollten, sind diese abzuziehen.

Leistungen von Nebenunternehmern stellen beim Hauptun-
ternehmer nur durchlaufende Posten dar. Nicht einzubezie'
hen sind Fremdgehälter und Fremdlöhne.

@ Zu den Steuern, die als Koeten anzueehen sind, zählen
u. a.:
- Grundsteuer,
- Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag und dem Ge-

werbekapital,
- Vermfuensteuer (nur von Kapitalgesellschatten),
- Kraftfahrzeugslauer,
- Wechselsteuer.
Es sind nur die aut das Geschäftsiahr tatsächlich entfallen-
den Beträge anzugeben. Öffentliche Gebühren und Beiträge
sind Abgab€n, die für bestimmte Leistungen des Staates
bezahlt werden, wie Eichgebühren usw. Beiträge zur lndu-
strie- und Handelskammer und zur Handwerkskammer sind
nicht hier, sondern b€i den Sonstigen Kosten zu melden.
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o Sonstige Koeten
Es sind u. a. Kosten für den Abtransport von GÜtern durch
fremde Unternehmen aufzulÜhren Transponkosten, die bei
der Anlielerung von Roh-, Hilts- und Betrrebsstotfen usw'
durch lremde Unternehmen entstancten sind, sind ln den
Material- und Wareneingängen und Malerial- und Warenbe-
ständen enthalten und gehen damit in den ermittelten Mate-
rialverbrauch und Wareneinsatz (Pos. V u. Vl) ein. Die Ko-
sten für den eigenen Fuhrpark sind aulgegliedert bei den
einzelnen Kostenpositionen anzu-oeben, z. B Fahrerlöhne
bei Pos. Vll 1, lnstandhaltungskosten bei Pos. Vll 4, Kraft-
fahrzeugsteuer bei Pos..Vll 6, Abschreibungen bei Pos. Vll 8
und V€rsicherungsprämien bei Pos. Vll 7.

Falls ein Sammelkonto (Kostenstelle Kfz-Kosten) besteht
und dessen Autgliederung besondere Schwierigkeiten be-
reitet, genÜg€n sorg,ältig geschätzte Angaben ztt den ein-
zelnen Positionen. Die eigenen Transportkosten bleiben
also bei Selbetabholung von Roh-, Hilfs- und Betriebsstof-
ten u. dgl. bei den Materral- und Wareneingängen und Mate-
rial- und Warenbeständen unberÜcksichtigt und gehen des-
halb nlcht in den ermittelten Materialverbrauch und Waren-
einsatz (Pos. V u. Vl) ein.

Provisionen an Angestellte sind bei den Gehältern (Pos Vll
1 a) auszuweisen; alle Übrigen Provtsionen hier bei den
Sonstigen Kosten.
Zu den Bankapesen zählen z. B. Kontoführungsgebühren,
wechselspesen (ohne Diskont). GebÜhren tür Scheck- und
Überweisungsvordrucke. Depotgebühren usw, nicht aber
Zinst:n lür geliehenes Kapital, Kontokorrentzinsen und
Überziehungsprovisionen tvgl. auch @).
Zu den Sonstigen Kosten zählen z. B. nicht Einkommen-'
Korperschaft-, Vermögen- und Erbschaftsteuer sowie La-
stenausgleichsabgaben an Abnehmer gewährte Preisnach-
lässe (Rabatte, Boni Skonti. AbzÜge, die auf begrÜndeten
Beanstandungen beruhen u. dgl.).

(D Abschrelbungen auf die Substanz dürfen nur von Unter-
nehmen gemeldet werden, bei denen eine Absetzung für
Substanzverringerung (AfS) nach § 7 Vl ESIG zulässig ist.

Die AfS ist der z. B. beim Abbau von Kiesgruben und Stein-
brüchen anzusetzende Aufwandsposten für den Verbrauch
der Substanz.

@ Zu den Sonderabschreibungen, die nlcht mit aufzufÜhren
sind, gehören insbesondere Abschreibung€n nach § 7 e
ESIG (Bewertungsfreiheit für Fabrikgebäude, Lagerhäuser
und landrvirtschaftliche Betriebsgebäude), § 79 ESTDV (Be-
wertungsfreiheit für Anlagen zur Verhinderung, Beseitigung
oder Verringerung von Schäcligungen durch Abwässer), §
82 ESTDV (Bewertungsfreiheit für Anlagen zur Verhinde-
rung, Beseitigung oder Verringerung der Verunreinigung der
Lutt) sowie Sonderabschreibungen im Rahmen des Geset-
zes zur Förderung des Zonenrandgebiet€s (Zonenrandför-
derungsgesetz). Nicht arrfzufÜhren sind außerdem Ab-
schreibungen nach § 6 b ESIG (Gewinn aus der Veräuße-
rung von bestimmten Anlagegütern). Dagegen sind gering-
wertige Wirtschaftsgüter im Sinne von § 6 Absatz 2 ESIG,
sow€it si€ nicht in einer anderen Kostenposition (2. B. V 2)
schon enthalten sind, sowie Abschreibungen gemäß § 14
des Berlinförderungsgesetzes einzubezieh€n.

@ Zu den Frcmdkspitalzlnaen gehören die Zinsen für langfri-
stige Schulden, für Gesellschatterdarlehen, Lieferanten-

und Bankkredite, Zinsen fÜr sonstrge Schulcten einschließ-
lrch Diskont (ohne Wechselspesen) und Provisionen für
Bankkredite (rnsbesondere Kredit- und Uberziehungsprovi-
sion sowie Kreditbereitstellungsprövision1. Bankspesen
(2. B. Kontotührrrngsgebuhien, Wechselspesen, GebÜhren
für Scheck- und Uberweisungsvordrucke, DepotgebÜhren)
sind dagegen unter den Sonstigen Kosten (Pos. Vll 7) anzu-
geben.
Dre Fremdkapitalzrnsen dÜrfen nicht mit Zinserträgen sal-
diert ausgewtesen werden.

Vlll Umsatzsteuer
@ Oie den Berliner Unternehmen gem. § 1 des Berlin{örde-

rungsgesetzes bei Lreferungen und Leistungen in das übri-
ge Bundesgebiet zustehende Kürzung der Umsatzsteuer ist
nicht abzusetzen. Dies gilt auch tÜr die besondere KÜrzung
gemäß § 1 3 des Berlinförderungsgesetzes.

@ Es ist nur die auf das Geschättsjahr entfallende Umsatz-
steuer anzugeben.
Hierzu zählt auch die Umsatzsteuer auf geleistete und emp'
fangene Anzahlungen.
Von Tochtergesellschaften ist die Umsatzsteuer auf ihre
Außenumsätze und -bezuge zu melden, obwohl sie von der
Muttergesellschaft getragen bzw. in Anrechnung gebracht
wird. Diese Beträge sind nicht von der Muttergesellschaft
nachzuweisen.

@ Soweit entsprechende Unterlagen Über die abzugstähige
Umsatzsteuer auf den Käufen von Sachanlagen nlcht vorlie-
gen, genÜgt eine sorgfältige Schätzung.

lX Subventionen
@ Unter Subventionen sind zu melden:

Zuwendungen, die Bund, Länder und Gemeinden oder Ein'
richtungen der Europäischen Gemeinschaften ohne Gegen-
leistung an das Unternehmen tÜr laufende Produktions-
zwecke gewähren, um
- die Produktionskosten zu verringern

u nd/oder
- die Verkaufspreise der Erzeugnisse zu senken

und/oder
- eine hinreichende Entlohnung der Produktionsfaktoren

zu ermöglichen.

Hierzu zählen z.B.:
- Zinszuschüsse, gleichgültig für welche Zwecke sie ge-

währt werden (auch dann, wenn si€ an den Kreditgeber
direkt gezahlt werden),

- Frachthilf en,

- Zuwendungen für Forschungs- und Entwicklungs-
vorhaben, soweit nicht spezielle Auftragsf orschung f ür
den Staat,

- Lohnkostenzuschüsse für ältere Arbeitnehmer nach
§ 97 AFG.

Nicht zu den Subventionen zählen:
Steuererleicht€rungen, lnvestitionszuschüsse sowie Er-
satzleistungen für Katastrophenschäden und sonstige
außerordentliche bzw. außerhalb des Verantwortungsb€-
reichs des Unternehmens liegende Verluste.
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Reihe l: Zusammonfassende Daten lür das
Produzierend6 Gewerbe lvorgos6hen)

R6lhe 2: lndizos tür das Produzierende Ge-

Roih. 2.1 : lndizssdsrProdukiion und d6rArbsitsproduldi.
vit6l, Produktion.u!gowählter Eu eugni33€ im Produzio-

Monallich (etwa 7 Wochen nach dsm B€nchlszeitralm)
lndex der Nelroprod!kllon iür das Produ!rerende Gewerbej
ndex der B.ulloproduklron fLirlnveslrlions !ndVerbrauchs.
guler, Produknons ndex fur das Baugewerbe, Bauhaupt
gewerbe und Ausbauoewerbe: lndex derArberrsoroduknvrral
iur den Bergbär !nd das Verarbe(end. Gew€.be. Außerdem
l!r ca. 1 OOO ausgewählle Erzeugnisseabsolute Produktrons.

Vo aunge Produknons ndizes im monäl[.hen Eilber cht.

R6ihs 2.2:Auftrag.6in9äng und Umsatz im V€rErb€it.n-
d.n Gswerb€, Auft.sss€in$ng und Auftragsb8tänd im

Monallrche (A!llragsbestand im Bduhauprgewerbe: vier
ieltährliche) lndexber€chnung für Inländ, Ausland und lns
gesaml nachWrnschaftszweigenlvorl6ufrgeErgebnrsseca 8
Wochen nach dem Benchts2eilraum, endgült ge Ergebnrsse

Reiho 3: Produktion im Produzierenden Ge-
werbe
Roih6 3.1: Produkraon im Produzior6nd€n Gewerb€ des ln

Vrerteltahrlrche und tahrlrche Darsrellung der P.oduk
r,onvonrd 6OOOGulern(Menseu.dw6n)sow,eerganzen
d6r Angaben aus anderen Ouellen (u . Außenhandel, Prers

B€ih. 3.2: Produktion im Produzi6r6nd6n Geworbo nach
Wirtschaftswoigon und En.ugni39ruppon
Jahrlrche Da.st6llung der Produkiron von rd 1 100 c!ter
klaisen nach der cerlu-i! dLs der W'rtsLhdltsr*a'9c.

Roihe 4: Bergbaü und Verarboitendos Gewerb6
B€s.häfligung, Uhsalz !nd lnvestition€n d6r Unternehmon
R6iho 4.1.1: Boschäftiouns, t ms6tz und En6rgisvor.oF
gung d€r Untorn.hmen und Bsi eb6 im B6rsb6u und im
Värr.h€irend6n G.w6rba
Monaisberichr lerwa 9 Wochen.ach dem Berichrszerr.
.aum): Unlernehmen, Aetnebe und ioch|che Beiriebsterle rn
wrnschatlssystem6ts.her Gliedetung und nach !ändern (lut
Bersbau und Verarbeitendes Gewerbe insgesami). FürUnr€.
nehmen:Zahl dor Ernheiien, Beschäftigt€, Lohn und Gehalt
summe, Umsaiz. For Belrlebe: zusarzlich Zahl derAng€stsll.
ien und Arbeiter, gelersteteArbeirersrunden und Energrever
sorg!ngi für fachl .he Set.rebslerle Zahl de. Ernherten ond
der Eeschäfligten sowe Umsalz.
Jahrese.gebniss6 rm gesonderlen Jahresbencht Der Vor.
b6ncht 6nthälr w chnge Eckdaten fu. Berr6be

Aoahe 4.1.2: B.tri6be, Boschäftag(a und Umsau im B.rg-
bau und im V.rarb€itend6n G ow.rba nac h Berc häftigr€n,

Jäh.rich rur S€piembe. Ergebnrss6 frr Aeinebe nach
Seschäfngleng.oßenklassen (Betieb€, BeschAlngte und
Umsatz rn wrnschaftssyslematische. Gliederung, lander-
ergebn,ss€ 1ü, Eersbau und V€..rbe,rendes cewerb6,ns

B6ihs4.l.3: FosionaleV6n.irungd.rBotri6beim B.rgbau
und im v.rcrb.it.ndan Geworbo und d€r6n B..chäftigt.
Alle 4 Jahre An2ahl derBelnebeund derenBeschiiiirgl€rn
wrrtschallssysi€mat scher und regronaler GIiedetung lbrs

Fsihe 4.1-4: A6shäfti9ung und Umsarz d€r B€tisbo im
B€rgbau und im VerurbeitGndon Gcw€rbs nach Bundo.,

R€iho4.1.5; FachlicheUntern6hm.n.t.iloim 8€rsb€u und
im Verarb6il..d.n Gewerb€
Jährlich Anzahlde.lach|chenUnrernehmensrerleundder
in rhnen Beschättrgren, P.odukr onsweri, Umsar, Löhn6 !nd
Gehäiler sow€{ierCensus Valu€ Added in wirrschalissvste
matischer Gli6derung.

Reih€ 4.2: B€shättigts, Umlaü und lnvstitio..n d.r
Untsrnehm6n und A€r.ieb€ im A.rgt,au und im V....b6i,
tsnden Gsworb§ - lnv6tition.n -
Jahrlrcher Vorbencht mit vorläurlg6r Unternehmens. und
Belriebserg€bnissen der lnveslrnonserhebung. Oi6 6ndgültr,
g€n Ergebnisse ersche nen in ll€r€r6r sysiemallsch 6r Gli6de

Asihe 4.2,1: Bo!.häftigt€, Umst2 und lnvestition.n dor
Untern6hm6n und Bslrisbo irn B6.gb.u und im
verarboitond€n Gowsrbe
Jäh. lch: Beschälirgle, Uhsalz, lnvestitionen, LageF
bestände, Zugänge an vermr6tet6n S6chanlägen und A!1
wendLngen lur gemietete und g€pachrete Sachaniagen
(ieweis nach Wrrischatis2wergen und nach Eeschätngten
und Umsalzgroßenklassen).

B.ihs 4.3: Xost.nst.ukrur d6, Unt.rn.hmon im Borgbou
un.l im v.rarb.it6nd6n G6wcrb6
Jährlich: B6sch6ftigle. Beslandl€ile d6r Gesamiloistung.
wichlige Koslena.ten sowie Kost6n und Leistungsstruktur
(Gliederung: wirlschaftssyslematisch sowie nach Boschäf .
I gren und 2 T nEch Bruttoproduktronsw€ngrößenklasse.).
F!r dre ernzeln€n Ee.erche erscherneh dieVeroff entLchungen

Reihe 4.3.1: Kosronstuktur d6r Untornehm6n im Bo.g-
bau. Grundstofi und Produktionsgütergswerbs

Raihe 4.3.2: Koslsnstulitur dor Untornehmen im lnvdri-
tionsgüter produzierend6n G.worb.

Aeihe 4,3.3r Kostsnstruktur d€r Unr€rnehm.n im Vor
br. uchs9ül€r produ:i.rondsn Goworbound im Nshrunss
und Genußmittolgowerbe



Fachserie 4: Produzierendes Gewerbe

R.lh. 6r Bluga.r.rbc
Rdh. E,l: B..chtltleune. Umr.u und G.ral.b..t nd d.t
i.lrl.b. ltn 8.ue.w..b.
Jahrlich. €rg.öni.!. d, zo, J.hramitr. durchgdnhn.n
E.h.bung n ch Wirtlct8ftevtrig.n und B..cttatiigt.n9.Ö_
ßrnu6!s.n .um T'l in r.gioi.l, Gli.d..uno U§.u l(r.it.n.
Rdhc 5.2: lctüld$rng, UmElt ud ltw-tldond d,
Ud.m.hm.n lm B.ug.s..b.
Jährlich: Bdchäftigi., Bruxolohn- und -9ah.ll3umm.,
Jlh.albrulaillung. Umsatz und liv.ltition€n nlch Witt-
.ch.tßrwri!.n und Bdhärtit {'ogröß.ntl!!ronl8!uh.upr-
g.itorb.: 20 B..chaftigl6 und m.hr, Aulb.ugct ..b.: l0
8..chütrigi. und m.hd.
ndh. 6.3: Ion ntlrrltur d.. Urilrn tm.n lm B.ulr.-

Jän.lich: Kort.n- und Lai.tong.grÖßon im Bauhäupl. und
Au.b6ug.r.ö. .rch Win.ch.fttnr.rgen, B6chätigt.n_
und Bruttopmdutlionrw..tgrÖA6nrh...n,

Rliha 6: Enarela- und Wra&rvartoreung
R.lh. 6.t: Be trlhlgung, Umxll' lnv€Üiton.n und
Xo.t.n.trukrur d.r Um.?n.hm.n ln d, En.tgl.- und

Jahrlich l.uch rür tlchlichs Unl..n.hm.nsltl€): B.t häf-
tigrn Aö.,i..rlund... LOh.o und G.halt... Um3,E6.lrgc._
b6tänd. urd lß..lilionon n ch Wi.llchäft6:wüg.n u.d
-b...rch€n !owi. n ch 8.schötllgld. und Um6.LgrÖA€n.
tlü3.n. Auß.rd.rn B,uno- und N.nop.oduhion.wtn.
8rutto- und N.now.n3chöplu.9, M!!.B.lvorb6uch uod
Wlron.im.tz !owi. Ko3t6n n oh Ko .n.(€n,
ß.1h. &2 urd 4.3 unb..rEr
ndh.6.4:StTomrz-gungtr d.e.nd,8ntrl.ö.lmBq'
bu und h V.r..t at.rd.n O.r..ö.
J ä h.l ich: Brrict. mil Sroh€acugunO!..149.n nlch wln.
lchrturw.ig.. und Lindün: !.ittsng uod Bolä.lung d.r
Slrcm.r.6ugung!änl.gon !oü! Vorb6uch än Brs^otlofl.6
lür di6 El.hririrärr.rrou9u09.

Rdh. 7: Handwcrk
ß.1h. 7.!: B..chlLlgit. urid umt.lr lm lt.ndw.rk
vi6ri6rjäh.rich 14. vidr.li.hr mit Jlhr63rrgcbnarll
E.6cMtrigt. uhd Umrätr an !u.g.§ahll.n wirt3clt fi!- und

Rdhc 8: F.chrtatlrtlk.n
R.lh.&t : EL..t- urü,Sr. lElt n-.brg!.q El..rt-lrt-
türd. ln lr.lrl.. Eh.t-. StL' urld fmPtgld.r.al r)

Mon.rlich.r Vo.b.nchr und Mon l.b..lcln üb, wü.nl-
llch. Entwicuungn.od.n:.r O.. V i. r l6li. h r.r b.ncht
eru Üb6rbl'ct üb.r Struklur und Enlwicllung d.r €nl.pr..
ch.ndon 8r.ich., luch im Au.l!nd.
R.lh. a2: O0nrr l! lv..o?Oüq
MonrtIichr. B;ichl und J.h,..b.nch mir Ang.b.. Üb.t
€rr.ugun€. €in- und Aurfuhr, Li.f.tune.n zum V.rb..(ßh in
d.. L.idrin.chitr ln ch Ab6.lzg.U.t.n u^d A6nitd.n
!ow. Oüng..to.l.n und Näh.ilolrg.h.ll.n).

R.lh. 8r §o.d.rt lttüe.
R6ihoS. 3: ErEchlftigt. und Umtlu im Hsndw€rtt9r8 und
1 979 - mit Eintührung in di. nar. liindw€rtrttdchl.Btlt-
lung.
Rdh. S. 4. 3achafi'grt., Lohn- und G.h.lt!umm. owi6
ums.t d.. Un!rn.hm.r! im S.'ch.l, und im v....b.it.id.n
G.rv.rb. t977-
R!lh. S.5: M!t.n!l- und Wlr.6.ingtng im B..gb.u und im
V6r.öcit.nd.n GotYotba t982.
R.ih. S. 6: Mat.ri.l- und W.r.n.ingtng im B!'.rg.w€.bo
r982.
R.ih. S. 7; N.rrb..chnung d.. Prcduhio..indi..t und d..
ll€€r d.. arb.ti.produKivnü .ut B.§3 1980.
A€iho S- 8: Oünernin.locirggng und -v..!orgunC l95O/ 5l
bß r982/83.

Ei nz6lvciarfl.rltllchung.n
lt6ndvr..ll..lhlune t977 13 H.tr. und I Sondrh.til
z.nlr.lm ?roduJ.rcnd G.w.tt 197917 Hdr.l

Jute.t.rlhh. Z.lrl.ll t0, dl. S.uwltt ch.n'
Mon tlich. Ou..achninlvi6lt.nilEhung mit dan H6upl_
torl.. 8.!g!w..t» ond Blsiätiglal !o*i6 mn to!9n ,Öhli.n
O!t.n .u! r.hh.ich€n ..d!..u S&tt.öioi.n.
,ute.urllJt. Z.hl.n rur €n.'i .wlttt h.li'
Mon!( jch. und iahrlicho Ou.rtchninsv.rÖfi .ntlichung übor
Autlornm.n undVorwondung vo. l.rlen, llüilag.n und 9.!'
tölmio.n Sr.nnrroft€n .owi. €l.lrdrirat. Plilindir€. und
Prd3. lir .urg.wahll. €nrgi..n.n. B€.chättiglng d..
f.iri.b. i6 dü En rgi.- rrnd W!ßrv..§orgung. Min...lÖl'

Syrlanralltan
Syninatil d.r Wintch!ftt w!ig. mit EdÖut.rung.n. Au3-
fEb.lS79
Sy3tün6lil d, Wiasch.ft.rüag. mit B.tri.t6- und ahn-
Itch.n B.n.nnur{Gn. Aglerb. 1979
alphlb.riEh.. Vdz.ichni. d, Bari.b!- ud ahrlich.n
Bon.nnungan ru. SFla.n.ol d.r Wnlchaltaawaiga. Aut-
s.b.1978
syitdn.tirch.! GÜtrva.:rchnit lür PmdühionrrtatirtiLfi,
Aurs.b. rga2

4.&
STA1SNSCHES BUNO€SAMT

GUSIAV.Sf 8ES€MANN-RING 11

6200 W|ESBADEN I

Verötf.nrl'chsogpn und P.o3p.h. sind durch d.. v..log
W.(ohlhlmm.r Gmbtl. Philipp-R.i3'S1r!8. 3. Po*lach
42ll20.6600 M.inz 42. T.l.lo6l 31,59094/96. ..hölllich.


	Inhalt
	Vorbemerkung
	Textteil
	1 Kostenstruktur im Baugewerbe 1983
	2 Definitionen zum Tabellenteil 
	Tabellenteil (in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen)
	1 Zusammenfassende Übersichten
	1.1 Bruttoproduktionswert, Bruttoproduktionswert je Beschäftigten, _Vorleistungen und Nettoproduktionswert im Bauhaupt- und Ausbaugewerbe 1977 bis 1983
	1.2 Nettoproduktionswert je Beschäftigten, Nettowertschöpfung zu Faktorkosten, Nettowertschöpfung zu Faktorkosten ja Beschäftigten und Einkommen aus unselb- ständiger Arbeit im Bauhaupt- und Ausbaugewerbe 1977 bis 1983
	2 Entstehung der Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten und zu Marktpreisen, Entstehung der Nettowertschöpfung zu Faktorkosten 1983
	2.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	2.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen
	3 Bruttoproduktionswert, Nettoproduktionswert, Bruttowertschöpfung 1983
	3.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	3.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen
	4 Bruttoproduktionswert 1983
	4.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	4.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen
	5 Umsatz 1983
	5.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	5.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen
	6 Lagerbestände 1983 nach Beschäftigtengräßenklassen
	7 Materialverbrauch, Einsatz an Handelsware zu Anschaffungskosten, Kosten für Lohnarbeiten bzw. Kosten für Fremd- und Nachunternehmerleistungen, Sonstige Vorleistungen,Kostensteuern 1983 nach Beschäftigtengrößenklassen
	8 Beschäftigte 1983 nach Beschäftigtengrößenklassen
	9 Personalkosten 1983 nach Beschäftigtengrößenklassen
	10 Ausgewählte Kosten (Anteil am Bruttoproduktionswert) 1983
	10.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	10.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen
	11 Jahresbauleistung und sonstige Umsätze 1983
	11.1 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	11.2 Nach Bruttoproduktionswertgrößenklassen

	Anhang
	Erhebungsunterlagen




